
WitMkmr ( tdijblilt
ittth m » XxU4i : * *1 OflÜSrtrthett M -rftäall » nachmittags , Samstags » or - u . n7 AusgabenDruck und Verlag : Wöchentlich

Unterhaltungsbeilage .
mit einer täglichen

X

Postschecklonto: Franffnrt a . M . Rr . 7105.

Höchste Abonnentenzahl aller Tageszeitungen Wiesbadens und Nassaus .
TeKgramm -ALrefst : la,blatt wiesbaben .

83 . Jahrgang .
Sonntag ,

20 . Januar 1935 .Nr . 19 .

vor
tgen
chig

Der Völkerbund so » bezahlen

irs

t

wer -
rral -
Viese
ent -

ötel -

ssen .
tanb

nete
hen -
'
age

ann
rt ,
auf

hts -
upt -
ilen .

der
'sch.

fyi :
hr :

ÜL-

nb

in

!te
stk .
>r :
sch.

) ie
och

ch -
n ;
wer

fte
ir :

1 .

8 . SchMenderglche tzofbachbruckerei, . Ta,blatt - Haus ".
EeschSftszeit : S Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,

außer Sonn - und Feiertags .

tter

sMg
mie
hutz
Itd )
lche
afer
und
:ien
nen
’tn .
ter .
ing

Die französische Denkschrift über die

Saarflüchtlinge .

1 . Februar zu beginnen . Die italienischen Truppen -

abteilungen sollen zuerst das Saargebiet verlassen .
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Zurückziehung beginnt am 1 . Februar ?

Gespräche über den Abtransport der internationalen

Truppen aus dem Saargebiet .

Werktäglich nachmittags , Samstags vor - u . nachmittag »

Fernsprecher -Sammel -Nr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

Holländische Wehrsorgen .

Genügt die holländische Wehrmacht ? — Hollands Flankenstellung .
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MIMWUMkOe in mitteleutopa ?
Von Karl o . Bondy .
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Die Verteidigung des holländischen
Kolonialreiches .

■
'

as . Berlin , 19 . Jan . ( Drahtbericht unserer Berliner

ft Abteilung . ) Auch in Holland spielt die Rüstungs -

iL frage neuerdings eine größere Rolle . Einmal haben

hierzu sehr wesentlich die später allerdings demen -

C tierten Nachrichten beigetragen , Laß England beabsich -

U tige im Kriegsfälle Holland als Basis für die Luft -

flotte zu benutzen , darüber hinaus aber hat naturge -

; ■ maß die gesamtpolitische Lage Anlaß gegeben , sich

1 immer wieder die Frage vorzulegen , ob die holländi -

» scheu Rüstungen zur Verteidigung des Landes aus -

§ reichend sind . Der Verteidigungsminister Decker Hal
1

diese Frage in einem ausführlichen Memorandum im

wesentlichen bejaht . Er hat keinen Zweifel daran ge -

$ lassen , daß Holland nicht die Absicht habe ,
'

sich an einem Wettrüsten zu beteiligen ,
s daß es aber doch diejenigen Maßnahmen zu treffen ge -

L denke , die zur Verteidigung erforderlich seien ,

| wesentlichen hat der Minister eigentlich nur bemängelt ,

? daß die holländische Flugabwehrartillerie neuzeitlichen
. Ansprüchen nicht mehr genüge . Aber er hat hinzuge -

I fügt , daß Versuche mit Flaks moderner Konstruktion im

t Gange seien . Militärische Sachverständige haben sich
i dann gegen diese Ausführungen des Ministers gewandt

k und vor allem betont , daß die holländische Artillerie

I- unzureichend sei . So erklärte der frühere holländische
| Generalstabschef , Generalleutnant Seyffart , daß die

$ Artillerie nur zu 5 Prozent aus hochmodernen Ge -

u schützen bestehe , dagegen zu 43,5 Prozent aus ver -

x alteten und überholten , zu 16,5 Prozent aus nicht meyr

i zeitgemäßen und zu 25 Prozent aus vollkommen ver -

I alteten Geschützen . Auch Generalleutnant a . D . van
"

Ermel Scherer forderte in einem Vortrage , daß
:: die artilleristische Ausrüstung vervollständigt und

I Modernisiert werde , was ganz besonders für die schwere

Artillerie gelte . Diese Kritiker unterstreichen immer

r wieder , daß die für den Ausbau der Wehrmacht erfor¬

derlichen Geldmittel unbedingt aufgebracht werden

müßten , da es sich hier um eine Lebensfrage für das

holländische Volk handele . r m Y .

Größere Beachtung noch als diese Mahnungen der

; der
nrch -
A .

für die französischen Bürger , die an der Saar ansässig waren

und jetzt nach Frankreich zuruckkechren wurden , sorgen müsse ,

habe die französische Regierung auch den Saaremigranten

gegenüber die Grenzen nicht schließen wollen . Eine Politik

der offenen Tür könne die französische Regierung jedoch nur

dann betreiben , wenn ihr die Mitarbeit des Völkerbundes

lu -oeficfrcit werbe . Si -e bitte bestjülb , b 'ie

lünbrschen Flüchtlinge auf die Tagesordnung der gegenwar -

tigen Völkerbundsratssitzung zu setzen .

c
“

- MWme U Ä
SÄÄÄ * einen Sap ° ° r dem Erfcheinungstage aufg - g -b -n n-erd - n .

Von berufener Seite ist jüngst erklärt worden , dag b #e

nationalsozialistische Bewegung einer großen Eruption

gleiche , dem Emporsteigen eines Eebirgsmassivs aus dem

flachen Lande , dem gegenüber es keinen Sinn habe zu

kritisieren , dem gegenüber es eben nur eins gebe , Kenntnis

nehmen und auf der neuen Grundlage mitarbeiten . Das gilt
vor allem für Deutschland . Die Völker jenseits unserer

Grenzen vergeuden allerdings auch nur nutzlos ihre Kräfte ,
wenn sie „ kritisieren

"
, da das dem Unterfangen jenes Perser¬

königs gleich käme , der das Meer mit Ruten züchtigen lieg .

Aber zur Mitarbeit können wir niemand zwingen , sondern

müssen es der Zeit überlassen , welche die anderen Völker

zwangsläufig dazu anhalten wird , das zu tun , was für sie

am besten ist . Der Rechenstift wirkt hier oft Wunder , aber

von der materialistischen Seite allein kann niemals das Herl
kommen , für Deutschland nicht und auch nicht für Europa .

Darum verlohnt es sich schon , einen Blick auf die welt¬

anschaulichen Wandlungen zu werfen , die sich gerade in den

Räumen zeigen , die uns am nächsten liegen , nicht allein geo¬

graphisch : auf die Weltanschauungswende , die sich in Mtttel -

curopa vollzieht , auf die Kulturwehen im Donauraum .
Das politische Tagesgetriebe verwirrt oft den Blick , ver¬

schleiert gerade das Wesentliche , das Dauernde , was in die

Zukunft weist . Man hört von einer „ glänzenden
" Wiener

Theatersaison und bucht sie auf der Aktivseite für dre An¬

schlußfeinde . Man „ bucht
"

, wohlgemerkt , rein merkantil ,

händlerisch . Tut so , als ob die letzten zwei Jahrzehnte

spurlos an Europa vorübergegangen wären . Man vergleicht
mit dem Stürmen und Drängen der deutschen Bühnen und

bildet sich ein Urteil auf Grund der Kassenergebnisse . Als

hätte nicht einer der Zeitgenossen Mozarts behauptet , dessen

Musik könne nur jemand ertragen , dessen Ohren mit Eisen

gefüttert wären ! Als wäre Carmen nicht bei der Weltur¬

aufführung mit Bomben und Granaten durchgefallen , als

hätte man Richard Wagner nicht einst als „ Geräusche¬

macher
" in Grund und Boden gewettert ! Freilich , Wien hat

eine große künstlerische Überlieferung , eine natürliche Hin -

I neigung für das Eemeinschaftsspiel . Es hat ausgezeichnete

Schauspieler , die nicht für die Autoren verantwortlich sind ,
deren Erzeugnisse ihnen ausgedrängt werden . Schauspiel¬

kunst ist nicht reproduktiv , sondern kann sehr wohl sur sich

produktiv sein . Das ist das Geheimnis der gegenwärtigen
Wiener Theatererfolge . _

Aber manch einer in der alten Kaiserstadt an der Donau

überlegt sich heute mit höchst gemischten Gefühlen , daß
I allem das österreichische Theater ein volkssremdes Leben

führt . Diese Feststellung hat nichts mit dem Anschluß zu tun

und nichts mit Nationalsozialismus . Es ist eine Tatsache , daß

das in österreichischen Grenzen lebende deutsche Volk den

künstlerischen Erzeugnissen und Übungen Wiens fernsteht .

Um sie an das Volk heranzutragen , dazu gehörte ein Ent -
I schluß

' Umbau und Abbruch des Veralteten . Man denkt un¬

willkürlich an die in Todesangst ausgestoßenen letzten Worte
I der kaiserlichen Gegenspielerin Friedrichs des Großen , d ' e

ihre Wiener so gut kannte : „ Machts die Fenster auf . . .

Draußen weht nämlich bereits ein ganz anderer Wind

als bisher . Die Bauern sind ja besser daran als die Menschen

in der Stadt . Sie haben ihre urwüchsigen eigenen Spiele , die

umso besser sind , je weniger sie dem Fremdenverkehr dienen .

Aber der Städter kann nicht jedesmal ins Gebirge fahren ,
wenn er ein Volksstück sehen will . Der gute Raimund lebt ja

noch auf den Wiener Bühnen , aber er ist ein seltener Gast

geworden , bevorzugt bei Nachmittagsvorstellungen für die

reifere Jugend
"

. Aber nichts neues auf weiter Flur ! Es ist
'
alles beim alten geblieben . Dasselbe ist mit den Büchern der

Fall Übersetzungen aus dem Italienischen , und dazu nicht

einmal gute . So bringt man nicht ins Volk , das genau weist ,

daß man seinem Fühlen und Denken , seinen Sorgen und

Wünschen sehr wohl den ihnen gemäßen künstlerischen Aus¬

druck verleihen könnte . .
Da hört einer etwas von „ neuer Romantik und lagt

sich daß eine solche gleichbedeutend sein müßte mit einem Zu -

rückgreifen auf die Geschichte . Also wird in geschichtlichem

Lokalpatriotismus geschwelgt , und Metternich bekommt seine

Lobeshymnen zu hören . Es ist schon ein traurig , ein schaurig

Ding um die „ cultura " des Österreich unserer Tage .

Die arteigene Musik des Magyaren , die sich vom ger¬

manischen Kulturkreis ebenso stark unterscheidet wie vom , la -

wischen und romanischen , hat Ungarn davor bewahrt , den

musikalischen Dersall des Abendlandes in der Nachkriegszeit

mitzumachen . Die Synkopen Mittelafrik « s und der Baum¬

wollplantagen des Südens der USA . haben lediglich in

einigen Lurusbars Budapests mit starkem Fremdenverkehr

Eingang gesunden , sind über deren Schwelle nicht hinaus -

gekommen . Im Lande aber herrschte weiter die Magyaren -

geige , die Zimbel und die Tarogato , das ungarl che Blas¬

instrument . Auch die Oper mit gutem zwischenstaatlichen

Einschlag blieb auf ihrer alten Höhe . Nicht so das Theater ,
das zum Teil Tummelplatz höchst zweifelhafter volksfremder

Autoren wurde . Leider fand solche Unkunst ihr Publikum , das

von ihr um so begeisterter war , als es sich sagte , baß man bie

Mode doch unbedingt mitmachen müßte . Aber das ungarische

Volk hatte mit solchen Dingen niemals etwas gemein . Die

ungarischen Provinzbühnen haben hierbei eine Aufgabe er¬

füllt die in der magyarischen Kulturgeschichte einst ge¬

würdigt werden wird . Sie waren der Krastspeicher süx das

Kommende , die Reserve für die echt ungarische Romantik , die

sich jetzt unwiderstehlich Bahn zu brechen beginnt . .
Das Mitteleuropa von heute sagt dem Materialismus ,

der ein unglückseliges Erbe des 19 . Jahrhunderts ist , den

Kampf am Ihn führen die Völker , nicht dre Regierungen
und auch nicht die Autoren und Bühnengewaltigen . Nur

langsam , Schritt für Schritt , bricht sich bas Neue Bahn . Groß

Eens , 19 . 2an . ( Gig . Drahtmeldung .) In hiesigen fran¬

zösischen Kreisen verlautet , daß man im Völkerbundsrat be -

reits übereingekommen sei , mit der Zurückziehung der

internationalen Truppen aus dem Saargebiet am
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Militärischen Sachverständigen hat nun cm Vortrag ge - I

funden , den der zur Zeit in der Heimat roeilenoe Ehes

des Generalstabes der niederländisch - indischen Armee , I

General Boer st r a , in einer öffentlichen Kundgebung

im Haag hielt , ein Vortrag , der noch durch Ausführun¬

gen des Hauptmanns Stuyvenberg vom General -

stab der nieberländisch - indifchen Armee unterstützt

wurde . Beide Militärs gingen von der Ansicht aus ,

daß bei einem Konflikt im Fernen Osten , den

beide für Jcljr wahrscheinlich halten , Riede r -

ländisch - Indien aller Voraussicht nach

in diesen Konflikt hineingezogen werden

würde , da die kriegführenden Parteien naturgemäß

versuchen würden , sich in den .Besitz der reichen

Petroleumvorkommeu auf Java , Borneo und Sumatra

zu setzen . Am zweckmäßigsten würde es naturgemäß

sein , diesen Besitz durch eine starke Flotte zu verteidigen ,

da aber dafür die nötigen Mittel nicht aufgebracht

werden könnten , so komme den Landstreitkräften ganz

besondere Bedeutung zu . Wenn ein eventueller Wider¬

sacher wisse , daß er auf starken Widerstand stoßen

werde , so werde er es sich überlegen , ob er das Risiko

einer großen Überfee -Expedition auf sich nehmen solle .

Die logische Folge fei also , daß jeder Ausbau der

Verteidigungsmittel die Aussicht er¬

höhe , außerhalb der milita rische n V er -

Wicklungen zu bleiben . Augenblicklich sei aber

die Heeresstärke so gring , daß von ihr kerne vorbeu¬

gende Kraft ausgehe . Auch hier wird also eine Er¬

höhung der Rüstungen gefordert mit der Begründung ,

daß die hierfür anzuwe ndenden Mittel gut angelegt
wären . s s .

Man sieht , daß auch einem Lande wie Holland doch

erhebliche Schwierigkeiten aus der Rüstungsfrage er¬

wachsen . Jedenfalls beschränkt sich die Propaganda für

eine Verstärkung des Heeres und der Marr ne auch nicht

auf Vorträge führender Militärs in irgendwelchen

Veranstaltungen entsprechender Verbände , sondern diese

Propaganda hat i m g a n z e n La n d e ei n g e -

s « tzt und es ist die Frage , wann die Regierung ihrer¬

seits hieraus die Konsequenzen ziehen wird . Das frei¬

lich dürfte nicht zuletzt von der ge | amtpolrtb | chen Ent¬

wicklung abhängen .

Eens , 19 . Jan . Der französische Außenminister Laval

hat am Freitagabend die von ihm in seiner Rede am

Donnerstag bereits angekündigte De nk | ch rrf t ub erbte

Kraac der Saarflüchtkinge dem Volkerbundssekre -

taiiat zu Händen des Dreierausschusses zugehen lassen .

Wahrend die französische Denkschrift erst spater ver -

öffentlicht werden soll , glaubt die , Agentur Haoas , der - tts

eine Inhaltsangabe dieses Schriftstückes veröffentlichen zu

können . Darnach erkläre die französische Regierung m ihrer

Denkschrift , daß nach ihrer Ansicht der Völkerbund der

15 Jahie hindurch tatsächlich und rechtlich das Saargebret

| verwaltet habe , gern
' " A ~

nommen habe . Die

Frankreichs Verbündete machen Vorbehalte , j
London 19 . Jan . Bei den Besprechungen Lavals mit

den Vertretern der Kleinen Entente , des

Balkanbundes und « owietrutzlands tn toeuT

sollen sich , wie Pertinar dem „Daily Telegraph meldet ,

aroß « Schwierigkeiten in der Frage der

r öm
^
ischen Abmachungen über einen Nichtein¬

mischungspakt im Donaubecken ergeben haben . Dre genann¬

ten Staaten hätten den Abkommen zwischen Mussolini und

Laval vorläufig ihre Z u st r m m u n g v e r s g g t . Ihre

Ablehnung werde durch den Inhalt eines vorläufigen Pr ° l -

kolls beleuchtet , das die biet Außenminister der Klemen

Entente bei ihrer Zusammenkunft in Laibach unterzeichnet

hätten und das folgenden Inhalt habe : Weder die Kleine

Entente noch der Balkanbund werden der geplanten Kon -

Me WieiWiteil m M MteiimWumit im SonouMcn .

U
Petition für das Donaubecken beitreten , wenn Laval ihnen

nicht die Versicherung gibt , daß Frankreich einen Vertrag , der

Zusammenarbeit mit Rußland unterzeichnen wird falls
^ eullchlanL und Polen den Ostpaktplan erneut ablehnen .

Außerdem behalten sich die Kleine Entente und der Balkan¬

bund die Erörterung über bie Art und Weise ihres etwaigen
Beitritts zur Donaukonvention vor .

"
Auch der

russische Außenminister Litwinow habe eine ähnliche

Haltung eingenommen . Die erwähnten Staaten bestunden

alle darauf,
'

baß bie gewünschte Zusicherung Lavals vor

feiner unb des französischen Minilterprasidenten Flandins

Reise nach London erfolge . Diese Tatsache fei bezeichnend

für die Solidarität , die jetzt zwischen Sowjetruß -

land und der Kleinen Entente und dem Bal¬

kan b u n d bestehe . Laval werde daher in den nächsten

Tagen weitgehende Entschlüsse zu fassen haben .

ifse Verpflichtungen uber -

n o tu ui t u ~ ~ französische Regierung ersuche in¬

folgedessen den Völkerbund , die Folgerungen aus der ge -

aebenen Lage zu ziehen . Insbesondere müsse der Volker -

U für bie durch die Emigranten entstehenden Kosten anf -

kommem . Außerdem glaube die französische Regierung das

Recht zu haben , die hierfür zuständigen Sonderausschüsse des

Völkeibundes zu bitten , sich mit der Frage des Schutzes der

Emigranten zu beschäftigen . Obgleich Frankreich vor allem
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[tnb die Widerstände die tausend Gründe haben und nicht
aus einen Nenner gebracht werden können . Da ist weiter
das mitteleuropäische Slawentum , die Tschechen , die
Slowenen , Kroaten und die Serben . In der Nachkriegszeit
standen sie noch alle im Zeichen des Panslawismus , der je¬
doch nach dem Umsturz in Rügland ohne Führer war . Dann
kam die Überlagerung der Kunst und Kultur dieser Staaten

öet Tschechoslowakei und Südslawiens — mit französi -
ver ’.«

“ Jv volkssremder Einflußnahme — aus politischen
Zweckgrunden . Schließlich wurde die bodenständige Kunst nur
im Negativen gebraucht , als Kampfmittel gegen die Minder -
heiten . Diese Epoche ist leider noch nicht überwunden . Aber
aus den Niederungen der Moldau und den Tälern der
Morava und des Wardar steigt unwiderstehlich ein neuer
weilt . . Der Geist des Volkstums , gleich einer Natur -
erlcheinung die sich schwer erklären läßt . Nur hinnehmen
rann man sie , muß sich mit ihr auseinandersetzen , ohne sie be -
kamp,en zu können , so wie man den Sonnenschein nicht be¬
kämpfen kann und nicht das Blühen der Blumen .

AC5 ist schon ein unwiderstehlicher Zug , ein Hang zu
echter Romantik , der die Völker ergriffen hat , die im Herzen
un,eres Erdteils leben . Dem Deutschen kann das nicht nur
nicht gleichgültig sein , es muß ihn mit Freude und stiller
Genugtuung erfüllen . Der Sieg des Volkstums über die
Weltanschauung der vergangenen Epoche ist nicht auf das
Reich beschränkt , so wie der Frühling sich nicht durch politische
Grenzen im Zaune halten läßt , sondern anbricht wenn seine
Zeit gekommen ist .

Man mißverstehe das alles nicht . Nationalsozialismus ,
eine Bewegung von urdeutscher Prägung , ist kein Export -
azttkel . Man hat es millionenmal gesagt , und solch händ -

Ausdruck paßt mehr für Maschinenerzeugnisse als
für Volksbewegungen , niemals aber für Erscheinungen der
Natur . Aber es scheint etwas Gemeinsames über Europa zu
liegen , über Mitteleuropa vor allem , das sich eben bei
jedem Volke in seiner Art verschieden äußern muß . Ver -
l*2e ” eiLunl1 ähnlich , indem es uns von der weltanschau -
uchen Folgeerscheinung der französischen Revolution befreit ,die , hatten sie weiter ihre Herrschaft ausüben dürfen , zu
einem kulturellen Verfall geführt hätten , der sich lediglich
mit dem Zusammenbruch während des Dreißigjährigen
Krieges — vielleicht — hätte vergleichen lassen .
. .. Niggertöne verhallen , der kalte Rechenstift zerbricht , aus
jämmerlicher Verelendung wird die Sprache wieder geboren
und mit ihr die von naturalistischen Übertreibungen verge¬
waltigte Form ., Ein Sturmwind fegt über das Alte hin , so
gewaltig , daß selbst seelentötende unpersönliche Mammut¬
gebilde des Hochkapitalismus in ihren Fugen krachen . Ein
gesunder Sturm , der gleichermaßen aus den deutschen
Schollen steigt wie aus der satten Pußtaerde , aus dem Blut¬
getränkten Boden des Amselfeldes ebenso wie aus den
Niederungen der Walachei , in denen Ovid gesungen . . .

üBiCSbflbCnCt Sonntag , 20 . Januar 1935 .

Die Verhandlungen in Genf .

Rege Tätigkeit Lavals .

Gen », 18 . Jan . Außenminister Laval entfaltet nach der
Erledigung der Saarfrage in Genf noch eine außer¬
ordentlich rege Tätigkeit . Er hat sich heute be¬
sonders mit der abessinijchen Frage beschäftigt und
hatte aus diesem Grunde eine Unterredung mit Alois i
und Eden , außerdem mit dem hiesigen Vertreter
Abessiniens . Ferner hatte er mit dem griechischen Außen¬
minister Maxi mos eine Besprechung und mit dem öster¬
reichischen Außenminister von Verger - Waldenegg .
Es sind noch einige Unterredungen mit Litwinow und
dem polnischen Außenminister Beck vorgesehen . Es heißt ,
daß die Russen jetzt mit aller Kraft auf eine verstärkte
Initiative in der Ost paktfrage hin drängen
und die Franzosen nach dieser Richtung unter Druck setzen
wollen . . Der französische Außenminister

"
wird , wie man von

französischer Seite hört , zur Erledigung der verschiedenen
Fragen , die teilweise noch vor dem Rat behandelt werden
sollen , teils auch hinter Den Kulissen besprochen werden ,
mindestens bis Samstag in Genf bleiben .

Die ungarische Denkschrift veröffentlicht .

Eens , 18 . Jan . Gegen mittag wurde die neue ungarische
Denkschrift an den Völkcrbundsrat über die von der uwgari -

Aen Regierung in der Marseiller Frage entsprechend den
Wünschen des Rates veranstalteten Untersuchungen und
über die von ihr ergriffenen Maßnahmen veröffentlicht . Die
ungarische Regierung faßt darin ihre Stellungnahme etwa
wie folgt zusammen :

1 . Nach peinlich genauer Untersuchung muß festgestellt
werden , daß es unmöglich ist , irgendeine Ver¬
bindung weder direkt noch indirekt zwischen der un¬
garischen Regierung oder den ihr unter¬
stellten Behörden und dem Attentat von
Marseille festzustellen . Ungarn ist in keiner Weise
für dies Verbrechen verantwortlich .

2 . Einige Vertreter unterer Behörden
haben die kroatische Emigration nicht mit der
wünschenswerten Schärfe im Auge behalten .
Wo Nachlässigkeit festgestellt werden konnte , sind ent¬
sprechende Bestrafungen vorgenommen .

3 . Die Bestimmungen über die Kontrolle von
Ausländern und die Aushändigung von Pässen sind
verschärft worden .

Die ungarische Regierung erklärt zum Schluß , daß sie
die Forderungen des Rates

"
mit aller Genauigkeit durchge¬

führt habe , wie es in der Entschließung vom 10 . Dez . v . I ,
verlangt worden sei . Sie habe dadurch zugleich gezeigt ,
daß sie sich ihrer internationalen Verantwortung be¬
wußt sei .

Abessinische Denkschrift dem Völkerbund

überreicht .

Genf , 18 . Jan . Die abessinische Delegation hat den
Mitgliedern des Völkerbundsrates eine Denkschrift über¬
reicht , in der sie den Streifall mit Italien von ihrem Stand¬
punkt aus eingehend darlegt und ihre Klage gegen
Italien vor dem Völkerb

'
undsrat begründet .

Die Beschwerde des Prinzen von Pletz
vom Völkerbundsrat zurückgewiesen .

Politische Gründe für den negativen
Entscheid maßgebend .

Genf , 18 . Jan . Die Beschwerde des Prinzen Pleß
gegen die über ihn verhängten polnischen Zwangsmaß¬
nahmen wurde am Freitag durch Beschluß des Vülkerbunds -
rates zurückgewiesen . Der Berichterstatter beschäftigte sich
zunächst ausführlich mit der Vorgeschichte der Frage , wann
mit den besonderen Maßnahmen der polnischen Behörden

Die rechtlosen Zustände im Memelgebiet .

Beschwerde des Schulrats Meyer .

Genf , 18 . Jan . Wie bereits kurz gemeldet , hat der
Vizepräsident des Memelländischen Landtages , Schulrat
Meyer , in den letzten Tagen "den Vertretern der Unter -
zeichnermächte des Memelabkommens in Genf eine Ergän¬
zung gu seinen früheren Memelbeschwerden übergeben .
Diese neue Beschwerde beschäftigt sich in erster Linie mit der
gewaltsamen Behinderung des Memellän -
di s ch e n L a nd t a g e s an der Aufnahme seiner ver¬
fassungsmäßigen Tätigkeit . Um das Mißtrauensvotum
gegen die vom litauischen Gouverneur eingesetzten Direk¬
toren zu verhindern , hat dieser den Landtag durch die ver¬
schiedensten Maßnahmen bereits zum 5 . Male beschluß¬
unfähig gemacht . Einer großen Zahl von Abgeordneten und
automatisch nachrückenden Kandidaten sind die durch die
Wahl erteilten Mandate entzogen worden . Abgeordnete
wurden verhaftet und verschleppt . Die Polizei drang in die
Landtagsräume ein und ließ es zu Sitzungen nicht kommen
usw . Der Gouverneur hat sich ferner herausgenommen , die
Sitzungen ftatutenwidrig zu schließen . Das ist bis jetzt be¬
reits dreimal geschehen . Dieses gewaltsame Vorgehen der
litauischen Behörden errege überall größtes Aufsehen .

Auch die Schweizer Pre 'sse hat s i ch d i e s e r
Angelegenheit angenommen . So führt z . B . „ Der
Bund "

nach der ausführlichen Erörterung der Statutsver -
letzungen folgendes aus : Die grundlegenden Bestimmungen
des international garantierten Autonomie - Statuts sind im
Memelgebiet außer Kraft gesetzt worden . Seit Juni vorigen
Jahres regiert ein rechtswidriges Direk¬
torium gegen den Willen des einheimischen Elements ,

der Bevölkerung ohne jede Verantwortung und ohne Haus¬
haltsplan . Diese r e ch t l o se n Z u st ä n d

"
e haben auch zum

wirtschaftlichen Zusammenbruch des Memelgebietes geführt .
Die Lage ist unhaltbar und bedarf dringend baldiger Ab¬
hilfe .

Zwar haben die Siegermächte am 25 . September 1934
eine Demarche in Kowno unternommen und ein Rechtsgut¬
achten angefertigt , das für Litauen sehr ungünstig ausge¬
fallen ist , aber seit der Zeit anscheinend nichts weiter veran¬
laßt . Es ist zu erwarten , daß nach der Bereinigung der
Saarfrage im Westen auch dieser seit Jahren die Völker¬
bundskreise beschäftigende Unruheherd in Hinsicht auf die
allgemeine angestrebte Befriedung beseitigt werden wird .

Litauisches Borgehen gegen Schulleiter
im Memelgebiet .

Memel , 18 . Jan . Die Verfolgung führender Persönlich¬
keiten im Memelgebiet durch die litauischen Behörden
dauern unentwegt an . Wie die litauische Telegraphenagen¬
tur meldet , ist auf Beschluß des Untersuchungsrichters von
Sch a ulen , auf Grund des Gesetzes zum Schutze von Volk
und Staats das Verfahren , das bereits gegen den früheren
Landesprä >ü >enten Dr . Schreiber und die Landesdirek¬
toren Wallgahn und Sziegaud eingeleitet war , nun¬
mehr auf auch fünf Schulleiter des Memelgebiets
ausgedehnt worden . Es handelt sich hierbei um die Schul¬
leiter Mauritz aus Skiren , Rosenbach aus Schill -
aallen , Schneider aus Willkischken , Elbe aus Kalnisch -
ken und P a u l « i t aus Trakininken . über alle ist Polizei¬
aufsicht verhängt worden .

Verbesserung der amerikanischen Luftwaffe .

Höhere Anforderungen an das Personal .

Washington , 18 . Jan . Zur weiteren Verbesserung der
amerikanischen Luftwasfe hat der Kriegsminifter angeordnet ,
daß Fliegeroffiziere , die Geschwader - und andere Flugzeug¬
gruppen kommandieren , während der Dauer ihres Kom¬
mandos um zwei Grade im Rang steigen können . Ferner
hat der Minister veranlaßt , daß sämtliche Ange¬
hörige der Heereslustwaffe , die weniger als
15 Jahre bei dieser Waffe gedient haben , jährlich wenigstens
100 Stunden als Flugzeugführer tätig sein
müssen , und zwar müssen sie dabei auch Nachtflüge
durchgeführt und Übungen im Blind - und Formations¬

fliegen unternehmen . Fliegeroffiziere , die diesen Anforde¬
rungen nicht genügen , sollen zum Landheer versetzt oder
pensioniert werden .

Englische „ gepanzerte Infanterie
"

.

Versuche mit einem gepanzerten Maschinengewehrwagen .

_ London , 19 . Jan . Die Schaffung einer „ gepanzerten
Infanterie

"
, ist , wie „ Daily Telegraph

" meldet , erneut von
den englischen Militärbehörden in Angriff genommen wor¬
den . Die 6 . und 7 . englische Infanterie -Brigade weiden in
diesem Jahre Versuche mit einem gepanzerten Maschinen -
gewehrwagen durchführen , der als beweglicher Begleiter für
angreifende Infanterie dienen soll . Diesen Versuchen wird
die größte Bedeutung im Rahmen der Mechanisierung der
Infanterie beigemessen .

Innere Beruhigung und Befriedung .

Oberst Adam über die Lage in Österreich .

Wie « , 18 . Jan . Bei einem Empfang der ausländischen
Pvesse sprach am Freitag der Leiter der Vaterländischen
Front , Oberst Adam , über die allgemeine politische Lage .
Er stellte als Erfolg des letzten halben Jahres einen e r -
Heblachen Fortschritt in Österreich sowohl wie
in ganz Europa fest . Politisch seien in Österreich innere
Beruhigung und Befriedung erheblich fortge¬
schritten . Der Gedanke , innere Gegensätze durch Ekrasit
un >

_ Handgranaten auszutragen , sei überwunden . Wirt¬
schaftlich sei eine Ausfuhrsteigeruna und eine allgemeine Be¬
lebung festzustellen . Besondere Schwierigkeiten mache aller¬
dings noch die Lage der Gebirgsbauern und die Viehzucht .

Die Regierung werde alles tun , um hier zu helfen . Die
österreichische Währung stehe unerschüttert 'da . Der Staats¬
haushalt , fei ausgeglichen . Die Konversion der Völkerbunds -
anleihe fei glatt durchgeführt . Gerüchte über eine bevor¬

stehende neue Jnnenanleihe dementierte Oberst Adam . In
Europa fei die Aussicht auf Bildung von gegeneinander -
stehenden Blocks einigermaßen beseitigt , und die römischen
Verträge wären zum mindesten ein Ansatz zu einer Be¬
lebung in der gesamteuropäischen Lage . Auch das Ergebnis
de : Saarabstimmung bedeute die Beseitigung eines Unruhe¬
herdes .

Adam wandte sich dann gegen alle möglichen Kombi¬
nationen über eine Kursänderung der österreichischen Politik
und erklärte , die österreichische Regierung halte
f < ft a n ihrer bisherigen Linie . Sic wolle ein un -
abhängiges Österreich nicht etwa aus Gefühlserwägungen
oder aus Tradition , sondern aus Vernunft und aus der
Überzeugung , daß das deutsche Österreich eine eigene Auf¬
gabe habe . Hunderprozentiger Österreicher sein , hindere
aber nicht , durchaus deutsch zu empfinden , und deshalb könne
und werde der hundrrtprozentigc Österreicher auch in allen
volksdeutschen Fragen sein deutsches Herz sprechen lasten .

begonnen wurde und kam zu dem Schluß , daß keine
Schlecht er ft eil ung des Prinzen von Pleß
gegenüber anderen Staatsbürgern erfolgt
I e i und damit kein Verstoß gegen die Bestimmungen des
deutsch - polnischen Abkommens über Oberschlesien . Es habe
sich nicht darum gehandelt , zu entscheiden , ob die Steuer¬
maßnahmen an sich hart oder nicht seien , sondern darum ,
ob der Prinz von Pleß einer besonderen Diskriminierung
durch die polnischen Gerichte ausgesetzt gewesen sei . Es sei
nicht bewiesen , daß man unter gleichen Verhältnissen einen
zur Mehrheit der Bevölkerung gehörenden Staatsbürger
anders behandelt haben würde . Der zur Prüfung der Frage
eingesetzte Ausschuß habe sich auch mit der Behauptung be¬

schäftigt , daß die gegen den Prinzen von Pleß ergriffenen
Maßnahmen die Kolonisierung seiner Besitzungen bezweckt
hätten . Auch hier kommt der Bericht nicht zu einer gegen
die polnischen Behörden gerichteten Feststellung . Der Aus¬

schuß richtet aber die vorsichtige Mahnung an Polen ,
darüber zu wachen , daß die Maßnahmen der pol¬
nischen Behörden nicht zu politischen Zwecken
mißbraucht werden , zu Zwecken , die mit den Verpflich¬
tungen der polnischen Regierung nicht vereinbar sein
würden . Der dem Rat vorgelegte Bericht weist dann darauf
hin , daß die deutsche Regierung die Pleß -Frage selbst der
Kompetenz des Haager Gerichtshofes entzogen habe . Das
sei für die Beurteilung an sich nicht entscheidend , müsse aber
vom politischen Gesichtspunkt einen Einfluß auf den
etwaigen Versuch ausüben , den Haager Gerichtshof noch ein¬
mal mit dieser Frage zu befassen .

Zum Schluß saßt der Bericht nochmals das Gutachten

des Ausschusses dahin zusammen , daß keine Verstöße

gegen das ob er schlesische Abkommen vorliegen .

In dieser umständlichen und nicht widerspruchsfreien
Völkerbundssprache soll nun die Beschwerde des Fürsten
Pleß endgültig begraben werden . Der Zufall will cs , daß
derselbe Rat wenige Minuten später in der Frage der
griechischen Minderheiten in Albanien beschlossen hat , die
Frage dem Haager Gerichtshof zu überweisen . Es ist kein
Geheimnis , daß die Sachverständigen ursprünglich vom sach¬
lichen Gesichtspunkt aus durchaus geneigt waren , dem
Fürsten von Pleß Recht zu geben , daß aber später hinzu¬
kommende politische Gründe für den negativen
Entscheid maßgebend waren .

Der Rat nahm den Vorschlag des im Namen des zur

Untersuchung der Pleß -Frage eingesetzten Dreierausschusses

sprechenden spanischen Berichterstatters ohne jede Bemer¬

kung an . Damit ist die schon ost verschobene Beschwerde des

Fürsten Pleß abgewiesen worden .

2m Anschluß an den Fall Pleß beschäftigte sich der
Völkerbundsrat nochmals mit einer deutschen Minderheiten¬
frage , nämlich mit der sogenannten Beschwerde Graebe
wegen des Entzuges von Ausfchanklizenzen für
Angehörige der deutschen Minderheit inner¬
halb des ehemalig deutschen Gebietes durch polnische Be¬
hörden . Da es sich hier um eine allgemeine Minder¬
heit e n b e f ch w e r d e in anderen Teilen Polens und
nicht um Oberschlesien handelt , so verließ , wie erwartet ,
das polnische Ratsmitglied den Saal . Das
geschah im Einvernehmen mit den im September v . I . ab -
gebeneir Erklärungen des polnischen Außenministers , daß
Polen sich weigere , bei einer Verallgemeinerung der Min -
derheitenschutzbest : mmungen noch weiter im Völkerbund bei
Minderheitenschutzfragen mttzuwirken , die polnisches Gebiet
betreffen , abgesehen von Oberschlesien , wo eine besondere
Lage bestehe . Der Rat nahm daraufhin in Abwesenheit des
polnischen Vertreters einen Bericht des spanischen Bericht¬
erstatters an , der Polen in dieser Frage Unrecht
gibt .

Nach unzähligen Verhandlungen hinter den Kulissen
ist am Freitag auch die ungarisch - südslawische
Streitfrage wegen des Marseiller Mordanschlagcs be¬
handelt worden . Jede Aussprache wurde vermieden . Der
Berichterstatter Eden erinnerte nur daran , daß Ungarn
entsprechend der Entschließung des Rates vom 10 . Dezember
eine Denkschrift cingereicht habe . Er fügte aber hinzu , daß
einige Ratsmitglieder noch nicht in der Lage seien , ihm für
seinen Bericht diejenigen Bemerkungen zu liefern , die sie
berücksichtigt haben wollen . Er bittet diese Mitglieder / ihm
ihre Bemerken schriftlich sobald wie möglich zuzustellen , da¬
mit er dann die entsprechenden Vorschläge machen könne .

Die Frage wurde darauf von der Tagesordnung abge -
segt . Die ungarische Absicht , die Streitfrage schon

"
jetzt in

klarer Weise zu beenden und jede spätere Wiederausnahme
auszuschließen , ist damit noch nicht erreicht worden .
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Hauses feierlich ausgehändigt werden .

- Förderung im Dienstverhältnis anerkannt . Die in Beamten -
i ftellungen der Reichsbahn beschäftigten Schwerkriegs - und

F schwerer Verfehlungen schuldig macht . Die Kleiderzu -

schüise für die Gefolgschaftsmitglieder wurden mit Rücksicht

igsprastoent me -moier

Löschzug 3 , Wiesbaden

Uhr .

MiitiilHh WlkehlsentlvilkjNg bei der BißsPit .

El

gewinnen .

ge -

von

die

_ Die Reichsbahn sorgt für ihre Gefolgschaft . Wie die

eichsbabn für ihre Eefolgschaftsmitglieder sorgt , zeigen

. ' ilangaben und Zahlen aus dem abgelaufenen Jahr : Ende

E beschäftigte die Reichsbahn insgesamt rund 635 000

Volksgenossen , davon 273 000 im Beamtenverhältnis . 41000

leitarbeiter wurden im letzten Jahr in das ständige Arbeits -

verhältnis überführt . Zahlreiche Gefolgschaftsmitglieder

wurden unter Wegfall ihrer Bezüge für den Dienst in

Ämtern und Führerstellen der Partei beurlaubt , ohne daß

ihnen dadurch späterhin für ihre Dienststellung oder für ihr

Ruhegehalt Nachteile erwachsen können . Besondere Ver¬

dienste um die nationalsozialistische Bewegung werden durch

Eine Plakette für Hausgehilsen und

- gehilfinaen ,

die 25 bezw . 40 Jahre in einer Familie

dient haben , wird künftig vom Stadtvat

Rür nberg verliehen . Die Plaketten ,

aus Silber , bezw . aus Gold bestehen , sollen in

jedem Jahre am letzten Samstag des Monats

November im Prunkfaal des alten Rat -

Schwerunfallbcschädigten werden beschleunigt zur Anstellung

als Beamte kommen . Die Zahl der persönlichen Unfälle

konnte in erheblichem Matze weiter eingedämmt werden . Der

^ Erholungsurlaub für die Arbeiter der Reichsbahn wurde

verlängert . Die bisher 14tägige Kündigungsfrist wurde auf
s 4 Wochen bis 6 Monate , gestaffelt nach der Dauer der Dienst¬

zeit erhöht . Nach 25jähriger Dienstzeit kann dem Arbeiter

überhaupt nicht mehr gekündigt werden , es sei denn , datz er

^
Gelegentlich einer Übung der Fabrik,cuerwehr der

Didier - Werke gab Herr Branddirektor Diel - Wes -

baden bekannt , datz der Regierungspräsident dre DiLier -

Werksfeuerwehr eingeteilt hat in Loschzug 3 , Wlesbaden -

Biebrich . Zur Führung der Feuerwchr wurde Oberbrand -

meister Wilhelm Hofmann ernannt , zum Stellvertreter

Brandmeister Wilhelm Roth . Herr Branddirektor Diel u 1 -

reichte gleichzeitig für 25jährige Dienstleistung Herrn Ober¬

brandmeister Wilhelm Hosmann und Brandmeister Wilhelm

Seilheimer die silberne Plakette mit Ehrenurkunde .

Vom 15 . Januar ab werden die Tore des Schloß -

parks erst um 5 Uhr geschlossen ; das mittlere ~ or um Z>a

■ . — „ Goethe und sein Lebensglaube " heisst der nächste

Vostrag , den Universitätsprofessor Dr . Ernst Horn eifer
in seinem Zyklus „ Die Klassiker und ihre Weltanichauung
° m Dienstag , 22 . Januar , 20 Uhr , im großen Saale des

Kasino , Friedrichstraße 22 , halten wird .

— Dir Vorträge von Pfarrer Dr . Ott über „ Christen¬
tum und Germanentum

" im Saal unter der Lutherkrrche ,
werden jeweils Montag , den 21 . und 28 . Januar , sowie
4 . Februar fortgesetzt .

Wiesbaden - Biebrich .

Im Rahmen der BcrufsbildungsmatznahmenDes Be¬

rufsgruppenamtes der DAF . , Ortsgruppe Biebrich , sprach

am vergangenen Mittwoch Dipl .- Jng . Wagner vor der Fach¬

gruppe Metall der Berufsgruppe Werkmeister zum Thema .
'
„ Kältetechnik

"
. Die ausführlichen Darlegungen erhellten die

volkswirtschaftliche Bedeutung der Kältetechnik , sie zeigten

die Grundlagen auf und bewiesen die Vervollkommnung her
modernen Maschinen . Gute Lichtbilder machten,diesen wich¬

tigen Vortrag besonders anschaulich . In Kurze soll ein Bor -

trag über Treibstoffgewinnung auf Grund von Kohlever -

flüs
'
ftgung folgen . , ■

2n der Turnhalle sprach gestern abend in der Reihe

seiner Vorträge Obstbauinspektor Heye l ma nn über

O b st b a u m z i
'
i ch t . So lehrreich wie dieser Vortrag war ,

so interessant wird der Gang durch die Garten der Bieo -

richer Siedler werden , welcher für Sonntag , 27 . Januar vor¬

gesehen ist . Hier weiden an Hand praktischer Beispiele durch

Herrn Heyelmann Baumkrankheiten erklärt , ebenso auch das

Beschneiden , Umpflanzen und vieles andere . Das Interesse

an diesem Rundgang ist schon heute sehr groß . Ein Licht -

bilderoortrag am kommenden Freitag wird diesen untei -

eingerichtet . Der Fernsprechverkehr hat sich dank der Ge¬

bührensenkung und im Zuge der Belebung der allgemeinen

Wirtschaft gut entwickelt . Im Funktelegraphen -

verkehr sind auf den von Deutschland betriebenen tfunb

linien 26 Millionen Wörter ( 1933 : 23 Millionen ) über¬

mittelt worden . Auf dem Gebiet des Fernsehens
wurden die Empfangsversuche über größere Entfernungen

mit Erfolg fortgesetzt . Die ersten Fernsehempfänger für den

Hausgebrauch wurden fertiggestellt und erprobt . Emen

ungewöhnlich starken Aufschwung nahm der

Rundfunk . Die Gesamtzahl der Rundfunkteilnehmer

stieg von 5 052 607 Anfang 1934 auf 6142 921 am 1 . Ban .

1935 insgesamt im Kalenderjahr 1934 um 1090 314 Teil¬

nehmer , d . s. rund 21 v . H . , eine Zunahme , die bisher

seit Bestehen des Rundfunks in keinem,Jahr erreicht wurde .

Die Kurzwellensender haben eine beispiellose Entwicklung

erfahren . Millionen Deutscher in der ganzen Welt werden

von ihren Energien erfaßt und mit der alten Heimat ver¬

bunden . Besondere Sorge wurde der E e st a l t u n g d e r

Verkehrstarife und ihrer Anpassung an nauonat -

sozialistische Grundsätze zugewandt . Wesentlich war die Her¬

absetzung der Grundgebühren der Fern |prechan | chluße um

rund 25 v . H . Bei der P e r s o n a l w i r t , ch a f t war die

Reichspost bestrebt , die vorhandenen Hilfskräfte zu hatten

und möglichst auch neue Kräfte einzustellen . An Beamteu -

nachwuchs wurden besonders Anwärter für den höheren

und den gehobenen mittleren Postdienst sowie für den

höheren , gehobenen mittleren und mittleren technischen

Dienst eingestellt . 900 nichtbeamtete Hilfskräfte wurden als

Hilfspostfchaffner in das Beamtenverhältnis übernommen .

Unter ihnen befanden sich rund 400 Postbetriebsarbeiter , die

sich als Kämpfer um die nationalsozialistische Bewegung be¬

sonders Verdient gemacht haben . Auch 500 Postjungboten ,

i >ie 1931 in den Postdienst getreten waren , konnten als

5 >ilisvostschaffner in das Beamtenverhältnis übernommen

melden Die Deutsche Reichspost hat im übrigen insgesamt

mit ihren zusätzlichen Aufträgen seit 2anuarl934 runL

83 000 Arbeitern Lohn und Brot verschafft

Von Januar bis November 1934 find 1519 Millionen RM .

an Betriebseinnahmen aufgekommen ( 1933 : 1474 Millionen

RM 1 Demgegenüber sind jedoch auch bei den Ausgaben

die Anforderungen vielfach gestiegen . Ein endgültiges Bild

über die Gestaltung des Jahresabschlusses läßt sich noch nicht

rischen Glück lauert der Gedanke an die Verdammnis . Schließ¬

lich wird die Flasche für einen Cent verkauft , und es scheint ,

als ob ihr Besitzer sie nicht mehr losschlagen könne . Aber

seine kluge Frau überlistet den Teufel , denn es gibt noch eine

geringere Münze , den Centime , und so gerat das fatale Ding

zuletzt in die Hände eines Säufers , dem Rum und Seligkeit

eins bedeutet , so daß er sich weder vor Holle noch Teufel furch¬

tet Aus diesem Text haben die Spielleiter Heinz H tl perl

und Reinhart S t e i n b i ck e r einen mit starken äußeren

Efsekten arbeitenden Film gestaltet , spannend und gruselig

wie die Erzählungen eines E . A . Poe . Der exoti che Hinter¬

grund fernöstlicher Landschaften und des bunten Vo ker -

gemischs erhöht noch den Zauber des Seltsamen . Arwalder ,

Häuser im malaischen Stil , groteske Götterbilder ziehen in

traumhafter Folge an dem Auge vorüber und werden in

wirkungsvollen Gegensatz zu dem Matrosen - und Dirnenleben

in den
'

Apachenhöhlen gebracht . Käthe von Na gt ) ,pte 11

mit großer Zartheit und Innigkeit die fremdraiiige Schone ,

deren Liebe so opferwillig ist , datz sie für den Geliebten fogar

die Seele hingeben möchte . Albin Skoda verkörpert den

Liebhaber Kiwe , frisch , jugendlich und elastisch . Eine gario

außergewöhnliche Leistung bietet Brigitte Hör n e y als

leicht ramponierte , trunksüchtige , von ihrem Gewerbe tuner¬

lich angewiderte Kneipensängerin . Packend weiß sie öte .e

viellleicht echteste Gestalt des ganzen Films > herauszuarbcitcn

Vulgär unter den Matrosen , bewegt sie sich aristokratisch in

der Gesellschaft , nachdem sie dank der Zauberflasche Mr «z-rau

Konsul aufgerückt ist . Höchst ergötzlich wirkt die Szene , in der

sich die „ Elite " von Malabella gegenseitig entlarvst , und d . .

tropischen Exzellenzen als Schieber , Betrüger und Sklaven¬

händler vor uns stehen . Selbst in den Nebenrollen wird

liebevolle Kleinarbeit geleistet . Erinnert sei besonders an

den ewig benebelten Teuielsbraten Mounrer

Wäscher ) .
'

Die Erstausführung hinterließ einen sichtlich

starken Eindruck auf die Zuschauer . 2m Beiprogramm fesselt

besonders der Usa -Tonbildbericht „ Das Saarvolk

k e h r t h e i m z u D e u t s ch l a n d "
, der noch einmal das ge -

waltige Erlebnis der Bekenntnistreue in den denkwürdigsten

Bildern des Abstimmungskampfes vorüberziehen lagt . ot .

M — Die 4 Nachrichter werden mit ihrein Ensemble am

: Freiba -g 25 Januar , 20 Uhr , im Kasino , Friedrichstratze 22 ,
I in einem Lunten Abend ei -ne Auswahl ihrer besten parodi¬

stischen Schöpfungen bringen . Der schon sprichwörtlich ge -
- wordene literarische Witz dieser vier Künstler , und Las

sthanson , in seiner parodistischen unö _ groteske st en Form ,

Bi
feiert in diesem Programm seinen höchsten Triumph .

Deutsche Zugendherbergen sind das Vorbild

aller in der Welt .
Helft mit , das Netz zu erweitern .

Groß - und Mittelstädte verschwinden und jeder Deutsche
eiaener Scholle im eigenen Heim lebt . Kleingärtner seien
-r

'
eine unbedingte Notwendigkeit . Der Kleingarten sei

geeignetes Mittel , Len städtischen Arbeiter der Stirn

her Faust naturverbunden zu erhalten . Der Arbeiter ,
neben seiner Mietwohnung noch einen Kleingarten

, sei nachweislich der körperlich und erblich gesündeste
'
Stadtbevölkerung . Der Kleingarten sei weiterhin von

klagender Bedeutung für die Ergänzung der Ernährung

sozialpolitisch ein wesentliches Mittel zur wirtichaftlicheii

»erung der arbeitenden Volksgenossen . Auch aus raum -

t
'
cha ' tlichen Gründen seien die Kleingärt -en notwendig ,

sie die Möglichkeit gäben , den Vorraum der Grotz - und

Mittelstädte im Rahmen der gesamten Strutturänderunq

E auizugliedern . 2m Rahmen der großzügigen Reichs -

nlanung würden auf Grund eines nationalsozialistischen
^ «na

'
echtes auch die Kleingärten in der Nähe der Arbeits -

stten ihren Platz finden .

auf die höheren KleiderprW erhöht . Nahezu W » Mill . RM .

wurden für den Bau von Wohnungen ausgegeben , und zwar

zum größten Teil für die Errichtung von kleinen Eigen -

l Heimen für Arbeiter . Der Bau von Sportplätzen , Turnhallen

und anderen Sporteinrichtungen wurde in verstärktem Maße

gefördert , um den Eesolgschastsmitgliedern in vermehrtem

i Umsang Gelegenheit zur sportlichen Betätigung zu geben .

Die 388 Reichsbahn -Turn - und Sportvereine hatten einen

Mitgliederbestand von über 165 000 .

— Mit der Reichsbahn zur „ Grünen Woche " nach

Berlin . War die „ Grüne Woche
" der Tag des deutschen

Bauern , so hat diese stolze Schau im neuen Staat ihre be¬

sondere Bedeutung dadurch gewonnen , daß alle Kreise des

Reichsnährstandes sich hier treffen . Deshalb wird man von

der sich hier bietenden Gelegenheit , nach Berlin zu kommen ,

gern Gebrauch machen . Die Hinfahrt nach Berlin erfolgt am

30 . 1., die Rückfahrt am 2 . 2 . . Der um 50 % ermäßigte cftchr -

i preis , die rasche Beförderung , die gut durchdachte Zeit -

. Mitteilung , die preiswerte Unterkunft in guten Häusern , das

bj . - alles sind wertvolle Annehmlichkeiten dieser Reise , die außer -

| dem den Sportfreunden die Gelegenheit gibt , die tnt

Rahmen der „ Grünen Woche
"

stattfindenden Reit - und
' vpringturniere in Berlin zu besuchen . Ein ausführliches

Programm wird bei den Fahrkartenausgaben und den amt¬

lichen Reisebüros abgegeben .
3 7 . _ Die Tätigkeit des Arbeitsgerichtes im Jahre 1934 .

1 Das Gebiet des Arbeitsgerichts Wiesbaden erstreckt sich auf
- die Amtsgerichtsbezirke Wiesbaden , Eltville , Hofheim , 2d -

- stein Bad Schwalbach , Rüdesheim und Wehen . Im Bertchts -
t jähre 1934 standen an Rechtsstreitigkeiten 524 Fälle an gegen «

über 824 in 1933 und 1079 in 1932 . Zur Erledigung gelang -
'

: ten durch Urteil 75 Fülle , gegen 201 in 1933 und 296 tit 1932 .

4 2n 163 Fällen kam ein Vergleich zustande . Die Anzahl der

; Vergleiche im Jahre 1933 betrug 210 Fälle , im Jahre 1932

] 324 Fälle . Streitig verhandelt wurden im Jahre 1934

W 75 Rechtsstreitigkeiten gegenüber 60 in 1933 und 66 in 1932 .

Ms Durch sonstige Erledigung wurden im Berichtsjahre 193o

75 Fälle beendet . Die Anzahl von Erledigungen dieser Art

M belief sich im Jahre 1933 auf 202 und im Jahre 1932 auf 186

W Fälle . Durch Anordnen des Ruhens des Verfahrens , Zuruck -

M nähme der Klage und anstehende Termine im Geschäftsjahr
L 1935 weist der Geschäftsbericht 136 Fälle auf für das Jahr
B 1934

_ Vögel werden ausgetauscht . Zur Erforschung der

M Wintertreue haben in diesen Tagen verschiedene Vogelschutz -

Vereinigungen mit der Verfrachtung bezw . dem Austausch von

kM Wintervögeln begonnen . Amseln und Buchfinken aus Hol -

MU stein werden in Mitteldeutschland , mitteldeutsche Vögel in

E -K Oberbayern ausgesetzt , westdeutsche Tiere verfrachtet man
W nach Schlesien . Alle diese Vögel sind mit farbigen Zellulord -
B ringen besonders gekennzeichnet, -um sie von den Artgenossen
E leicht zu unterscheiden . Sie Versuche , die in diesem Winter

E zum ersten Male unternommen werden , sollen fortgesetzt wer -

| den . Die Ornithologie mißt diesen neuartigen Versuchen die

z allergrößte Bedeutung bei . Amtliche Stellen haben den em -

- zelnen Vogelschutzvereinigungen die erforderlichen Geldmittel

I zur Verfügung gestellt .
— Hohes Alter . Am 21 . d . M . begeht die Ehefrau

Wilhelmine Rinn , geb . Sommer , Dotzheimer « traße 75 ,
ihren 70 . Geburtstag .

— Bolksbilduugsverein Groß -Wiesbaden , E . V . Der für
- den 15 . Januär 1935 angesetzt gewesene Vortragsabend des

W Herrn Dr . Fill über „ Das Werden der Menschheit in 300 000

WM Jahren "
( mit Lichtbildern ) ist auf Dienstag , 22 . Januar

r 1935 , abends 8 Uhr , verlegt und findet in der Lesehalle am

Boseplatz statt , worauf besonders hingewiesen wird .

Überblick über das Ergebnis des Jahres 1934 .

Berlin , 18 . Jan . Die Deutsche Reichspost veröffent¬

licht jetzt einen oorläusigen Überblick über die Ver¬

kehr sc n t w i ck l u n g im Jahre 1934 . War ' m -oahre

1933 — wenn auch nur in geringem Umfang — " Nietn

Verkehrsrückgang festzustellen , so weisen die Verkehrszahlen

für die Zeit vom Januar bis November 1934 ( für Dezembe .

liegt das Ergebnis noch nicht durchweg vor ) gegenüber dem

gleichen Zeitraum des Vorjahres fast allgemein er¬

freuliche Zugänge auf . Wesentlich ist vor allem , daß

die seit 1929 rückläufige Bewegung des B r i e f v e r k e hr s

aufgehört und einer Verkehrszunahme von fast

3 v H . Platz gemacht hat . Günstig war bei einem Zugang

von 10 v . H . die Entwicklung des K l e i n g u t v e r k e h r s

lPostpaket , Postgut ) . Im Po st s che ckver kehrhaben ine

Buchungen um 8 v . H . , der Umsatz und das durchschnittliche

Guthaben um 15 v . H . zugenommen . Die Z a h l der

Sprechstellen ist um 4 v . H . auf 3 067 320 gestiegen .

Mehr als zwei Milliarden Gespräche wurden in den elf

Monaten von diesen Sprechstellen,ausgefuhrt . L -as i |t eine

Verkeürsteigerung von rund 7 v . H . Von den Vetrieos -

Verbesserungen im Postverkehr seien nur erwähnt die

Erweiterung der Maßnahmen für Briefiendungen Das

Kraftpostliniennetz wurde durch Einrichtung neuer und Ver¬

längerung vorhandener Linien erweitert Das deutsche

Luftpostnetz umfaßte im Sommer 1934 99 - inten .

Es verband Deutschland mit fast allen Landern Europas | o -

wie mit Argentinien , Brasilien und Uruguay . Die deutschen

Linien hatten eine lÄsamtausdehnung von 4 _ 100 Kilonwter .

2m Winter 1934/35 werden 50 Linien , darunter die Lmie

na di Südamerika , beflogen . Ein regelmäßiger Luftpost¬

verkehr mit Südameriia auf der Linie Stuttgart — Dakhiirst

( Britisch - Gambia ) - Natal - Rio de Janeiro — Buenos Arres

wird feit einiger Zeit mit wöchentlichem Dienst betrieben .

Die Benutzung des Südamerikaflugdienstes bedeutet im

Verkehr mit fast allen südamerikanischen Landern Zeitge¬

winne bis zu 16 Tagen . Zn erwähnen find noch die Vor¬

ausflüge ( Schleuderflüge ) von den Dampfern „ Bremen

und Europa
" na » dein Festland auf Entfernungen bis zu

1300 Kilometer . Der im Oktober 1933 ^ zwi | chen Berlin und

Hamburg eingerichtete selbsttätige ö e r » ! chre t b v e r -

mitt lungsvcr
' ehr hat jetzt 49 Teilnehmer . Furdw

Bildtelegraphie wurde in Köln eine neue Bildstelle

Wiesbadener Lichtspiele .

* Usa - Palast . ( Erstausführung : >,Lieb ..e , Tod und

Teufe 1"
.) Es ist so etwas wie ein alter Marchenstoff , den

R L . Stevenson in seiner Novelle „ Das Flaschenteufelchen

verarbeitete . Es handelt sich um eine Flasche die unzerstör¬

bar ist und ihrem Besitzer alle Wunsche erfüllt . Aber der

Teufel hat sein Spiel dabei rind kann jeben Augenblick zu -

qreifen , o daß ihm die arme Seele verfallt . Deshalb strebt

jeder danach , die llnglücksflasche so schnell wie möglich wieder

los zu werden . Aber auch das ist nicht so einfach , denn der

Teufel hat noch eine besonders listige Klausel in leinen Ver¬

trag eingefügt , nämlich die , daß die Flasche billiger verkauft

werden muß , als sie erworben wurde . Das sonderbare Ding

arbeitet zuverlässig . Kaum hat sich einer ein Haus gewünscht ,

so stobt bereits der Palast eines Fürsten da mit einem weißen

Elefanten , mit weißen Räumen und einer exoti | chen Diener -

chaft . Man braucht nur von einer schönen Frau zu träumen ,

o ist sie schon da und umfängt den Träumer mit ihren

weichen , schlanken Armen . Willst du mit einem neuen Schiff

durch die Meere segeln ? Bitte nur einzusteigen !
^

Ziehst du

gutes Esten und Trinken vor ? Der Tisch biegt sich unter ,
all

den guten Sachen , so daß du täglich hundert gebratene Ganse

an die Armen verteilen kannst . Aber hinter allem trüge -

l
I
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Jeder Teilnehmer muß selbst entscheiden , welche Ge

Bekanntmachungen

schen Volkes sicherzustellen , ist eine der höchsten Aufgaben des

deutschen Bauern . So wurden den Bauern in einer im Gast¬
haus „ Zum Schützenhof

"
abgehaltenen Versammlung wich¬

tige Winke einer intensiven Bodenbearbeitung und Düngung
durch den in der Versammlung erschienenen Vertreter der

Allgemeinen Stickstoffwerke , Köln , Dr . Rüttgen , gegeben .
Uber zeitgemäße Fütterungsfragen sprach Landwirtschafts¬
lehrer Paul , von der bäuerlichen Werkschule Wiesbaden .

x Nenderoth ( Westerwald ) , 18 . Jan . Pfarrer Moser
wird ab 1 . Februar an die evangelische Pfarrei Kronberg
i . T . versetzt .

„ Kraft - durch - Freude
"

- Sport für alle

Ein aufschlußreicher Brief .

* Berlin , 18 . Jan . In der Freitagssitzung im Rund¬

funkprozeß wurde dem Hauptangeklagtcn Dr . Bredow ein

Brief vorgehalten , den er am 26 . Februar 1932 a n den

Reichspostminister Schätze ! gerichtet hatte . In

diesem Schreiben heißt es :

„ Die gestrige hedeutsame . Reichstagsrcdc Dr .

Zahlung für erworbene , und nicht verwertete Marken er¬
folgt in keinem Falle .

Wir unterscheiden folgende Eebührengruppen :
a ) DA F . - Gebühren ( ermäßigte Gebühren ) für alle

Volksgenossen , die der Deutschen Arbeitsfront angehören ,
sowie deren Ehefrauen und Kinder unter 21 Jahren .
Minderbemittelte , Erwerbslose und kinderreiche Familien
zahlen ohne vorherigen Antrag beim Sportamt verbilligte
Gebühren . Die Entscheidung trifft jeweils der Sportlehrer .

b ) Normal - Gebühren für alle anderen Volks¬
genossen .

Eine opferwillige Tat .

— Kassel , 18 . Jan . Auf der Redaktion einer hiesigen
Zeitung erschien ein älterer Mann und gab einen Brief ab ,
dem 14 .40 RM . beigelegt waren . Wie aus dem Brief hervor¬

ging , ist der Mann
'

ein Rentner , der den 10 . T e i l s e i n e s

monatlichen Einkommens opfern will zugunsten des

Rückkaufs
'

der Saargruben und zugunsten der Saarbcvölke -

rung . Die Tat spricht für sich mehr als alle Worte .

Für die Teilnahme an den Kursen werden Gebühren in
zwei Eebührengruppen erhoben . Die Entrichtung der
Kursusgebührcn erfolgt durch die Lösung von Sport -
märten , die bei den betr . Sportlehrern , oder bei be¬
sonderen , gelegentlich zu den Kursen entsandten Kontroll¬
beamten zu haben sind . Die Sportmarke gilt für die Unter¬
richtsstunde und mutz von jedem Teilnehmer vor Beginn des
Unterrichts in das entsprechende Wochenfeld der Jahres¬
sportkarte eingeklebt werden . Die Entwertung der Marken
erfolgt durch Stempelüberdruck des Sportlehrers . Falsch
eingeklebte Marken verlieren ihre Eültigkecit . Riick -

bühreugruppe für ihn in Frage kommt , und sich einen ent¬
sprechenden Ausweis beschaffen , um die Berechtigung der

Verwendung niedriger DAF .- Eebühren nachzuweisen . Eine
scharfe Kontrolle wird durchgeführt . Ganz abgesehen von dem
Nachforderungsrecht kann Strafverfolgung , wegen Betruges
vorgenommen werden .

In den Kursusgebühren ist die Benutzung der Sport¬
geräte einbegriffen .

Die Jahressportkarte .

Die Jahressportkarte hat eine weitgehende Bedeutung .
Da außer dem Sportamt Mainz -Wiesbaden noch weirere
50 Sportämter im Deutschen Reich eingerichtet sind , hat die
Sportkarte im ganzen Deutschen Reich Gültigkeit , d . h . je¬
mand , der sich beruflich oder aus anderen Gründen in einem
anderen Orte als seinen Wohnsitz innerhalb Deutschlands
aufhält , kann dort an den Kursen von „ Kraft durch Freude "

auf Grund - seiner Jahressportkarte teilnehmen .
Darüber hinaus wird aber die Jahressportkarte ein

sportlicher Leistungsausweis für jeden Volks¬
genossen sein , der dem des Leistungsbuches für das Deutsche
Reichssportabzeichen ähnelt . Außerdem wird die Entwer¬
tung der Sportmarke so vorgenommen , daß daraus ersichtlich
ist , an welcher Art von Sportkursen der Inhaber der
Jahressportkarte teilgenommen hat . Die Entwertung , die
mit einem Stempel vorgenommen wird , läßt deutlich er¬
kennen , daß z. V . der Inhaber nacheinander an folgenden
Kursen teilgenommen hat :

a ) an 8 Körperschulungsabendcn ,
b ) an 1 Schwimmkursus für Anfänger ,
c ) an 1 Schwimmkursus für Fortgeschrittene ,
d ) an 1 Tenniskursus ,
e ) zu gleicher Zeit an 1 Jiu - Jitsu und 1 Boxkursus ,
t ) an 1 Vorbereitungskursus für das Deutsche Reichs¬

sportabzeichen ,
g ) an 1 Ruderkursus .
Der Inhaber einer solchen Jahressportkarte wird also

mit Stolz bartun können , daß er tatsächlich bemüht ist , sich
körperlich und gesundheitlich auf der Höhe zu halten .

Besonders die Arbeitgeber sollten Wert daraus
legen , daß alle ihre Angestellten im Besitz einer solchen
Jahressportkarte sind , und es würde nicht nur eine schöne
Geste sein , sondern sogar im Interesse des Arbeitgebers
liegen , wenn er seine Angestellten , ob jung , ob alt , eine
solche Jahressportkarte , deren Ausstellung nur 30 Pf . kostet ,
fchenken würde . Auf Grund dieser Karte erhält der In¬
haber viermal im Jahre das Sportprogramm des Sport¬
amtes der RSE . „ Kraft durch Freude "

Mainz - Wiesbaden

kostenlos zugesandt und bekommt also immer wieder An¬

regung , sich körperlich zu ertüchtigen .

Schachspieler heraus !

2n einem Kreis zur Pflege des Schachspieles sollen sich
alle zusammenfinden , die Interesse am Schachspiel haben ,
und auch solche Volksgenossen und Genossinnen . welche be¬
reits das Spiel pflegen , find aufgerufen , sich an diesem Kreis

zu beteiligen . Dieser Kreis steht in engster Zusammen¬
arbeit mit der bereits bestehenden N S . - S ch a ch -

gemeinde Groß - Wiesbaden , so daß für Anfänger
die beste Gewähr vorhanden ist , dieses Spiel zu erlernen . Als

Spielzimmer ist der Gelbe Saal im Paulinenschlößchen vor¬

gesehen ( neben den Restaurationsräumen ) .

Anmeldungen werden entgegengenommen von
sämtlichen Ortsgruppen der Deutschen Arbeitsfront und bei
der Geschäftsstelle der NSG . „ Kraft durch Freude

"
, Rhcin -

ftraße 74 , Zimmer 3 .
Die Abende werden durchgeführt :

Kampf der Bequemlichkeit .

In diesen Tagen haben die Sportämter der NSG .
„ Kraft durch Freude

" die neuen Pläne mit der Zusammen¬
stellung der Sportkurse im ersten Abschnitt des Jahres
hiuausgehen lassen . Was im Vorjahre in kurzer Zeit aus
dem Nichts geschaffen wurde , ist heute eine machtvolle
Organisation und ein Tatbeweis der dem Volksganzen
dienenden Arbeit des Nationalsozialismus . Der Sport in
seinen verschiedenen Formen ist kein Vorrecht einzelner
Kreise mehr , sondern allen Volksgenossen zugängig .
Tausende sind als neue Freunde der Leibesübungen ge¬
wonnen . Millionen sollen ihnen folgen !

Es ist mit den Leibesübungen , wie mit manchen an¬
deren Dingen . Die G e w ö h n u n g ist das beste Hilfsmittel .
Wer erst einmal den ersten Widerstand überwunden hat , wer
dann die Kräftigung des Körpers spürt , und im „ Kampf
gegen den Bauch " die ersten Erfolge hat , der ist gewonnen .
Es ist ja auch ohne weiteres einleuchtend , daß die

"
Belastung

mit überflüssigem Körpergewicht auch ein Schwinden der Be¬
weglichkeit und Betätigungsfreude mit sich bringt . Regel¬
mäßige K ö r p e r ü b u n g vermag die Leistungsfähigkeit
in ungeahnter Weise zu steigern . Kraft , Kondition und
Stimmung stehen in einem engen Zusammenhang . Die
Rückwirkungen ans das seelische Befinden sind groß . „ In
Form " sein kann man niemals ohne körperliche Spannkraft .
Es ist für beleibte und schwerfällige Menschen gut , einmal
über diese Zusammenhänge nachzudenken . Der Ruf des
„ Kraft - durch - Frcude

" - Sports richtet sich aber nicht nur an
diese , sondern an alle Volksgenossen . Vorbeugen ist
besser als heilen , sagt ein altes Sprichwort . Wer sei¬
nen Körper stark und widerstandsfähig macht , der ist bester
geschützt als ein anderer , der in seiner Lebensführung die
Rücksichtnahme auf die Gesundheit vergißt .

Das Kulturgut des Sportes bringt Lebensfrifche und
Lebensfreude . Darum ergeht auch an dieser Stelle wieder¬
um die Mahnung an alle Volksgenossen sich einzureihen in
die Front des „ Kraft - durch -Freude

" - Sportes .

Wer kann an den Kursen teilnehmen ?

Jeder Volksgenosse , gleichviel , ob Mitglied der Arbeits¬
front oder nicht , kann an den Sport - , Spiel - und Eymnastik -
kursen und den sonstigen Einrichtungen ( Vorträgen , Sonder -
veranstaltungen usw .) des Sportamtes teilnehm

'
en . Er muß

sich nur rechtzeitig vorher in den Besitz einer Jahres -
f portkarte setzen , die entweder durch die RSBO .- Be -
triebszelle seiner Arbeitsstelle ( Fabrik , Firma , Behörde
usw .) zu beschaffen , oder in den bezeichneten Geschäftsstellen
zu erhalten ist . Für die Ausstellung der Jahressportkarte ist
eine einmalige Gebühr von 30 Pf . zu entrichten .

Auch schriftlich kann die Ausstellung d ? r Jahressport -
karte beantragt werden . Anzugeben ist : 3tame , Vorname , ge¬
naue Anschrift ( Postamt , Straße , Nr . , Treppen , bei wem ? )
Stand oder Beruf , Eehurtsdatum , Arbeitgeber , dem An¬
trag sind 30 Pf . in Briefmarken beizufügen . Die Jahres -
fporttarte wird dann durch die Post zugestellt . Nichtarier
sind von der Teilnahme an den Kursen ausgeschlossen . An¬
meldungen in Wiesbaden , Rheinstraße 74 , bei der
NSG . „ Kraft durch Freude

"
.

Kursusgebühren :

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Steinschlag vom Marksburgberge .

! ! Braubach a . Rhg ., 18 . Jan . Da in letzter Zeit öfters
schwere Steine am M a r t u s b c r g e abbrückelten und in die
Hinteren Häuserreihen des Marktplatzes und der Schloßstraße
stürzten , läßt die Stadt gegenwärtig die Felsen absuchen und
morsche Stellen beseitigen , um so oer weiteren Gefahr des

Abstürzens vorzubeugen . Dieser Tage fiel wieder ein

schwerer Stein in einen Hofraum , wö kurz vorher noch
Kinder spielten . Hierbei wurde ein im Hose stehender
Stoßkarren vollständig zertrümmert . Auch am sogenannten

„ Flachter Hübel
" der jetzigen Rheinuferstraße stürzen fort¬

während Steine von den Felsenhängen .

NSG . „ Kraft durch Freude
"

.

Wanderlehrgang .

Um unseren Volksgenossen unsere engere Heimat näl -er

zu bringen und die Schönheit der Natur zu erschließen , wer¬
den für das kommende Frühjahr Wander führe r aus¬
gebildet . Alle diejenigen Volksgenossen , die Luft und Liebe

zu dieser Sache haben
'

und seither noch keine Erfahrung sam¬
meln konnten , werden gebeten , sich umgehend bei der NS .-

Eemeinschast „ Kraft
'
durch Freude "

, Rheinstraße 74 ,
Zimmer 3 , zu melden . Teilimhmeberechtigt sind alle männ¬
lichen Volksgenossen , die der Deutschen Arbeitsfront ^ ange¬
hören . Der Kursus ist kostenlos und findet voraussichtlich
in einer Schulklasse oder ähnlichem Raum statt .

Führung im Nassauischen Landesmuseum .

Am Dienstag , 22 . Januar , 20 Uhr , findet wiederum eine

kostenlose Führung durch die Ausstellung „ Das Tier in der

deutschen bildenden Kunst
" im Nassauischen Landesmuseum

statt . Führung : Frl . Dr . Har m s . Volksgenossen ! Beteiligt
euch an diesen interessanten Führungen .

Brünings wurde für unser Archiv auf Platten auf «

genommen . Bei dieser Gelegenheit äußerte der Rundfunk¬
leiter die Auffassung , diese Kundgebung hätte durch Rund¬
funk ühertragen werden sollen . Die sofort mit dem Reichs¬
tagspräsidenten eingeleiteten Verhandlungen brachten seine
Zustimmung zur Übertragung . Im Hinblick auf die zu er¬
wartenden Angriffe in der Öffentlichkeit hatte ich gewünscht ,
daß die Leiter des Rundfunks von der alleinigen Verant¬

wortung dadurch entlastet würden , daß angekündigt wird ,
die Übertragung erfolge auf Wunsch der zuständigen Stellen .
Die Rundfunkleitung entschloß sich dann aber , die Verant¬

wortung allein zu übernehmen . Es wird sich sicherlich zeigen ,
daß dieses Eintreten des Rundfunks für die Klärung
der politischen Lage in Deutschland außer¬
ordentlich große Bedeutung haben wird . Es liegt mir nur
daran , Ihnen , Herr Minister , dusch diese Zeilen zu beweisen ,
daß die Leiter des Rundfunks verantwortungsbewußte
Männer sind , die sich nicht scheuen , nötigenfalls ihre Existenz
aufs Spiel zu fetzen . Nach meiner Auffassung ist der von
Seiten der Rundfunkintendanten de >2 Reichsleitung erwiesene
Dienst so groß , daß ich die Bitte aussprechen muß , daß
die Reichsregierung und ihre Organe sich nötigenfalls
schützend vor die Rnndf un 11eite r stellen und daß
auch die immer wieder auftretenden Angriffe wegen der

angeblich zu hohen Gehälter von allen zuständigen
Stellen zurückgewiesen werden .

"
.

Der Angeklagte Dr . Bredow erklärte hierzu , er habe die

„ unglückliche Formulierung
" dieses Brieses , der übrigens die

Ursache seiner fristlosen Entlastung gewesen sei , oft genug
bedauert . Es sei natürlich eine unglückliche Formulierung ,
wenn er die Eehaltsfrage mit der Übertragung einer Reichs¬
kanzlerrede in Verbindung bringe . Dabei habe er aber

keineswegs an sein eigenes Gehalt gedacht , sondern nur an
die übrigen Rundfunkintendanten , die fortgesetzt unberech¬

tigten Angriffen ausgesetzt waren . Er selbst habe kurz vor
der Absendung dieses Briefes freiwillig auf 25 v . H . seines
Einkommens verzichtet . Ganz entschieden müsse er sich da¬

gegen verwahren , daß der Brief etwa dahin gedeutet werde ,
er habe sich als politischer Konjunkturritter beliebt machen
wollen . Daß ihm eine solche Einstellung fernliege , habe er

am 18 . Januar 1932 durch einen Brief an die dcutschnationale
Parteileitung bewiesen . 2n diesem Briefe habe er die Auf¬

forderung zum Beitritt in die deutschnationale Volkspartei
mit der Begründung abgelehnt , daß gerade jetzt , wo die po¬
litische Macht sicherlich an die Deutschnationalen übergehen
werde , sein Beitritt ihm als Konjunkturrittertum ausgelegt
werden könne .

Weiter erklärte Dr . Bredow , er habe durch die An¬

drohung seines Rücktritts Dr . Schätzet von dem Plan ab «

gebracht , einen parlamentarisch - politischen Beirat für den

Rundfunk einzusetzen . Er habe immer die Überparieilichkeit

Dr . Bredow blamiert sich gründlich
Wie die Mißwirtschaft der Rundfunkgewaltigen sanktioniert werden sollte .

— Auringen , 18 . Jan . Der Männergesangverein

„ Teutonia " hielt im Gasthaus „ Zur Rose
" seine Jahres¬

hauptversammlung ab . Der Jahresbericht ließ einen wei¬

teren Aufstieg des Vereins erkennen . Rach Anhören der

Rechnungsprüfer wurde dem Vorstand und Kastierer Ent¬

lastung erteilt . Da der seitherige Vorsitzende Zollmann sein
Amt inzwischen niedergelegt hat , wurde zum 1 . Vorsitzenden
Sänqesbruder Otto Baum gewählt , der seine engeren Mit¬
arbeiter ernannte . 3m Verlaus der sehr anregend ver¬

laufenen Versammlung gab der Vorsitzende die für das Jahr
1935 geplanten Konzerte bekannt . Äußer einem gemeinfam
mit dem hiesigen Turnverein zum Besten der Winterhilfe

zu veranstaltenden Konzert ist ferner noch ein „ Bunter
Abend " und ein Maskenball geplant . — Dem Ackerboden

Höchsterträge abzugewinnen und so die Ernährung des deut -
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Ab Montag , 28 . Januar 1935 , abends 20 .30 Uhr für
Anfänger .

Ab Donnerstag , 31 . Januar 1935 , abends 20 .30 Uhr für
Fortgeschrittene .

Der Spielplan der Woche .

Preußisches

Großes Haus

staatstheater

Kleines Haus

- —

Kurhaus

Sonntag ,

14.30 UUt :
. PrinzessinHerzlieb '
Anker Stammreihe .

Mütchenpreise .

20 Uhr :

„Christa ich erwarte
dich ! "

11.30 Uht :
Frilh -Konzett 1

am Kochbtunnen . 3
16 Uhr : Kontert i

20. Jan . 19.30 LU)t :
„ Undine . "

Stammt . B. 16. Vst.

Autzet (Stammtet !)e.
Dolkstüml .DorsLellg.

20 Uht im gr . Saate ; =
Rossini — Verdi —

Puccinr .
11 Uhr (Schallplatte » !
Konzertant KochbruEH

Montag .
21. Jan .

19.30 Uhr :

„Carmen ."

Stamme . A, 17. Vst .
Erschlossen .

16 Uhr : Konzert rH
20 Uhr :

Leichte Musik . -1
20 Uhr im kl. Saale ;?

Lichibtlder -Vorirag : j
Regterungsbaumeistet

Zichner :
„ Burgen tn den 1

Ländern am Rheins

Dienstag ,
22. Jan .

19.30 Uhr :

„Der fliegende
Holländer ".

Stammt . 6 , 17. Vst ,

20 Uhr :

„Die Pfingstorgel ".
Stamme . II , l8 . Vst .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrnnneu . 1

16 Uhr : Kafseekonzea
20 Uhr im gr . Saale : ,

Lichtbilder -VortragrZ
Hanns Hietonymüstl
„ Helüenkampf um den

Nanga Parbat der 5
deutschen Himalaja . -

Erpeüirion 1934“. I

Mittwoch ,
23. Jan .

19.30 Uhr :

„Boccaccio ".
Stammt . C. 18. Vst .

20 Uht :

„Det Nobelpreis ".
Autzet Stammreihe .

11 Uhr : Schallplatleq «
Konzert amKdchbrum ^
>6 Uhr : Kasfeeton, -ea
20 Uhr im gr . Saalers

3. Sonder - Konzert v
in Verbindung mit d.-
NS .-Kulturgemeinder

„ Slavtscher Abend "^
Ltg . Dr . H . Thierfeld «

Solist : 3
Justus Ringeiber g,-

Bwline .
Stadt . Kurorchester .,

Donnerstag
20 Uhr :
„Tosca ".

20 Uhr :
„Det Nobelpreis ".

tlUhr . Früh - Konzert
am Kochbrunncn .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr int II . Saale :
Lichtbilder -Aortrag :

24. Jan . Stammt . D, 18. Vst . Stammt . III . 17. Vst. „(Sport dem
Mowr «.

20 Uhr im gr . Saale :
„Musik g,nd Liebe " . ,

Freitag ,
25. Jan .

19.30 Uhr :

„Der Vogelhändlet "

Stammt . F . 18. Vst .
Geschloffen .

11 Uhr : Frühtonzert
am Kochbrunnen .

16 Uhr im kl. Saale :
Kaffee -Konzert .

20 Uhr tut gr . Saale :
- «Jack Hrstton

und sein Orchester .

20 Uht :

20 Uhr :
1. Gastspiel

Konrad Dreher mit
Ensemble :

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

26. Ian .
Dieverkaufte Braut .
Stamme . E , 18. Vst

„Der Feinschmecker ".
Münchner Schwank

in 4 Akten von
Ludwig Thoma .

Stammt . 1 18. Ast .

16 Uhr : Konzert .
20 Uhrim gr . Saale :

„Wiener Abend ".

14.30 Uhr :
Zum letzten totale :

,Prinzesstn Herzlieb '
Mätchenpreise .

20 Uhr :
2. und letztes East ,
spiel ftonr . Drehet :

11.30 Uhr :
Frklh -Konzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uht :
Sinfonie -KonzettSonntag , Nutzer Stammreihe . „Das Wegkreuz ".

27. Ion . 20 Uhr :
„Das Land

des Lächelns ".
Autzet Stammreihe .

Kleine Preise .

Schauspiel in 3Akten
von Heinrich Hinck

und Mar Vitus .
6tammr . IV , 17.Vst .

Beethoven -Zyklus
7. Sinfonie .

Ltg . Dr . H . Thierfelder
Solist : Friedt . Wilh .

Keitel , Klavier .

I
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Grohfeuer in London und Portsmouth .

London , 19 . Jan . Die Londoner Hafengegend wurde
in der Nacht zum Samstag durch ein Grohfeuer
alarmiert . Der Brand brach in einem Lagerhaus aus
und zerstörte riesige Mengen von Schmierfett . Die
in der Nähe befindlichen grohen Ölfabriken standen
mehrere Stunden lang in Gefahr , von den Flammen er¬
griffen zu werden . Die gesamte Londoner Feuerwehr
und zwei Löschboote wurden zur Bekämpfung des
Brandes herangezogen . Hunderte von Feuerwehr¬
leuten gingen mit Gasmasken gegen den Brand vor .

Diontag vertagt . — Am Dienstag dürft , die Anklagebehörde
die Beweisaufnahme beenden , worauf dann von Mittwoch an
etwa 50 Entlastungszeugen und vier Handschriften - Sachver¬
ständige vernommen werden würden . Der Prozeh durfte
binnen zwei Wochen zum Abschluß gebracht werden .

Kampf um ein Menschenleben .

Neuauflage des Steiermärker Bombenlegerprozesses .
* Wien , 18 . Jan . Ein Schwurgericht in Leoben verur¬

teilte vor kurzem den Kellner Max Kalcher und einen ge -
i wissen Stromberger zum Tode . Beide waren beschuldigt ,

auf den Kaplan Eibl in Kapfenberg in Steiermark einen

Bombenanschlag verübt zu haben , der dessen Tod herbei -

L führte . Nunmehr hat die Staatsanwaltschaft einem Gesuch
K des Kalcher auf Wiederaufnahme des Verfah¬

rens stattgegeben , da in seinem Falle ein Justizirr -
tum vorzuliegen scheint . Stromberger wurde zu 20 Jahren
schweren Kerkers begnadigt .

Zufolge der grohen Gefahr muhten viele in der Nähe

wohnende Familien ihre Häuser räumen .

Zn der Torpedo - und Minenabteilung der englischen
Marine in Portsmouth brach am Freitagabend
ein schwerer Brand aus . Glücklicherweise befanden sich
in dem Gebäude keine Sprengstoffe . Biele Apparate

und Versuchsgegenstände sowie wichtige Papiere und

Bücher fielen jedoch den Flammen zum Opfer . Den

vereinten Kräften von Matrosen , Hafenpolizei und

Feuerwehr gelang es nach zweistündiger Arbeit , den

Brand von der photographischen Abteilung , in der sich

tausende von Filmen und andere leicht entzündbare
Stoffe befanden , abzuriegeln und auf seinen Herd zu

beschränken .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

ifilimaüation beim Etäbt . gorichungslnstilur .)

Sufliempctalut (Geljius ) . . .
Relative geudjtigleit «VrozeMe )
Windrichtung und »Stätte . .
Niederschlagshöhe (Milltmeiers
Wetter ........ : . .

- 0.7
83
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Der Roichsverband Deutscher
Rundfunkteilnehmer ( RDR/DFTB )
Kreisgruppe Wiesbaden macht dar¬
auf aufmerksam , daß der nächste
technische rlbungs - Abend ( Basteln
und Morsen ) am Dienstag , 22 . Jan .
1935 , abends 7 .15 Uhr , statt findet .
Anmeldungen hierzu werden noch
en tgegcngenom men .

Wetterbericht .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Meist

bedeckt , ohne nennenswerte Niederschläge , vielfach neblig ,

Temperaturen meist wenig über Null , schwache Winde aus

westlichen Richtungen .

* Das Urteil in der Hanauer Postraubasfäre . In später
Abendstunde ist der seit dem 11 . d . M . währende Prozeß
gegen die der gemeinsam ausgeführten Beraubung des

Reichspostkraftwagens auf der Strecke Hutten — Rückers an¬
geklagten Karl Erber und Johann Schmitt zu Ende geführt
worden . Erber ist erneut des schweren Raubes

schuldig befunden und zusechsJahrenZuchthaus und

zehn Jahren Ehrverlust verurteilt worden , während Schmitt
mangels ausreichender Beweise frei¬
gesprochen wurde . In der Urteilsbegründung kam zum
Ausdruck , daß das Gericht nach wie vor die volle Über¬

zeugung habe , daß Erber in Gemeinschaft mit dem 1931 ver¬

storbenen Willi Kropp den Postraub ausgeführt hat . Mil¬
dernde Umstände seien ihm versagt worden , da er ein be¬

sonders verwerfliches Leben geführt habe . Der Hang zum
Müßiggang , die Spielleidenschaft und der Verkehr mit

zweifelhaften Personen hätten ihn zu dem Verbrechen ge¬
bracht . Gegen Schmitt würden zwar auch starke Indizien
sprechen , die nochmalige Verhandlung habe jedoch erge ,

daß der volle Beweis dafür , ob Schmitt als Mittäter zu be¬

zeichnen sei oder sich der Beihilfe schuldig gemacht habe , in¬
dem er sein Motorrad zur Ausführung der Tat zur Ver¬

fügung gestellt hätte , nicht erbracht worden sei . Gegen ihn
wurde der Haftbefehl aufgehoben .

Hauptmanns Bankkonten .

* Flemiugton , 19 . Jan . Im Verlaufe der weiteren
Vernehmungen im Hauptmann -Prozeß erklärte die Zeugin
Ella Achenbach , daß sie zwei Tage nach der Entführungs¬
nacht bei Frau Hauptmann gewesen sei . Sie haben beide

auf der Hausveranda gestanden , als Hauptmann gerade
herauskam . Es habe geschienen , als ob er etwas gehinkt
hätte . Auf ihre diesbezügliche Frage habe ihr Frau Haupt¬
mann erklärt , ihr Gatte habe sich während der Reise am
Bein verletzt .

Nach der Zeugin Achenbach sagten Polizeibeamte ein¬
gehend über die Auffindung des Losegeldes in der Garage
Hauptmanns aus .

Hierauf wandte sich die Staatsanwaltschaft der Erörte¬

rung der Frage der Bankkonten Hauptmanns zu . Der An¬

gestellte einer Maklerfirma , Mulligan , sagte aus , Hauptmann
habe bei dieser Firma ein Konto unterhalten , das später auf
den Mädchennamen von Frau Hauptmann übertragen wor¬
den sei . Als Mulligan das Bild Isidor Fischs vorgelegt
wurde , erkannte er diesen als den Mann , der Hauptmann im

Frühjahr 1933 fünf - oder sechsmal zu seiner Firma begleitet
habe . Hauptmann habe ihm erklärt , daß er mit Fisch an
einem Pelzgeschäft beteiligt sei . Das Hauptrnannsche Konto

habe am Vortage der Entführung , am 1 . April 1932 ,
203 Dollar , dagegen am Ende des gleichen Jahres 2528 Dollar

betragen . Ein Beamter einer anderen Bank erklärte , daß
das Höchstkonto Hauptmanns 12 500 Dollar betragen habe .
Die Einlagen seien zu wiederholten Malen in größeren
Kleingeldmengen erfolgt .

Nach diesen Zeugenverhören wurde die Verhandlung auf

glieder häufig einzeln oder zu zweit wieder nach Straf
gereist sind , daß man oft den Wohnort wechselte , daß
bald in Wildbad , bald in Mergentheim , bald in Heidelberg
und schließlich in Wiesbaden wohnte , und daß dabei
mehrfach das Prinzip verfolgt wurde , getrennt in Hotels
oder Pensionen Aufenthalt zu nehmen . In der Zeit , in
der die Familie in Deutschland war , sind auf die Reisepässe
der einzelnen Familienmitglieder in den verschiedenen Kur -

> * Frankfurt a . M ., 18 . Jan . Die Große Strafkammer
r: ch mir einem außergewöhnlich raffinierten Fall der

Ä^ iiteimarkschiebung zu befassen , der von einer vierköpfigen
Emilie begangen wurde , die jetzt ihren Wohnsitz in Straß -

b
“

, q fat . Vater , Mutter und zwei Töchter sind in die

Mrare verwickelt . Es vermochten aber nur zwei der Betei -

ttaten gefaßt zu werden . Sie wurden Anfang Oktober ver¬

haft e t und es wurde bei diesen Personen belastende Kor¬

respondenz und in einem kleinen Notizbuch ein Eeheim -

i oSc gesunden . Die des Devisenvergehens Beschuldigten

sind die 1889 in Hermeskeil geborene Ehefrau Ida Schölern
und ihre 1915 in Pirmasens geborene Tochter Hilde . Die

Äaklage legte ihnen zur Last in der Zeit vom 11 . Mai bis

, um i . Oktober etwa 15 000 RM . in besonders erschwerender
Weise ins Ausland gebracht zu haben . Frau Schölern war

früher in Pirmasens ansässig , wo sie sich 1911 verheiratete .
® ie Eheleute zogen dann nach Saarbrücken , wo Heinrich
Schalem die französische Staatsangehörigkeit erwarb und

eine Wäschesabrik betrieb . Vor etwa 4 Jahren wurde die

Fabrik nach Straßburg verlegt , wo das Unternehmen angeb¬
lich aus dem Grunde liquidiert wurde , weil man keine ge¬
schulten Kräfte fand . Der Ehemann fing nun einen Handel
mit Textilien an und fiel bei einem Strumpfschmuggel
gründlich herein , was zur Folge hatte , daß der Geschäfts -

1 uiann zu einer Freiheitsstrafe von einem Monat , zu 43125

Franken Wertersatz und zu einer Zollnachzahlung von 41000
'

Frauken verurteilt wurde . Das geschah anfangs 1934 . Kurze
Zeit danach , im Mai , quartierte sich der Ehemann Schölern
in einem der ersten Hotels Baden -Badens ein . Die bebörd -

/ lichen Ermittlungen haben ergeben , daß nicht nur der Ehe¬
mann sich in dem Kurbad aufhielt , sondern daß auch seine
Frau und seine beiden Töchter dorthin tarnen . Die Töchter
wohnten von den Eltern getrennt in Lichtenthal . Die Fest¬
stellungen ergaben weiter , daß die einzelnen Familienmit¬
glieder häufig einzeln oder zu zweit wieder nach Straßburg

orten erhebliche Geldbeträge auf Registermarkguthaben aus¬
gezahlt worden . Es konnte selbst bei der luxuriösesten
Lebensweise der Angeklagten nicht möglich sein , daß diese
Gelder von ihnen in Deutschland verbraucht wurden . Die

L . Anklage nimmt an , daß ein erheblicher Teil der erlösten Be -
r trage nach Straßburg gewandert ist . Die Finanzbehörde

hat ermittelt , daß von der angeklagten Ehefrau 6650 RM .,
von dem Ehemann 6350 RM ., von der angeklagten Tochter
Hilde 6450 RM . und von der geflüchteten Tochter Anneliese
1150 RM . in Deutschland abgehoben worden sind . Sehr
wahrscheinlich hat man die Registerrnarkschecks in Straßburg
erworben und bei den Schiebungen einen Verdienst von
30 bis 40 " / « gehabt .

Der Staatsanwalt beantragte gegen die beiden Frauen
Zuchhaus - und Geldstrafen . Das Gericht verurteilte
die Ehefrau Schalem zu zwei Jahren Gefängnis ,
6000 RM . Geldstrafe evtl , weiteren 200 Tagen Gefängnis ,
die Tochter Hilde zu einem Jahr Gefängnis und 3000 RM .

- Geldstrafe , _______ ____

763. 0
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18. Jan . 1935: Höchste Temperatur : 4.3.
TagcsniNtel der Temperatur : 0.3.

19. Jan . 1935 Niedrigste Nachttcmperatur : — 1. 1.
Eonnenichcnibauer am 18 Jan . 1935 :

vormittags 4 StB . — ’lt .' m . na * nnttaflÄ 3 Std . — Mi .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag '.

Berlin : 19 .20 Uhr : Neuaufgefundeire Ländler von
Schubert . 20 .10 Uhr : Aus Operetten und Tonfilmen . 22 .20

Uhr : Hans Pfitzner spricht . 22 .35 Uhr : Zur guten Nacht .
Breslau : 19 Uhr : Was alle gern hären . Schall -

platten .
Hamburg : 19 Uhr : „ . . . heiter ist die Kunst

"
. 19 .30

Uhr : Gerhard Gregor an der Welte -Orgel . 21 Uhr : Funk¬
brettl . 23 Uhr : TierbilÄerbogen .

Köln : 18 .10 Uhr : Das Mittelalter von heute gesellen .
19 .30 Uhr : Kleine Musik . 20 .10 Uhr : Heitere Musik . 22 .30
Uhr : Blick in die Zeitschriften . 23 Uhr : Fröhlicher Klang
zur nächtlichen Stund .

Königsberg : 19 Uhr : Erzeugungsschlacht . 19 .10
Uhr : MandoliniennMsik . 20 .15 Uhr : Ml -itärkonzert . 21 Uhr :
Der Zeitfunk berichtet . 22 .30 Uhr : Zwischenspiel .

Leipzig : 18 .20 Uhr : Unterhaltungsmusik . 19 .30 Uhr :
Mitteldeutsche Dome . 19 .50 Uhr : Schönheit der Arbeit .
20 . 10 Uhr : Neue italienische Musik . 21 .10 Uhr : Frau Margit ,
was nun ? Komödie . 22 .20 Uhr : „ Kraft durch Freude

" im
Gaststätte nge werbe .

München : 18 .30 Uhr : In vino veritas . Schallplatten .
19 Uhr : Kleines muftkal . Spielzeug . 19 .45 Uhr : Weltan¬
schauliche Arbeitsgemeinschaft .

Stuttgart : 19 .15 Uhr : Kampf und Sieg der NS .-
Pvesfe . 20 .15 Uhr : Funktrapez . 22 .20 Uhr : Alles singt und
tanzt . 24 Uhr : Nachtmusik .

764.5

— 0.6
87 ,
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7» « „ .. sjunfg als sein wertvolles Aktivum betrachtet . Er

in wiederholten Verhandlungen mit dem früheren

Af,Mer Dr - Wirth sich dagegen gewehrt da » zwar allen

Wim der Rundfunk für Reden offenstand , aber nicht den
> ntfen staatsfeindlichen Parteien , zu denen neben den

'
Kommunisten auch die Nationalsozialisten damals gerechnet

wurden .
s2Inieflungcn auf Zulassung der Nationalsozialisten

, Wirth damals mit der Erklärung abgelehnt , ein

der nicht seine Macht bis zum äußersten ausnutze ,

gehöre an den Laternenpfahl .

die Güte eines herzhaften Kaffees hängt nicht nur von

Ser (Qualität Ser Kaffeebohnen , vom Vaffer und Ser firt des

r Kochens oder fiufbrühens ab . Kaffeekenner wissen längst , Saß

L Sas richtige würzen Ses Kaffees Sen Geschmack ,
Sas Aroma

| unS Sie Zarbe entfcheiSenS beeinflußt . verwenSen Sie Ses -

! halb zu Ihrem Kaffee stets Franck Spezial — Sie neu -

| | artige feine Kaffeewürze in

k noch schmackhafter , aromatifcher unS tief golSbraun sein .

I Franck Spezial , Sie appetitliche Kaffeewürze , erhält Surch ein befonSrres Nöflvecfohren Gitterstoffe ,

: Sie denen Ses Sohnenkassees geschmacklich verwanSt find .
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Seife

vor VerluHewahren !

Kaffer lft zum Waschen ungeeignet es „ frißt Seife .

Verrühren Eie iedesmat v o r Bereitung der Wafch -

lauge einige Handvoll Henko Bleich - Soda im Waffer

und lassen Sie Senke - Stunde wirken
.

Dadurch wird das htirtefte Waffer weich und

wafchbereit .

Rur in weichem Wasser werben Waschmittel und Seise voll aus .

genutzt , nur in weichem Wasser wäscht nrnn vorteilhaft und billig .

Seite 8 . Nr . 19 .

Henko
.

Etil über 50 Sohren auch zum Einweichen der Wüsche und für olle öcheuerzweike bewährt
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Ein Ausblick ins neue Weinjahr .

Tie Aussichten für den Weinmarkt 1935 .

(Es mag gewagt erscheinen , zu Beginn des neuen Jahres
'Ann jijcr die Gestaltung und Entwicklung des Weinmarktes

e ;nc Borjchau zu halten . Gibt es doch kaum ein Erzeug -

» is der deutschen Produktion , das in seiner Absatzstruktür
und Marktbewcrtung so grotzen Schwankungen unterworfen

ist als der Wein . Und doch beruht die Abwicklung des

Weinmarktes auf . ganz -bestimmten wirtschaftlichen Gesetzen ,
h ; „ jjjn Umutz und die Preisbewertung regeln , und deren

1 • - v - Faktoren schon bei Beginn des Jahres zu er¬
gründ »

________
^ ^

Wie aui allen Gebieten des Wirtschaftslebens ist der

Weinmarkt in erster Linie abhängig von der Menge nnd

Güte der vorhandenen Bestände an alteren und jüngeren
Weinen in den einzelnen Produktionsgebieten und den

Wcinlagern des Handels, , und von der Gröhe des Angebotes
auf den öffentlichen Versteigerungen . Wenn auch mehr als

die Hälfte der Weinbestände Deutschlands jährlich im frei »

Kündigen Verkauf umgesetzt werden , so sind doch die Der -

steigerungserzebniffe bestimmend für die Preisbewer¬

tung des gesamten Weinumsatzes , insbesondere für den
Verkauf und die Preisbildung der deutschen Qualitätsweine .

Wir können feststellen , daß die Vorräte der kleinen
Mittelernte 1932 in allen deutschen Weinbaugebieten bei
den Produzenten fast gänzlich ausverkauft sind . Die Lager
der deutschen Weinbaugebiete an 1933er Weinen sind wesent¬
lich zusammengeschrumpft . Die große Zahl der so günstig
verlaufenen Frühjahrs - und Hsrbstversteigerungen haben
bereits gründlich mit den älteren Beständen aufgeräumt .
Wurden doch allein in den Spätherbstversteigerungen in
Rheinhessen , an der Rahe und Mosel , in der Rheinpfalz
und bei ter Staatlichen Domäne im Rheingwu mehr als
UW Halbstück älterer Weine umgesetzt . Sehr groß war auch
der Umsatz im freihändigen Verkauf , der sich
dauernd fortsetzt .

Ein charakteristisches Kennzeichen für die derzeitige
Lage des Weinmarktes ist die Tatsache , daß trotz der über
alle Erwartung grotzen Weinernte 1934 die Weinpreise
von einem stärkeren Preisrückgang verschont
blieben . Nach den übereinstimmenden Berichten der Berliner
und Bremer Industrie - und Handelskammer ist die Ursache
der günstigen Marktlage vor allem darauf zurückzuführen ,
- atz die Weinläger in Deutschland außerordentlich zurück -
gegangen sind und jegliche Bestände an Konsumweinen

Der günstige Verlaus der letzten Versteigerungen , im
Hinblick auf die verkaufte Menge , und die erzielten
guten Preise , kennzeichnen die Aufnahmefähigkeit und
die Kaufkraft des Weinmarktes am Schluffe des alten
Jahres und erwecken die besten Hoffnungen für die

kommende Berkaufsperiode .

Die Unterbringung der neuen Ernte .

Das große Angebot der 1934er Weine , das nunmehr
den Markt beherrschen wird , hat vielfach ernstliche Besorg -
nisss für die Absatzmöglichkeit des neuen Weines erweckt .
Hierzu liegt nach unserer Meinung keine Veranlassung vor .
Der Weinbau darf vielmehr mit einem g e s u » den
O p t i m i s mm s der kommenden Marktentwicklung ent¬
gegensehen . Das Jahr 1934 brachte , wenn man das Durch¬
schnittsergebnis aller deutschen Weinbaugebiete beachtet ,
schätzungsweise eine fast doppelt so große Weinernte wie im
Vorjahre . Die 1934er Weine , insbesondere die Rheingauer
Gewächse , zählen mit zu den guten und besten der letzten
Jahre . Der 1934er ist ein „ Eigner

"
, und es unterscheidet

sich sein 2 u alit ä t s a u f b a u trotz des Sonnenjahres
1934 wesentlich von dem seiner grotzen Vorgänger . Die
1934er Ernte brachte eine überraschend grotze Zahl flüch¬
tiger aber sehr gefälliger , blumiger Konsumweine , die , so¬
weit sie im Hinblick auf ihren Säuregehalt selbstständig
sind , einen ausgezeichneten süffigen Ausschankwein
geben . Reben einer kleineren Zahl guter eleganter
Mittelweine , bringt der Jahrgang 1934 eine ver¬
hältnismäßig • grotze Menge vornehmer Qualitäts - und
spitzenweine , von zarter , feiner Art , die weniger durch ihre
wuchtige Fülle , als durch ihre Süße und wundervolle Blume
und Würze überraschen . Die Sonne 1934 hat nicht umsonst
geschienen , und die erzielten hohen Mostgewichte täuschen
nicht .

Der Jahrgang 1934 bringt einen Wein , der in besonderer
Weise der heutige » Geschmacksrichtung entspricht und bei
schneller Entwicklung baldigst dem Konsum zugeführt

werden kann .
Ein abschließendes Urteil ; über die Qualität des 1934er
Meines kann erst nach längerer Entwicklung gefällt werden .

Große und gute Weinjahre geben in der Regel einen
neuen Antrieb , eine Belebung des Handels und des Kon -
stms . Gerade der W e i n h a n d e l , insbesondere der
Wcing rotz Han del mutz in günstigen Erntejahren seine
Bestände auffüllen , um in geringen Weinjahren leistungs -
fns lieferungsfähig zu bleiben , da sonst eine gleichmäßige
Vesriedigung des gesamten Konsum « ' unmöglich ist . Da
Weinjahre mit großer (Ernte in der Regel auch preiswürdige
Einkäufe ermöglichen , so wird sich Umsatz und Konsum cr -
Hähen . Auch die Gastwirte werden bei niedrigen Aus -
rhankpreisen ihren Konsum wesentlich vergrößern . Die
berirsche Sektfabrikation ist durch ihren erhöhten Ab¬
satz in der Lage , größere Bestände der deutschen Ri -esling -
weme aufzunehmen und sie zur Sektherstellung zu verwerten .

Die Wermutweinherstellung , die im ver -
Mtzenen Jahre mehr als 200 000 Doppelzentner Auslands -
®einc — das sind etwa 30 000 Halb st ü ck Wein —
“ 45 dem Ausland eingeführt haben , müßte gerade in diesem
Mte durch einen stark erhöhten Beimischung s zwang

deutscher Weine gezwungen werden , eine erhebliche Menge
der 1934er Ernte aufzunehmen und somit helfen , den deut¬
schen Weinmarkt zu entlasten . Wir haben in diesem Jahre
genügend preiswerte Konsumweine , die für die Wermut¬
weinbereitung geeignet sind , wenn durch deren Verwendung
auch eine Preiserhöhung der spottbilligen Wermut¬
weine ein tritt , die int Interesse des deutschen Weinab --
satzes nur wünschenswert ist .

Die festgesetzten Richtpreise , die sich bei den Herbst¬
verkäufen , wie auch nachher im freihändigen Verkauf und
bei den Spätherbstoersteigerungen bewährt haben , werden
auch bei dem großen Angebot int Frühjahr ihre Probe be¬
stehen . Wir sind der Ansicht , daß die Richtpreise im allge¬
meinen so niebrig gehalten sind , daß ihre Einhaltung un¬
bedingt gesichert ist , und somit ein Abgleiten der Preise ver -
hindert wird . Es muß jedoch auch gesagt werden , daß
vollständig unselbständige Weine , und solche , die durch zu
frühes Lesen , schlechte Fastage , verzögerte Abkelterung und
nicht rechtzeitige fachgemäße Behandlung krank und fehler¬
haft geworden sind , nicht unter die Richtpreise fallen . Es
empfiehlt sich , solche Weine von den öffentlichen Versteige¬
rungen fernzuhalten und im freien Verkauf abzusetzen . Rur
wirklich einwandfreie Weine soll man zu den Bersteigerungen
bringen , da durch minderwertige Angebote sehr leicht Miß¬
erfolge erzielt werden , die die gesamte Marktlage ungünstig
beeinflussen . Jedenfalls werden die ersten Versteigerungen
noch kein klares Bild der Marktlage erkennen lassen . Man
wird bei einer gewissen Zurückhaltung sich vorsichtig ein¬
fühlen , so daß anfangs hier und dort mit Einbrüchen und
Rückgängen zu rechnen ist . Nachdem sich die Preisbildung
geklärt , und sich ein umfassenderes Urteil über die Quali¬
tätsentwicklung gebildet hat , werden die Versteigerungen
die normale Aufnahmefähigkeit des Weinmarktes kenn¬
zeichnen .

Wir sind der Ansicht , daß bei Vermeidung allzugroßer
Preisüberspannungen der Frühjahrsmeinmarkt gute Auf¬
nahmefähigkeit zeigt , die größer ist als in den Vorjahren .
Jedoch muß sich das öffentliche Angebot in gewissen Grenzen
halten , die der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der
Kaufkraft entsprechen . Eine zu starke Überschwemmung
des Marktes wird sich sehr ungünstig auswirken . Die
größeren Winzervereine und viele Weingüter , die gewohnt
waren , ihre Jungweine jedes Jahr in einer einjährigen
Verkaufsperiode abzusetzen , werden in diesem Jahre
in kluger Beherrschung einen Teil ihrer Bestände zurück¬
behalten . Der deutsche Weinmarkt ist einem 'solchen Massen¬
angebot nicht gewachsen . Der Verkauf der 1934er Weine
mutz sich unbedingt auf mehrere Jahre verteilen , und es
wird sich sogar empfehlen , für die nächsten 2 Jahre eine gute
Reserve zum Ausgleich zu sichern . Die Winzervereime und
größeren Güter sind infolge der großen Einlagerung nun¬
mehr so reichlich mit Fwstwge ausgestattet so daß sie trotz
einer zu erwartenden normalen Durchschnittsernte genügend
Einlagerungsmöglichkeiten besitzen ^ um einen Teil der
letzten Ernte bis zum nächsten Jahre auf Lager zu halten .
Wir müssen daher auch dringend davon abraten , die Zahl
der öffentlichen Versteigerungen übermäßig zu erhöhen ,
wenn sie vor einem Mißerfolg bewahrt bleiben sollen . Die
Abhaltung von SpätherbstverMge -rungen wird zu empfehlen
sein .

Mitbestimmend für die Aufnahmefähigleit des Wein¬
marktes ist vor allem die gesamte wirtschaftliche Lage
Deutschlands . Das Jahr 1934 brachte eine größere Stabilität ,
eine starke Neubelebung und vor allem wieder Vertrauen
zur Zukunft . Die Umsätze haben sich wesentlich vergrößert
bei gleichbleibemder Preisbildung , und es darf erwartet
werden , daß die wirtschaftliche Gestaltung Deutschlands int
Jahre 1935 eine weitere Besserung erfahren wird . Somit
dürfte auch für den deutschen Weinmarkt im begonnenen
Jahre eine erhöhte Aufnahmefähigkeit zu erwarten sein .

Auf eine wesentliche Erhöhung unserer Weinaus -
fuh r dürfen wir vorläufig keine großen Hoffnungen setzen .
Die bisher beherrschenden Gesetze des Welthandelsverkehrs
sind außer Kraft gesetzt , und an ihre Stelle politische Er -

Sprachecke .

Problem , problematisch , Problematik .
Für das von dem griechischen proballein ( vorwerfen ) stam¬
mende Wort Problem gibt es eine ganze Reihe guter deut¬
scher Ausdrücke : Vorwurf , Frage , Aufgabe , Rätsel , Knoten
und andere . Die Franzosen haben das Wort Problem zwar
auch , aber , sie empfinden es gar nicht als unifranzösisch .
Jeder Deutsche jedoch mutz das Wort Problem als undeutsch
empfinden , wenn er dabei überhaupt etwas fühlt . Das
Wort ist eine hohle Rutz und klingt ihm nur gewichtiger ,
weil er damit den Mund so recht voll nehmen kann . Ob
er verstanden wird , das ist eine andere Frage oder ein
„ neues Problem

"
. Jetzt begegnet einem das Wort auf

Schritt und Tritt . Früher gab es Zeit - und Streitfragen ,
z . B . die orientalische und die polnische Frage . Im Welt¬
kriege schrieb einer : „Heute ruht das orientalische Problem
in dem Tempels zu dem der Balkan als der gordische Knoten
die Eingangspforte ist .

" Und weiter : „ Das polnische Pro¬
blem liegt so , daß , wie immer man es zu lösen sucht , ein
Erdenrest zu tragen peinlich bleiben wird ." Wie man
Dr .-Jng . schreiben mutz , ist ebenfalls ein Problem . Der
Verfasser des Stücks „ Da liegt der Hund begraben "

spricht
von allen „ Problem gewordenen Fragen

"
. Jetzt schwimmen

mir nur so in moorigen Problemen . Jede Frage wird zum
Problem , vom Problem der eßbaren Saatkrähe bis zum
Unsterblichkeitsproblem . Zwar harrt das „ Problem der
rationellen Züchtung des eßbaren Kaninchens "

noch immer

wägungen und egoistisch wirtschaftliche EinkrersungsMaß¬
nahmen getreten . Dazu kommt , daß die W e l t w e i n -

ernte 1934 recht gut ausgefallen ist , und somit die nicht
günstige Lage der derzeitigen Weinausfuhr noch erschwert
wird . Auch die Hoffnungen , die man auf die Aufhebung
der Prohibition in Amerika gehegt hatte , haben
sich nur in geringem Matze erfüllt .

Wir sind auf uns selbst angewiesen !

Die Weinernte 1934 mutz daher größtenteils im I n -

land Aufnahme finden , und dies wird und muß gelingen .
Das deutsche Volk wird den guten 1934er Wein selbst trinken
und in seinem Genüsse neue Schaffens - und Lebensfreude
finden . Der deutsche Winzer hat nie verzagt , wenn ihm eine

Mißernte beschert wurde , warum soll er entmutigt sein ,
wenn ihm eine reiche gute Weinernte geschenkt wird ? Unter
der tatkräftigen Führung und weitschauenden Fürsorge
unserer Reichsregierung wollen wir in das neue Weinjahr
1935 eintreten , voll Glaube und Vertrauen auf Deutschlands
Zukunft und auf eine gedeihliche Entwicklung des deutschen
Weinbaues und Wei -nhandels .

Strauhwirtschaften dürfen nicht zu

Schankwirtschaften ausarten .

Neue wichtige Bestimmungen über de » Betrieb der

Straußwirtschaften .

In allen deutschen Weinbaugebieten hat der Winzer
das Recht , 3 Monate lang im Jahr feine eigenen W e i n e
in seinem Hause auszuschenken . Die Zahl der Straußwirt -

schaften wird meistens bedingt durch die Konjunktur Verhält¬
nisse des Weinmarktes und die Ernteergebnisse . Strautzwirt -

schaften sind daher Notmahnahmen und sollen deshalb nur
dann erlaubt sein , wenn der Winzer seine Weine nicht
anderweitig absetzen kann . Da auch in diesem Jahre im

Hinblick auf die große Weinernte 1934 viele Strautzwirt -

schaften eröffnet werden , so hat der Reichswirtschaftsminister
am 20 . 11 . 1934 an die Regierungen der Länder neue Be¬

stimmungen für den Betrieb von Straußwirtschaften er -

lassen , die für alle deutschen Weinbauländer Geltung haben .

Dieselben besagen : „ Die Klagen über eine neuerdings auf¬
fällig starke Zunahme der Straußwirtschaften und über ge¬
wisse Ausartungen einzelner Strautzwirtschaften zu regel¬
rechten Schankwirtschaften , teilweise mit musikalischen Dar¬

bietungen , geben mir Veranlassung , im Einvernehmen mit
dem Herrn Reichsminister für Ernährung und Landwirt¬

schaft und dem Herrn Reichs - und preußischen Minister des
Innern zu ersuchen , durch Anweisung der zuständigen Be¬
hörden dafür Sorge zu tragen , daß bei den nach § 10 er¬
laub sfrei zugelassenen Betrieben zum Ausschank , selbst¬
erzeugten Weines oder Apfelweines , sowohl in der äußeren
Aufmachung der Betriebe wie bei der Abgabe von Speisen
und Genußmitteln der Charakter einer Straußwirtschaft ge¬
wahrt bleibt . Dazu erscheint mir erforderlich , daß bei den

Straußwirtschaften wenigstens folgende Bedingungen ein «

gehalten werden :
1 . Musikdarbietungen , mit Ausnahme von

Rundfunk - und Schallplattenwiedergabe , dürfen in den dem
Ausschank dienenden Räumen nicht

'
stattfinden ;

2 . die Abgabe von warmen Speisen jeder Art
hat in Straußwirtschaften zu unterbleiben ;

3 . der erlaubnisfreie Ausschank darf nur in Räumen
erfolgen , die auf einem im Besitz des Strauß wirt « befind¬
lichen Weingut oder am Wohnsitz des Strautz -
wirtes gelegen sind ;

4 . Wein , der auf einem Weinberg gewonnen wird , der
von dem Strautzwirt für keinen längeren Zeitraum als
2 Jahre gepachtet worden ist , darf in einer Strautzwivt -
fchaft nicht ausgeschenkt werden ;

5 . Winzer genossen schäfte » , die als solch e
keinen Weingutsbesitz haben und demgemäß keinen eigenen
Weinbau betreiben , darf der Betrieb einer Straußwürt -
schäft nicht gestattet werden ;

6 . Bei der in § 10 Absatz 2 des Gaststättengesetzes vor -
geschriebencn Anmeldung der Mengen des zum Ausschank
bestimmten Weines mutz auch das Weingut bezeichnet
werden , auf dem der Wein gewonnen wird .

"

seiner , endgültigen Lösung ; aber der „ Fragenkomplex des
politischen Rundfunks ist heute kein Problem mehr

"
, „ der

Rundfunk war für das Problem schon läuft nicht mehr
aktiv legimiert

“
. Immer neue Probleme tauchen aus dem

Sumpfe auf , neue werden geschaffen , alte gelöst . . Man
rauchte bereits eine Zigarette „ Problem

"
. Der Erzeuger

wollte sie keineswegs als fragwürdig hinstellen , bei der
Namengebung und Anpreisung dachte er ipohl an „ Schall
und Rauch , umnebelnd Himmelsglut

"
. Die Zigarette ist

verschollen und verraucht , sie ist unproblematisch geworden .

Es gibt auch problematische Naturen , die ( nach Goethe )
feiner Lage gewachsen sind , in der sie sich befinden . . .
Hiernach gab Spielhagen seinem Erstlingsromane den Titel
„ Problematische Naturen "

. Problematische Dinge sind nichts
als fragwürdige , zweifelhafte Dinge . Wenn sie zumindest
mit einer gewissen Bestimmtheit ausgesprochen werden
können , sind sie nicht mehr problematisch . Problematischer
noch als problematisch ist die Problematik . Wagt sich jemand
einmal in das „ Fragendunkel

" eines seherischen Buches , so
wird von anderer Seite problematisiert , problsmiisiert und
dagegen polemisiert . Der Schreiber verfällt in eine Pro¬
blematik , die ihm selbst unverständlich ist , jedenfalls dem
ungebildeten Leser , dem er die Problematik als , ungenießbar
auftischt . Doch Problematik klingt viel tzelechrter und -ge¬
wichtiger als das gut deutsche und allgemeinverständliche
Fragendunkel . Aber die Krone gebührt doch der '

Pro -
blematizität , die uns neulich begegnet ist . ( Mitgeteilt vom
Deutschen Sprachverein , Zweigverein Wiesbaden .)

BLAUPUNKT GROSS - SUPER 4W9
Auch bei den kleinen Stationen kpnn man nun mit Genuß verweilen . Viele

neuartige Einrichtungen erleichtern die Bedienung , die durch den
Kreiselantrieb mit Freilauf jetzt halbautomatisch erfolgt . Der

magnetisch gesteuerte Blaupunkt - Leuchtkugelmelder
zeigt zuverlässig alle gewünschten Sender an .

Näheres durch Prospekt S4W9

I BERtPJ ? DRAHTLOSETELEPHON1E RM. 375 .
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Für den Bezirk Wiesbaden sucht große

süddeutsche Gesellschaft einen

Neubau - Wohnungen
in Wiesbaden
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Branche , die ernstlich gewillt sind ,
sich bei weitgehendster Unterstützung
Lebenstellung zu schaffen , melden
sich mit ausführlichem Lebenslauf

unter H . 378 an den Tagblatt -Verlag .
monatlich zu vermieten durch
Erundstucks - u .Wohnungsmartt
RDM . Wilhelmstr . 34 . T . 25884

Guten Verdienst
finden Herren und Damen mir
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Bezirksleiter .

Herren mit Organisations - und Werbe -

fühigkeit können aussichtsreiche Dauer -

stelluirg erlangen . Starke Werbeförderung
nach besonders wirkungsvollem System .

Nachhaltige Organisationsunterstützung .

BewerbungenunterZ,307 anTagbl . - Verl .

Dotzheimer Str . .
Näh « Eltviller Str .. 1 . E .. sch.

3 - 4 - Zim . - Wohn .

mit Zubehör günstig zu ver¬
mieten durch Grundstücks - und

Wohnungsmarkt ,
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

S
gr .4-

mt
Som
Avri
Näb .
Emst
2. S
4-Z .-
Zub .
zu i

K
Ro
St

Em

schön
5-3

m . 3
Man
i . 1. -
zu i

Wi

welche bereits Privat - Kundschaft besucht

haben und gewohnt sind , über Durch¬

schnitt zu verdienen . Kurze Angebote

unter L . 379 an den Tagbl . - Verlag .
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Suche zum 1. 2 .
verfekt . in allen
Arbeiten erfahr .

Bllsmödlhen
mit besten Zeug¬
nissen .

Wegeler ,
Rosselstrahe 11 .

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis «Abschriften ,
Lichtbilder usrv .) bitten
n*’1'. schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Lbiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückznsenden .
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Lehrstetlenorrmittlung
Berufsfadiberahing -

männliche und weibliche Lehrlinge
fßt alle flngestelltenderufe vermittelt
kostenlos die

StcHennetmittlung für Angestellte
Aer Reid | sbcnifsl | ooplgtuppen Der
0 rutschen Rrbtfts front

Schöne
3 -3im . - Wobn .

Am Kais .-Fr .-
Bad 6 . Gib . 1 ,
mtl . Miete 57
RM .. z vm . dch .
3 . Ehr . Glücklich ,

Kais .-Friedr . -
____ Platz 3 ,

wünscht . Ängeb .
A . 303 T .-B .

Beiköchin und

Hausmädchen
z . baldigen Eintritt gesucht .

Hotel Prinz Nikolas

Schöne 3 =3
Wohn , zu ~
Kirchgasse 9 1

Isewerdüches Personals

Tüchtiger
kautionsfähiger

Züpfer
für Weinstube
ges . Ang . unter
D . 881 T .- Verl .

Fräulein ,
kalb .. 21 Jahre ,
sucht Stelle bei
Kindern u . Mit¬
hilfe im Haush .
Zu erfragen im
Tagbl .-Vl . Df

Weltfirma
sucht sofort

2 Herren

wünscht Beschäf¬
tigung für die

Nachmittaas -
stunden . über¬
nimmt evtl , auch
etwas Hausarb .

Aelt . Fräulein
mit guten Koch -
enntn .. durch

Todesssstellungs -
los . sucht bald -
mögl . Stelle in
ruh . Hause . Gute
Zeugn . u . Emvf .
vorb . Angeb . u .
O . 375 an T .-V .

^ ANZEIGEN
in einer weitverbreiteten und viel -

gelesenen Zeitung sind das billigste ,
beste und erfolgsicherste Werbemittel

Wiesbadener Tagblatt
L . Schellenberg

' sche Hofbuchdruckerei

SCHUHHAUS

Holti - Ufest

Sch . 3 - Z .- 3L ,
Roonstr ^ z.
zu vm .. aucht
er . Werkst , u
Lagerkell N

Fritz ,
Steingasle 1
3 - u . 4 - Zim

Wohnung
zu vermieten s

leiiioomm
2 Zim . u . Küche ,
evtl . Mansarde ,
40 . bezw . 45 Mk .
Dotzheimer Str ..
Nähe Ring , zu
verm Adresse i .
Tagbl .-Vl .___ Dl
2 leere Mans . u .
Küche , n . Koch -
Brunnen , in kl .
Hause sofort zu
verm . Ängeb . u .
L . 308 an T .- V .

Hausmeister -
Wohuuug .

2 Zim . . gesunde ,
vollständig neu
gerger . Räume ,
alsbald od . spät ,
zu vergeb . Aelt .
Ebevaar bevor -
Miflt . Anleb . u .
fc , 380 an T .- V .
Sch . sonn . 2 =3 .=
Wodu .. 1 . Stock .
m .Kiiche u . Bade¬
gel . . i . Neub .. a .
Ataide , soi . z . v .

W .- Dotzbeim .
Kohlbeckstr . 29 .

2 - und 3 - Zimmer - Wohnungen
mit und ohne Zentralheizung
z . 1 . April 1935 zu vermieten .

Besichtigung :
(außer Sonntag )

Hausverwaltung : Wiesbaden ,
Platanenstraße 10 , Parterre .

Nassauisches Heim

Siedlungsbaugeseilschaftm.b. H.
Frankfurt am Main

Hermann - Göring - UIer 13 .

Tüchtige

Schubverkäuferinnen

E - W .. Wk _ eins Bad •
lfd W .-Wass ., Z .- Hz ^ l . St . , g
Ij . .4,- 3j> an ruh Miet . adz . •
Villa Nuhbaumstr . 1 , Bess M
2 - 4 wochentags . Nah . bei W
Hausbesstz .. rückwärts 2 . St . £

| totHtWB |

Tüchtige Vertreter
die bei Land¬
wirten gut etn =
geführt und . zur
Miwabme von
Tiervflegeinstru -
menten gegen
Provision ges .
Ang . u . M . 380
an Tagbl .-Verl .

Große Tageszeitung
sucht ab sofort tüchtige
Ab o n n ent en - Wer b er .

Ausführliche Angebote unter
A . 274 : an den Tag blatt - Verlag .

Besseres junges
Mädchen

sucht fef : Stell ,
in bess . Privat¬
haush . als Stütze
der Hausfrau .
Ang . u . O . 374
an Tagbl .- Verl .

Rheingau - Untertaunus - Wiesbaden

Main - Taunus - Kreis

Erste Markenartikelfabrik der Waschmittelbranche
( Kernseife u . selbst . Waschmittel ) beabsichtigt bei
Eingliederung aller Nebenartik . der FuCbodenpflege ,
wie bereits auch in anderen Bezirken eine teilw .
Umorganisation d . bisher .Verkaufssystems . Es werd ,
auf Grund gewonnener Erfahrungen selbst . Bez . - Ver¬
kaufsstellen b . direkt . Verkauf an Priv . durch Werbe¬
vertreter u . Verteiler eingerichtet . Der Aufbau d . Ver¬
treter - Organisation erfolgt durch unser geschult . Ver¬
kaufspersonal . Als selbst . Verkaufsstellenleiter wird z .
Beaufsichtig , d .Vertreterstabes , z .Leitg d .Versandes
u . Führung der Buchhaltung eine tüchtige flelß . erste
Kraft ( auch Dame ) gesucht . Bedingung : 3 - bis
5000 Mk . Barkapital od . bankmäß . Sicherheit . Voll¬
beruf I . Lebensstellung . Ausführl . Bewerbung bei Auf¬
gabe erster Referenzen u . A . 304a . d . Tagbl .-Verlag .

G . m b H
Hauptbüro : TaunusstraCe 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr . 594 46 u 238 80

Näh . b . Grafst wert
Aorckstrasse 6 . j k . __ r
Frtiv . - Äta 3 3

'
S

ünfmüii . $ K!enäi
~

|
HHWWH

Lehrling
mit guter Schul¬
bild . u . a . guter
Farn , für interess .
Branche gesucht .
Selbstgesch ^ An¬
gebote m . Schul -
zeugn . u . E . 371
an Tagbl .-Verl .
— — — — —

SÄüche Persone,

k - iWn . - erst » !

3 -3im . -Woüu .
Dreiweidenstr . 1 .
zu verm . Änzus .

Webergasse 3l j
Ecke Saalflcfit '
Näh , im Eckta

Sonn , abgeschl . .
neu bergerichtrte

L- Zim .- Wohn ..
Hochv . , m . Balk . ,
a . Nerotal . ein -
ger . Bad . w . u . k.
fliehend . Wasser .
Kamm . u . Kell . ,
fef . zu vm . Näh .
Taunusstr . 85 . 1

— — — —

2. W . - 'MllN .
m . Bad , i . Villa ,
evtl , m Garage ,
an ser . Herrn o .
Dame z. 1 . 4 . zu
verm / Adr . im
Tagbl .- Vl . Do

Ang . u . D . 371
an Tagbl . -Verl .

Junges inten .
Fräulein ,

m . engl . Svrach -
kenntn .. Steno -
gr . u . Schreib -
masch . . sucht St ..
eventl . auch zu
Kindern . Ang .
u . 6 . 377 T .- V .

| $HM|» t |»Ml

Hausdame
u . zugl . tüchtige
Haussr ., gesetzt .
Alters , evgl . . m .
lansiäbr . vrima
Zeugnissen , sucht
Stelle i . flauen «
Haushalt . Ang .
u . A , 301 T .- V .

Fräulein
Anfang 40 , als

Haushälterin
tätig , febr gute
Köchin , firm im
ganzen Haus¬
wesen , wirklich
gute Kraft , sucht
ich baldmöglichst

zu verändern
Sehr gute Zeuge
nisse stehen zur
Verfügung . An¬
gebote u . A . 297
an Tagbl .- Verl .

Aelt. Fräulein
alleinsteh . , sucht
Stellung zu einz .
Herrn od . einz .
Dame . Suchende
kocht sehr gut u .
ist noch in Stell .
Ang . u . K . 371
an Tagbl .-Verl .
Aelt . Fräulein
ucht bei ein ».

5Seifen od . ält .
Ebev . Stelle als

SaiisWtmn
gegen geringen
Lohn . Ang . unt .
F . 376 an den
Taabl . -Derl .

1 Zimmer

Fraukeustr . 21 .
Sott , Wohnung .

1 er . Zim . mit
gr . <yft . u . Küche ,
Eing . allein z .
1 . 2 . zu vm . Näh .
Hausmeister .

Iln ensrniietung
Alleinsteh . jung .
Mann verm . iof .

1 L Zimmer
mit Küche und
Keller . Adr im
Tagbl .- Vl .__ Dm
1 Zim . u . Küche
an alleinst . Frau
zu vermieten .

W . Bierbrauer ,
Bierstadt .

Kirchgasse 14 .

Stellen -

Angebote

j Mbinhs WÖüjüT

ISewerdlitzesPÄfömi

Sprechstunden¬
hilfe

mösl . mit Vor¬
kenntnissen .

Schreibmaschine
von Arzt ges .
Ang . m . Zeugn .-
Abschr u . W . 378
aii —Tagbl . -Verl ,

D .- Schueiderei
sucht gewissenh .
tüchtige

Arbeiterin
M . Rau .

Aorckstrasse 13 , 1
ErftklaMge

Hausschneiderin
sofort gesucht .

Referenzen ettb .
Ang . u . M . 375
an Tagbl .-Verl .

Fräulein
mit englischen
Svrochkenntniss .
ist Gelegenheit
geboten . Fuss -
vflege und die
dazu gehörigen
Arbeiten zu er¬
lernen . Ang , u .
B . 378 T .-Verl .
Lunge hübsche

Bardame
sofort gesucht .
Ang . mit Licht¬
bild sind zu rich¬
ten an 1028

Weinbaus
Gradolfer .
Neustadt

an der Haardt .

| HrniMsoM

Gesucht
jg . Mädchen ,

mögl . Abitur . , v .
Montag b . Frei¬
tag nachm . zur
Beaufsichtig , von
3 Kind ( 8 -11 3 .)
u . z . Ueberwach .
der Schularbeit .
Ang . m .Eehalts -
ansvr . u . S . 373
an Tagbl .- Verl .

Geb . junges

Mädchen
3 Nachmittage i .
der Woche zu
2 Kindern ( 7 u .
11 Labre ) ges .
Nähkenntn . er -

Räckst Haupt -
babnbof

Goethettr . 12 .
Part ., mod .

3 -Z .- Wobn .
mit Bad .

Küche u . 1 gr .
Mans , sofort
zu vm . Näb .
das . od . Büro

Earteufeld -
strasse 55 .

Tel . 21454 .

Flillllm
32 I . , sucht Stelle
zum 1. 2 . 1935
als Stütze in
kleinem Haush .

Kann kochen ,
nähen , bügeln
u . sonstige Haus¬
arbeiten . Ang .
u . A . 307 T .-V .

bis 15 Uhr .
3 -Zimmer -

Teilwohnung
zu v . Friedrich -
stratze 47 . 2 . N .
Afeinhdl . Moos .

3 - 3M. -MW .
große Räume ,

m . Zub . . Goethe -
stratze 4 . sofort
od später . Näh .
Jost . 3 . Etage .

Kl . 1 - Zim .-
Wohnung

mit Zubeh . neu
erricht . , im Zen¬
trum , an ruhig .
Miet , für 27 M
mtl . zu vermiet .
Anzuseh . 10 — 12 .
Näh . T .-Vl . Cx

2 Zimmer

Riederwaldstr . 4 ,
2 Zim . m . Küche
u . Zub . zu vm ..
2 Zim . u . Koch¬
nische . für einz .
Dame sehr ge¬
eignet . zu verm .
Näb . Part , lks .,
Peter . __
Neu bergericht .

2 ' M . - WM .
mit Bad u . sev .
Abschl .. i . 1 . St .
zu v . Fasanerie -
Sraße 23 ._______

Umlage !
Mod . 2 - Zimmer -
Wohnung , Bad ,
Heiz . , fl . W .. z .
1 . Avril zu vm .
Besicht , tägl . v .
3 — 5 Uhr nachm .

8rankt . Str . 6 .
kegzugsh . neu

berger . 2 - 3 .-W .
iof . ob . sv . zu v .
Kellerstr , 2 . 1 .

Teilwohnung
2 Zim .. Küche
z. v . Luxemburg -
straße 11 , 2 lks .,
bei Müller .____
In sonnig . Lage

2 Zimmer
K .. Bad . m . Hz .
( Frtsp .) z . 1 . 4 ,
zu vm . Monatl .
75 Mk . Näheres
Herberi - Norkus -

Straße 19 . 1 .

Mr . führende Firmen Deutsch¬
lands in Ltkör . Sekt . Wein suche
v Vlatz -Bertreter .
ber in Hotels . Gaststätten u . Fein -
kostgetchaiten u . Drogerien nach¬
weislich beit eingeführt ist . Ana .
m . Bild u . Refer . u . A . 303 T .- Vl .

Kaffee - Handels - Haus
sucht Vertreter

und Verteiler .

Fritz Linse , Bremen 8

3— 4 -Zimmer -
Wohn . .

herrl -Höhenlage .
m . Zentrilheiz . .
Hergenhahnftr . 7
2 . Stock , »um 1 . 4 .
zu verm . Näh .
bafelbft . Büro ,
Souterrain .

3 - 3im . - Wohu »
Balk .. Mans . , z .
1 . 4 . 35 zu verm .
N . Herderstr . 1 ,
bei Groh .

WWtr . 251
3 -Zim .>Wohn . z.
1 . 4 . zu vm . Näh .
baselöst , 9 -3 Uhr .
Schöne moderne

in freier Lage
( 2 -Fam .=Haus )

vreisw . fef . od .
später zu verm .,
50 % Mietver -
fiiinit . b . 1. März .
Näb . Aarstr , 12

Neubau .
Schöne sonnige
3 - Zim . -Wohn . .

1 . St . , mit Bad ,
krobem Balkon .
Maniarde Etg .-
Heiz . u . Garage
sofort od . später
zu verm . Näb .
„ Klös .
Aarstr . 40a . P .

u . K . . ganz rett
o . Abschl , n . l .
Röderstr .. zu i .
Ang . u . D . 37$
LN - TagbL - Veil -

Schöne 3 - und
4 - Zim .- Wobn .

in W .- BiebiiL f
neu berg ., preis -
wert fef . o . spät >
zu vm . Näh . b.

Josef Strecker , I
W . -Birbrich , i

Ratbausstrabe 6, t

______l _ ie .ifits ._____■f
Schöne sonnige '

3 - Zim . - Wobn . i
m . Zubeb ., »ums
1 . 4 . oder 1 . 5.1
Bill , zu verm . i

W . - Schieritcin ,
Saarstrahe 16 .

Lohnenden Verdienst
erzielen bei Prioatkundsch . einsef .
Vertr .. sowie Herr . o . Dam . m . gr .
Bek .- o . Kundenkr . d . Vertr . uns .

Qualitäts - Röstkaffees
Provaganbaunterstütz . . hohe Prov ..
ristkolos . Kommissionslieferungen .
L . F . E . Kadelbach . Nfg .. (5 .m .K6 ..
Bremen , Gegr . 1863 . Grohrösterei .
Postfach 475 . ____ ________F435

Htb . Part ., zum
1 . 4 . 1935 zu vm .
Festmiete 40 .— .
Näb . b . Maurer ,
Albrechtstr . 7 . 1 .

Adoissliüee
sonnige

3- 3. ' Üe !lWP .
mit Zubeh ., im
1 . Stock , fef . od .
später an ruhig ,
ält . Ehepaar zu
verm . Anzus . v .
11 -1 Uhr . Näb .
Albrechtstr 17 1
Ecke Aoolzsallee

Suchen Sie eine

Wohnung ?
Dann

Berthold Jacoby

Langes fleih .

fflöödjen
sucht Stellung in
Saush . , evtl , bei
Kindern . Ang .
u . A , 305 T .- Ä

2g . Mädchen .
Bayerin , 24 I .
alt . ebrl . u . fteih . .
lucht Stell , sofort
od . sväü Privrt -
hausbalt bevor¬
zugt . Näheres b .
Studer,Oranien -
stratze 23 . 4 .

39. Mädchen
vom Lande sucht
Stellung in ruh .
Sause z . 1 . März .
Ang . u . K . 366
an Tagbl . - Verl .

2g . Mädchen
vom Lande sucht
Stellung in bess .
„ Haushalt .
Ang . u . S . 375
an Taabl . - Verl .

22j . Mädchen
sucht iof . Stell ,
r . Haushalt und
Servieren , in et .
Rest . od . Lass in
Wiesbaden oder
Umgeb . Ang . u .
U . 372 an T . -V .

löeü . Fränlein
verf . i . Haushalt ,
«ucht von 9 bis
3 Uhr Beschäft .
Ang u . E . 357
an Tagbl .- Verl .
Wo kann 25iähr .
Mädcl für 8 bis
10 Woch . gründl .
kochen lernen ?
Ang . u . 2 . 376
an Tagbl . - Verl .
Lunge tüchtige
taubere Frau

f. stundenweise
ob . über Mittag
Putzarb . Stunde
35 Pf . Ang . u .
S . 379 T .- Verl .

PälannlidiePersonen |

fSewerbliches Personal I
Sohn achtbarer

Eltern lucht
Lehrstelle als

Bäcker .
Ang . u . W . 372
an Tagbl . - Verl .

1 . Stock ,
'
s

4 - 3 .- W . u . 3
? . Ft glt
r . H . Herderst
zu verm .
Nikolasstr . Ln

3« 3im
Karlstratze 40
zu vm . Näh

Christ .
"

Rrngkirche 8
Tel . 2329

Ehrliches braves
Mädchen

für Küche und
Haushalt sofort
gesucht . Näh . im
Tagbl .- Vl . Di
Solides verfett .

Zimmermädchen
z. 1 . Febr . . evtl ,
später , gesucht
Luliusstratze 8 .
Tucht , Mädchen
f . kl . Haushalt
sofort oder 1 . 2 .
gesucht Älbrecht -
strase 39 . Part .

UliWeii
für Küche und
Haus , mit gut .
Zeugniss .. in kl .
Haushalt zum
1. Febr . o . spät ,
gesucht . Meld ,
nur Montag u .
Dienstag 4 Ubr
vünktl . i . Sause

Bierstädter
Strasse 48 .___

— — —

2g . Mädchen
z. grdl . Kochen¬
lernen , nur für
Vorm ., gesucht .

Pension
International ,
Leberberg 11a .

MWMMH

Selbst , ehrliches
Tagesmädch . 3X
w . ges . Monatsl .
15 Mk . E . Essen .
Ang . m . Zeugn .
E . 378 T .- Verl .
Suche z. 1 . Febr .

sauberes tiicht .

Halbtags -

mädcheu
( auch jg . Frau )
für alle i . Haus¬
halt ( 2 Perfen .)

vorkommcnden
Arbeiten . Gute
ZeuMisse sind

mitzubringen .
Zu melden von" 0— 12 od . nach

7 Uhr abends
Kaiser - Friedr .-
Ring 55 . 1, St .

Tüchtiges

Mädcven
i . Eeschästshaus -
halt tagsüber ce -
ucht . Angeb . u .

B . 373 an T .- V .
Rädchen

d . etw . näh . kann
von 8— 4 ges .

Hiudenburg -
allee 11a , 1 .

^ äinlitze PnsMen )

Sonnige und ruhige

Neubau - 3 - Zimmer -

Wohnungen
mit Heizung und Warmwasser , zu
vermieten . Besschtigung durch
Hauser , Mittelheimer Str . 16 .
Sasselbach , Mittelheimer Str . 13 .
Horcher . Mittelheimer Str . 10 ,
Strasenbahn - Haltestelle Lore le i -
tina . Nähere Auskunft unter
Telephon 60214 .

Abiturientin m .
Arbeitsdienst u .
etwas Stenogr .
u . Schreibmasch .
sucht Besch . Ang .
u , B , 376 T .-L

Dame
37 Labre , flotte

Maschinen -

Enrlich . braves
Mädchen

z . selbst . Führ ,
eines kl . Hausb .
gesucht . Ängeb .
unter W . 377 a .
Tagbl .-Verl .
16 - bisl8jähr .

Mädchen
wird zur Stütze
der Hausfrau ge¬
sucht . Nur willige
ebrl . Mädchen
mit Kinderliebe
bitte ich um so -
fortige Angaben
ihrer Adr . unter
A . 285 an T .-V .

Besseres

WnmMn
oder Stütze

gesucht . Zu er¬
frag i . Tagbl .-
Verlag . Dn

Erfahrenes
kinderliebes

AlleiWädchen
fef . od . 1 . Febr .
gesucht An der
Ringkirche 10 , 1
Gesucht f . 1 . 2 .
ein zuverlässiges

Alleinmädchen
g . bew . i . Küche
u . all . Hausarb .
Ang . m . Zeugn .-
Abschr . u . L . 378
an Tagbl .-Verl .

Tüchtiges

AlleinmöMen
welch , auch koch ,
kann . f . kl . jüd .
Hausb .. 2 Pers .,
zum 1 . Februar
ges . Ang . unter
O . 373 T .-Verl .
Äbsol . znv . kdlb .
Alleium . , v . i . a .
Hausa . t 4 - P .-
Haush . bei aut
Lohn ges . Ang .
unt . E . 6438 an

Annonceufrenz ,
M - inz . F476

Mädchen
gut emvfohl . , in
allen Hausarb .
erfahren , zum
1 . Febr . gesucht .
Zu erfragen im
TagbL - M .^ Oe

saubere » ebrl .
Mädchen , am I .
v . Lande , zum
1 . 2 . in g . Stell ,
gesucht Lorelei¬
ring 7 . Part . I .

3 Zimmer

Adelheidstr . 10 ,
Part . , schöne gr .

3 -Zim .-Wohn .
mit Zubehör z.
1 4 . 35 zu verm .
Näb . ,

2 . Stock

WmirNM
2 . Stock , schöne
sonn . 3 -Z .- Wobu .
nebst Zubehör ,
2 Balkone . Bad ,
el . Licht . Gas ,
vreisw . zu vm .
Näh , 1 , Stock lks .
Eckerufördestr . 3 ,
L 6t . sch. 3 =3 .=
W . z. 1 . 4 . zu o .
Näh , dass . P . I ,
Eckernfördestr . 5,

Hochpart . ,
3 -Zim .-Wohn .

zum 1 . 4 . 1935
zu verm . Näh .
1 . Stock links .
Eoetheftr . 22 . 3.

schöne sonnige
3 - Zim .- Wobn .

mit Bad u . Zu¬
behör , 59 Mk .,
z . 1 . April zu v .
N . Moritzstr . 49 .

Laden .____
Herderstrabe 2,

Parterre
3— 4 -Z .-Wohn .

m . Bad zu vm .
Näher , daselbst
2 . Stock .

WW 5
3 ^ - 3im .- Wohn .
Bad . Heizung ,
Garage zu vm .
Anzusehen von
10 - 1 Uhr .____

Kaiss -Friedr .-
Ring 90 . 1 lks .,
Bahnbossnäbe

scU -Zun.- Wohn.
m . cinger . Bad .
Küche u . Zubeb .,
z . 1 . 4 . 1935 zu
verm . Näb . bei

Hoffmann .
Schenkendorsstr .7

MMO35
Ecke Goetbestr ^
zum 1. 4 .

schöne sonnige
3 - Zim . -Wohn .

mit Zubeb . zu
v . Näb . Eigent .

Hoffmann .
Adelheidstr . 30 ,
Orauienstr . 33 . 2

3 -Zim .-Wohn .
m . Bad u . Balk .
»um 1 . 4 . zu vm .
Näh . 1. Stock .

Neubau

Saalgasse 3
1 . Stock . 3 - Zim .-
Wohn . m . Zen¬
tralbeiz . zu vm .
Preis 60 RM .
ausschl . Heizung .

Eugen Bier .
RDM .,

Friedrichstr . 46,1
Tel . 27196 .

Sedanstr . 6 , B .
1 Stock , geraum .

3 - Zim .- Wobn .
z. 1 . Avril z . v .
Näh . Blümer ,
Dotzh . Str . 61 ,
Htb . Büro ._____
Wielaudttr . 13 ,
s» . 3 -Z .- Wolnm
im 1 . Stock , zum
14 . . sch. 3 =3 .=
Wohn ., i . 4 . St . ,
zum 1 . 2 . zu vm .
Näher , daselbst
Part links .

nur erste Kräfte

zum 1 . März gesucht . Genaue

Angaben über frühere Tätigkeit
mit Bild erbeten an

3
i

$1
u
fl
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Ecke Zietenring .
5 Zim . m . Zub .

Seitenbau .

n .

4
Villen u . Häuser

nabe

1

Schöner
Eckladen .
Schaufenster .

Neubau

Eaalgajle 3
moderner Laden
mit graft . Neben¬

zimmer
billig zu verm .

Engen Bier ,

Laben
mit Wohnung

zu um . Wörth -
strafte 7 , 2 .

4 - Z .
- Wohn .

Sonnenseite , Goebenstr . 17 ,
mit reichlichem Zubehör zu
günstigen Beding , zu verm .
Auskunft durch Dr . H i I d n er ,
DotzheimerStr 43,Tel . 25542 .

im ganzen oder geteilt zu verm .

Näheres beim Hausmeister Pfeil .

Moritzstr . 37
nabe Bahnhof ,
3 . St ., neu ber -

vaMtratze .
nsberger Strafte .

ätüi
' '

vrm ö «

RDM . .
Friedrichstr . 46 .

Tel . 27196 .

6HOne^ 3ii .
=IBoiiL

Geisbergstr . 1 ( Ecke Taunus -
strafte . zu vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich .
Kaiwr - Friedrich - Platz 3 .

■ tzerrilbastl. 5- u . 8- M .
-Mhn .

Wielandstraste 5 .
= mit Etag .- Seir . und Zubehör .
■ zu vermieten durch ,■ 3 . dir . Glücklich .
■ Kais .- Friedr .- Platz 3 . T . 266 56 .

Bertramstr . 12 ,
1 lks . , gut möbl .
Zim . bill . zu vm .
Hellmunditr . 8 .
Mans , an einz .
Pers , zu verm .

Herrngarten -
str . 15 . 1 . sev . Z . .
1 -2 B . . Kochos . .
Mass ., W . 5 Mk .

Mittler « Tannusstrafte

Garage
für

10 Mark
monatlich zu vermieten durch
Srundstücks - u .Wohnungsmarkt
RDM ..Wilbelmstr . 34 . T . 25884

Wilbelminen -
strafte 35 , 1 .

6 -Zim .- Wobn .
ab 1 . 4 . 35 zu
verm . Näh . bei

Christ .
Ringkirche 8 .

Tel . 23291 .

Schöne

4- und 5 - Miner - Wohnung
Babnhosstratze 8 .

Lift i . Hause , zu verm . durch
I . ehr . Glücklich ,

Kais .- Friedr .- Platz 3 , T . 266 56 .

Wertstätte
hell , grast . Eins . , für alle
Zwecke geeign . . seit Zabren
Autorep .-Werkst . , evtl , mtt

3 - Zim . - Wohn .

zu vermieten Sedanstr . 9 .

3 - Zim . - Wohnung
mit Balk . u^ uM .. Fr .-Miete

Cardet , durch Erundstücks -
^ « rinunnsmartt , RDM ..

Tel . 25884 .

Rüdesheimer
Strafte

schöne sonnige
4 - Zim . - Wohn .

m . einaer . Bad
u reicht . Zubeb .
vreisw . zu vm .
Näh . Suftmann ,
Lanzstraste 7 .

Tel . 28464 .
Scharnborst -

strafte 1
schöne sonnige

4 -Zim .-Wohn .
mit Zub .. 2 . St .,
zum 1 . 4 . 1935
zu verm . Näh .
bei Holly .

WalluferStraße2

Erdgeschoß , r .
ist eine schöne
Wohn , von vier
2fenstrig . Zim .
mit Badestube ,
zwei Soll , und
Zub . z. 1 . Avril
für 70 Mk . mon .
zu verm . Näb .
in der Wobn .
oder bei Ernst .
1 . Stock .

Geräumige
4- Zim . -Wohn .

Balkon . 3 . St ..
Fr .- M . 660 Mk ..
z. 1 . Avril oder
soät . z. v . Embs ,
Bertramstr . 4 .

Scheffelstrafte
1 . Etage , schöne

S - Zim . - Wohnung
mit reicht . Zubehör , günstig zu
vermieten durch m .
Grundstücks - und Wohnungs¬
markt . RDM .. Wilhelm -
straste 34 . Telephon 2a884 .

sei . 4 - Z .- Wobn .
mit Balk .. Bad
u . Zub .. vreisw .
su verm . Näb .
1 , Stock rechts .

MllK | tr . 4n

Schlichterstrafte
Parterre od . 2 . Etage , schöne

s - Zim . Wohnung
neu herger .. evtl . . mit Zen¬
tralheizung . günstig . ZU ver¬
mieten durch Grundstücks - und

Wohnungsmarkt . RDM .
Wilhelmstr . 34 . Tel . 2a884 .

Schöne sonnige

s - Zimmer - Wohng .
III . Stock , zum 1 . 4 . zu vermieten .

Klopstockstratze 11 .

■ serrimoItL
■ Hot . m Et .- H . u . Zub . i . vord .
, Nerotal . Gartenbenutzung zu

■ vermieten durch . ..■ I . ehr . Glücklich .
■ Kais - Ftiedr .- Platz3 . T . 266 56 .

Sedanvlatz 9 I Seerobenstr . 32 ,
sonn . 4 -3im .- W .. Ecke Zietenring .
3 Et ., z . 1 . Avril

Friedrichstraße 43
" '

Schachtstr . 12 , 1 .
Sev . sonn . Zim . ,
direkt an der

»u

MOMr . 24
helle gew . Räume
mit Gas . elektr .
Licht und Kraft ,
Mass . usw .. vrw .
zu verm . Nab .

Suftmann .
Lanzstraste 7 .

Tel . 28404 .
Seerobenstr . 28

Laden
mit Wohnung
zu verm . Näb .
Hinterb . 2 links

lounusjtr . 28
Laden

in mod . Hause , in d . Bahnhof -
strafte . 4 . Etage , Lift i . Haus « .
Festm . 80 RM .. zu verm . durch

3 . ehr . Glücklich .
Kais .- Friedr .- Platz 3 . T . 266 56 .

z . 1 . Avril zu v .
Näh .Rheingauer

Untere Kapellenstrafte
Nähe Kochbrunnen . in gutem
Hause , 1 . Etage , schöne

6 - ZlMM - MhlIW
mit reichl . Zubehör günstig
zu vermieten durch Grund¬
stücks - und Wobnungsmarkt ,
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 ,

Wer -Fnehrich-Mng
in herrsch . Et .- H „ 2 . St ., schöne

6- Mlner - Wohnung
mit reichl . Zubehör und einge -
richtetem Bad . billig , zu ver¬
mieten durch Grundstücks - und

Wohnungsmarkt . RDM ..
Wilhelmstr . 34 . Tel . 2a884 .

Saal
mit Mm .

ca . 180 qm . für
alle Fabrik - um .
Zwecke geeignet ,
Hoffläche , zirka
4 -7 Büroräume ,
evtl , auch 3 =3 .=
Wobn .. Elektr .
u . Easanschlust ,
Chausseelage . a .
der Stadtgrenze ,
sehr billig bald ,
zu verm . Angeb .

Schöne geräumige und Helle

8 - Wm - MhnW
zum 1 . 4 . 35 billig zu vermieten .
Oranienstrahe 52 . 3 . bei Senkel .
Besichtigung 10 bis la .30 Uhr .

Möbl . Zim . bill . I a . berufst . Dame
zu vm . Adelheid - zu vm . Wörth -

raste 80 . Part . | strafte 7 . 2 .
2 oder 3

hochberrschaftl .
möblierte

Zimmer
mit Badbenutz .
für 1 - 2 Monate
in Beit . Kurlage

1 . ou . euciui .
früher , zu ver¬
mieten . Festm .

M - M Mk . Zu er¬
fragen dortselbst
b Sckweikert , o ." Zingkirche 1 P .

liederwaldstr. 4

für Fachmann ZSHL• v J Für Berufstat .

d . Tertilbranche Balkonzim ., mtl .
v „ 20 Mk . . abzug .

Avril 1935 werden grose Helle Weistenburg -
Räume . in welchen leit 20 Jahren ftiafte 4 . 1 . St . r .
mit gutem Erfolge eine Tuch - 10 — 4 Utzr .
Handlung betrieben wurde , wegen « » sm ä äU ütn .
Alters des Inhabers frei u . und ^ Eendstr 1 . 1 l

LS '
i

' Ä ? 6 , ÄL %
ffreundl . ichöisH

trnftc 1 , Eidam, — ---- ----- möbl . Zimmer

zu vm . Adr . im
Tigbl .- Vl . Ist
Sckön mbl . Zim .
oder teilmöbl »
an bell . Dame .
K .-Ben - b . einz .
Dame , billig »u
v . Kurlage . Adr .
i . T .- Berl . ___ Dr

Alleinstehender
Herr

in ges . Pos . sind ,
gemütl . Heim b .
Dame . ev . gern .
Haushalt . Eef .
Ana . u . U . 378
an Tagbl . - Berl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Leeres heizbares
Manst - Zimmer

an saub . werk¬
tätige Person
sof . zu vermiet .
Bleichstraste 26 .

Fischgeschäft .
Gr . leere Man¬
sarde sofort zu
verm . Blücher -
straste 8 2 links ,
1 l . Zimmer m .
Küchenb . ,1 Man¬
sarde mit Herd
zu vm . Druven -

I strafte 7 , B . 1 l .
Sonn . l . Manu .

I mit und ohne
I Nebenraum . z . v .

Näh ^ Herderstr . 1
bei Grob .Zwei gewerbl .

Räume
zu verm . Mübl -
aasse 17 , 2 . St .

Selten schöne
Werkstatt .

Licht . Kraft .
Wasser , auch als
Büro m . Lager
geeig . . M Emser .
Querseildstr .. z .
1 . 3 . zu vm . Zu
erfrag . Pbilivvs -
berastr 16 , 1 l .

. K .- Fr .-Ring .
6 - Zim .- Wobn .

m . Bad u . a . Zu¬
behör z. 1 . Avril

M . Mans , zu v .
Friedrichstr . 8 .
Mittelb . 1 rechts

Zwei Herren
finden aut mbl .
Zim .. 2 Betten ,
Schreibtisch .Bad ,
Morgenkaffee u .
Abendtee . vreis -
wert Koeben -
traste 5 , 2 lks .

Frdl . mbl . Zim .
5 .50 Mk . mtl . . zu
verm . Heckmann ,
Eoethcstr . 13 . 3 .
1 Zim . m . 2 B . ,
1 Zim . m . 1 B .
zu v . Hellmund¬
straste 36 . 1 .
Möbl . Äm/ ^ it
voller Penstc z.
1 . Febr . zu verm .

„ Ptivat -
Mittaastisch "

Kirckaasse 11 . 1 l

• ßdjönß 5 - MM - Wohnung
2 Am Kaiser -Friedr . -Bad 6 . 3 .

? Zentral - Heizung , freie Lage ,
• zu vermieten durch
• 3 . Ehr . Glücklich .
• Kais .- Friedr .- Platz 3 , T . 266 56 .

Eck . m . Zim .
^ rtsp .. m . el . L .

Herrschaftliche
5 -Zim .- Wohn .

mit Zentralh . u .
allem Zubehör .
2 . oder 3 . Stock ,
Kaiser - Friedr .-
Ring 49 . vreisw .
zu verm . Näh .
daselbst i . 2 . St .

5- M . - W0HN .
Kapellenstr . 33 .
2 St ., Festmiete
85 2Jit , $. 1 . 4 . 35
( ev . früher ) zu v .
Anzus . v . 11 — 15 .
Näh , Erdaesch .
5 - oder 6 - Zim . -
W ., Kirchg . 27 .
1 . od . 3 . St . , sof .
od . spät , zu vm .
NachBesicht .Näb .
bei Hohlwein ,

Cchwalbacher
Strahe 57,1 .

Herrsch . Wobn ..
1 . Etage . 5 bis
6 Zim .. Küche ,
Bad . Mans ., ar .
Beranda . Erker ,
Volk .. Et .- Heiz ..
zu vm . Näb . d .

G . Schmidt ,
Leisingstr . 12 . l .

Schöne

S - U - W ,
m . Bad u . Küche
zum 1 . Avril zu
verm . Wallufer
Straste 8 : 1 . An¬
zusehen zwisch .
11 u . 1 Ubr ,

5 -M . - Wohn ,

zu vermieten
Wallufer Str . 12
Näh . Parterre .

5- M . - MHN .
Wilhelminen -

straste 6 . Bad u .
Ballone . Zentr .-
Heiz . . ab 1 . 4 . 35
zu verm . 3 . St .
Näh , b . Urban .

Schöne sonnige

» Will,
mit Bad u . Zu¬
behör z . 1 . Avril

zu vermieten .
Ost - West -Seite .

Duhm , Zimmer¬
mannstraste 4 .

5n kleinem Ort
bei Bad Schmal¬
bach sch. geraum .

Ansm .HW
( 8 Räume ) , mit
Garten , vass . für
Pensionat o . dgl . ,
zum 1 . Avril zu
verm . Geringe
Steuern . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Da

Eltville .
2 -Familienhans

( 2X3 Zim .) mit
Garten , ganz od .
geteilt , zu verm ..
eventl . Verkauf .
Ang . u . K . 374
an Tagbl .- Berl .

Auswärtige
Wohnungen

Niederwalluf

am Rhein
2 schöne , in sonn .

Lage belegene
31 - - Z .-Wohn .

( Part . u . 1 . Et .)
mit Obst - und

Ziergarten .
Garage , sof . oder
svät . . geteilt od .
zusammen , „zu
vermieten . Näh .

Niederwalluf .
Babnbosstr , 20 .

Schön gel . sonn .

3 - M . - Wohll.
sofort billig zu

vermieten .
K . Hämmerlein ,

Wehen ,
Karlstraste 1

Möblierte
Wohnungen

Wne 4 - Zim .-
Wohn . m . reichl .
Zubeh . zu verm .
Näh . daselbst u .

Hessemer .
MLismarckring 8 .

Eeerobenstr . 31 .
■ ■1 . Stock , schone
M . 4 -Zim .-Wohn .
ss ' n Bad sof . 0 . sp .
EH N . da !. 0 . in

± ? Är . 28 b . Peter -
Nlana . Stb . 2 l .

zu verm Näb .
im Eckladen od .
Bahnhofstrahe 9 .
bei Cramer .

Tel . 25162 ,
Laden

m Zimmer , auch
. Büro geeign . ,
ofort zu verm .

Näheres Eold -
gasse 17 , Part .
Laden zu verm .
Karlstr . 2 . bei
Henning .

Friedrichstraße 43
Hts . 1 . Stock , neu her gerichtete

4 - Zim .
- Wohn .

sofort vreiswert zu vermieten .
Näh . : Gavv . Hinterhaus 3 Stock .

oder Büro Hellmundstrafte 1 .

WniMing w & 0 ^ .
in gut . Hause . 1 . Et . , schöne

4 - Mmer - Wohnung
mit Bad und Zubehör günstig
zu vermieten durch

ErundstLcks -
und Wohnungsmarkt . RDM ..
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .Klaren thaler

Strahe 1
4 -Zim .-Wohn .

mit reicht . Zub .
zu verm . Näh .

HeUrmer .
Bismarckring 8 .

Loreleiring ,
sonn . 4 - Z .- W ..
Bad . Balk . u .
Kohlenausz . R .

I Moritzstr . 66 , 3 .
Luremburgvl . 1 ,
Hochv . u . 1 . St ,
je eine 4 - Zim .-
W .. neu herger ..
zu v . Näh Schutz .
3 . St . . 9 - 14 Uhr .
Marktstrafte 14 ,

Schloftplatz
Rt . 4 - Z .- Wobn .
3 . Stock . Balkon ,
los . zu vermiet .

HHIÄTO
( Entresol ) .

5 gr . Helle Zim .,
mit gr . Ausstell -
fenst . f . Etagen -
gesch . . m . Wohn . ,

Praxisräume
od . Büro geeig . ,
bill . zu vermiet .

Carl Lotz .
Bierst . Höhe 10 .

Tel , 24615 ,
Moritzstr . 64

Lad . mit Lager¬
raum . ebenso

groste Werkstatt
mit Hof sofort
zu verm . N . bei
Christ . Hingt 8 .
Tel . 23291 .

Babnh .- Näbe
mbl Zim . z . vm .
Körnerstr . 7 . 2 l .
Sch . möbl . Z . an
Berusst , zu vm .
Schlavv . Luisen -
straste 14 , Stb . 3

Passanten ,
Kurgäste .

Zim .. 1 u . 2 SB..
Marktstr . 14 . .

1 .
Sev . möbl . Zim .
zu vm . Nikolas -
strafte 17 .
Gut möbl . Zim .
an soliden Hrn .
zu vm . Oranien -
straste 25 , 1 . St .

Am Kurhaus
i .Villa 2 ineinan -

derg .klm .Zim .in ,
fl . Wass . äuß .bill .

Parkstraße 4

In Billa
vorn . mbl . Zim .
mit Pens . . 4 Mk . .
Heiz . , fl . Wasser ,
zu vermieten .

Kohlmann .
Parkstrafte 12 .

» ■ ■ ■ « ■ ■ ■
Gut . u . behagl .

Heim
mit voller Ver¬
pfleg .. Heiz ., Bad
usw .. sind , allft .
HerrRbeinbabn -
straste 3 . 1 St .

( Hauptpost ) .

Geschästsrällme
zirka 20p qm . sofort zu vennieten . Dm . Scharnhorst .
Nah . : Gavv . Hmterhaus 3 Stock , strafte 24 , 3 r ,

oder Büro HellmuMtrage 1 . > MM . Zim . zu
vm . Schutzenhos -

4 Zimmer

Adelheid -

strafte 70 . L
herrschat : ! .

4 -3im - Wo ->u .

ged . Ber , Zub .
- i . 4 . zu vm .

5 Zimmer

Adelheidttr . 77 .
5 -Zim .-Wohn .

1 . u . 2 . St . zu
vm ^ . Näb .̂ Part

Adelheidttr . 84
5 -Zim .-WoHn .

mit Zubeh . zum
1. 4 . 35 . zu verm .
Näb . Part .

MUNW
Ecke Schierst .

Strafte . 2 . Stock ,
5— 8 - Zimmer -

Wohnung .
2 Balk . . Erker
u . Zubehör , zum
1 . 4 . 35 zu verm .
Festm . 100 Mk .
Bes . 10 — 1 und
3— 5 Uhr . Näh .

Cramer .
Bahnhosstrafte 9

Tel . 25162 ,
Adelheidttr . 101 ,
schöne sonn . 5 - 3 -
W .. 1 . Et . sofort
vreisw . zu verm .

( in ruh . Hause )
1 4 Zim .. Küche ,

Bad . Loggia , z.
1 . 4 . 35 . eventl .

8 Zimmer

Adelheidstr . 18 ,
2 . Etage .

8 Zim ., Bad u .
Zubeh . . Zentral -
Seiz . . z . 1 . Avril
ganz od . geteilt
zu v . Näh . 1 . Et .

Läden und
Geschäftsräume

Im Sause
Bahnhofstr . 22 .

Schillervlatz 3 .
ein Laden und
eine Werkstatt
preiswert sofort
zu vermieten .

. 3mea “
.

Jmmobilien -
Erwerbs -Ges .

Taunusstiaft .e^ l .
Bertramstr . 17 .
Sof . 1 gewerbl .
Raum mit Ein -
fahrt _ äu __ Derrn .

Dotzheimer
Strafte 61

gegenüb .Klaren -
thaler Strafte .

8106er men ,

große Helle
Mme

56ESÜIB
räume

f . Büro usw . .
zum 1 . 4 . 35
zu vermieten

Taunus -
str . 44 . P . r .
Zu erfragen

2 Trevven .

In Billa , Nähe Landesdenk¬
mal , ( Richard - Wagner -Anl . ) ,
Blick a . Rhein u . Taunus ruh .

sonnige , staubfreie Lage , mit

Garten,Balkons,Warmwasser ,

heizg . u . - versorg . ,kompl .Bad

u . Zubeh . — zu verm . je eine

5 - Zim . - Wohn . x . 1. 4 .
4 - Zim . - Wohn . z . 1. 4 .
3 - Zim . - Wohn . sof . o . sp .

Gef . Anfragen erbeten an

Postschließfach 66 Wiesbaden .

1 Mu . We
gilt möbl .. sofort
zu verm . Anzu¬
sehen vorm . 9 b .
12 Ubr . Adr . i .
Tagbl .-Bl . Dp

Möbl . Zimmer
und Mansarden

IimSSlF . M
in gut . Kurlage .

1 . Stock ,
6 — 8 - Z .- Wohn . .

neu hergerichtet .
Etagenheiz . . sehr
geeign . für Arzt ,

Rechtsanwalt
oder Pension , zu
vermieten . Näh .

Cramer ,
Bahnhofstr . 9 .

Tel . 25162 ,

6 - M . - W0HN .
grofte Räume ,

reichl . Zubehör ,
z . 1 . 4 . 35 sehr
günstig zu verm .
Näber . Eoethe -
strafte 4 . 3 . Jost .

Schöne belle
6 - Zim . - Wobn .

bald zu verm -
Kaif .- Friedr . -

Ring 28 . 2 .
Zu erfr , 1 . St .
Herrsch . Wohn -
6 -8 Z . . Hv .. Bad .
2 Toil . . Hz . , geb .
Balk . . a . eittg .
Nerotal 8 , z. 1 . 4 .
z . v . Näh . dorts .
bezw . Fr . Herber
Bad Oeynhausen

Schi -Mohn ,
evtl , abgeteilt .
Adolfsallee 28 ,
2 . Stock , sof . od .
sp s. vreisw . zu
vm . Ang . unter
F . 323 T .- Berl .

6 Zimmer

tolftollM 23
3 . Stock , schöne

6- Zim .-Wobn .
mit Etagenheiz .
Bad . 2 Mans ,
und Zubehör , z .
1 . 4 . 35 vreisw .
zu oerm Näh .

Luisenvlatz 3
( Büro ) ,

Bismarü -

rittfl 8
1 . St .. 6 Zimmer
mit reichlich . Zu¬
behör . Zentral¬
heizung , zu verm .
Hessemer , Hockv .

Dotzb . Str . 58 ,

F 17 - freier herrl . Lage , nächst

sonn . 3 Zimmer

[gleich 5 - Zim .
-Wohnung)

cmdenzim ., Mansarde , über¬

deckt Terrasse , groß Keller ,
iS Gartenben -, Zentralheiz .

B,ff i Avril od . 1 . Juh 1935 zu
a

rm Bülgertstr . 38 (Parkstr . ) ,

Autobus ? Haltest . Mozartstr .

Mückerttr . 11

W schöne

y4
-Zim .-Wobn .

stock, sof . od .
zu vermiet .
Eckladen .

, H « KZial387
Part ., tadellos

vreisw . zu vm .
Näb . 1 . St . lks .

Weilttr . 22 . 3
*

schöne4 - Zimmer -
Wobn . nebst Zu¬
behör zu verm .
Näh , bei Hesse .

Weiftenburg -
strafte 12 , 1 ,

4 Zimmer . Bad ,
Balkon u . Zub . ,
Festm . 85 Mk .
mtl . . z . 1 . 4 . 35
zu verm . Näh .
Haus - u . Erund -
bes .- Berein EV .,
Luisenstrafte 19 .

Schöne belle

4 - M . - W0HN .
K .- Fr .- Rg . 1 . 2 ,
zu vm . Näb . b .
Walther . 1 . St .
Besicht . 11 — 3 .

Schöne
4 - Zim . - Wobn ..

Oranienstr . 47 . 1
neu berg . , sofort
zu vm . Näb . b .

Christ .
Ringkirche 8 .

Tel . 23291 .

4 - Zimmer -

WoHnung
mit Küche und
Bad . Ecke Rbein -
u . Oranienstr . .
monatl . Miete
85 RM . . ab
1 . 2 . 1935 zu
vermieten . Näb .
Rbeinstrafte 40 .
Part , links .

Schöne

4> - IMll.
Stiftftr . 21 . 2 .

zu verm . durch
J . Chr . Glücklich ,

Kaif .- Friedr .-

___ Platzt .
Schöne

4 - 3im .- Wohn .
m .Zub . . Wettende
strafte 38 . sof . zu
verm . Näb , bei

Flöte u . Co . ,
Luisenstrafte 24

Schöne 4 - und
5 -Zim .- Wobn .

1 . Stock u . Part ,
zu vermieten

Zietenring 13 .
Näb . b . Knavv .
daselbst .

6döne4=3hn .
= ® oOn

Marktstrafte 12 . 2 .
zu vermieten durch

? . Chr . Glücklich .
Kailer - Friedrich - Platz 3 .

ILuisenstr
.3,2 l . .

Mans ., g . mbl . ,
a . Berufsiätige
Schmalbach er

Strafte 7 , 2 lts „
an der Rbeinstr .,
schön möbl . Zim .
m 2 Betten z. v .

FriöOlilHstraHe 8 ?ÄÄe
'

HöDe Si* o||e
helle Fabrikat- bezw . Lagerräume ZK

und Wein- oder Lager - Keller Ku °
5 . 2

* “ “
«

billig zu vermieten durch der Rbeinstrafte .
Grundstücks -u .Wohnungsmarkt
RDM ..Wilhelmstr . 34 . T . 25884 Mobl . Mans . m .

Kochos . an anst .
Frl . z . v . Weber -

Gute Eristenz

Laden
i . bett . Geschäfts¬
lage Biebrichs ,
für Radiogeschäft
od . Wäscheaesch .
sehr geeignet , für
40 Mk . monatl .
zu verm . Angeb .
u . T . 376 T .- B .

Cafe mit

Konditorei
gute Lage , dazu
mehrere Räum¬
lichkeiten . billig
zu verm . Ang .
u . T . 379 T .- B .

1 grobes leeres
u . 1 schön möbl .

Balkonzimmer
an Dauermieter
abzugeb . Sckier -
steiner Str . 6 , 1 .
Leere Mansarde
mit Abschl .. Gas
und Kohlenherd
an Alleinsteh , zu
vermiet . Steitz .
Weiftenburgstr , 2
2 leere Zimmer
mit Bad . flieft .
Wasser zu verm .
Wielandstr . 11 .
1 . St . r „ vorm .
Leere son . Mans .
25 qm . instand -
aes . . m . Ofen . el .
Licht , an einz .
anst . Pers . sof . z.
verm . Winkeler
Strafte 10 . 1 r .

Schönes groftes

Frontspitz- Zimmer
zu verm . Anzu¬
sehen ab 11 Uhr .

Krechel .
Winkeler Str . 15
Leeres grob . i.

Frontiv .- Zim .,
3 . St . , elektr . L .
und Dien . Nähe
Leffingstr . z . ver¬
mieten . AnL u .
B . 372 an T . -B .

DER WEG

Erfolg
ist eine
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haut
Langgaste 21

I
Bismarckring 1 .
Ecke Dotzb . Sir . ,
1 . St . . Sonnen¬

seite . schöne
5 - Zim .- Wobn .

zu verm . Näh .
im Eckladen .

Kais . - Friedr . -
Ring 17 . 1 . St ..
neb . Ringkirche .
Sonnenseite

herrl .
5 - Zim . - Wohn .

mit all . Zubeh .
zum 1 . 4 . zu vm .
Näb . Hausmstr .
Kaiier .^ daselbst ,

Kaiker - Friedr . -
Ring 78 . 3

herrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz . ,

1 Lift zu verm .
Näh , das . 11 — 1 .

। Schenkendorfst. 6
schöne 5 - Ziin .-

, Wohn . . 3 . Stock ,
- vreisw . zum 1 4 .
• zu verm . Näh .
. b . Krapp . Part .

Sck . herrsch ,
sonnige

5 - Z .- Wohn .
3 . Stock , mit
reichl . Zubeb .
( Näbe Ring -
kirche ) z . 1 . 4 .
1935 vreisw .
zu vermieten

Dotzbeimer
Str . 53 . 1 r .

5 - Zim . -Wohn . .
Eoethettr . 23 . P .
( Sonnens .) zum
1 . Avril zu vm .

5 - Zim . - Wobn .
Kais .- Friedr .-

Ring 2 . 2 .
z . 1 . 4 . 35 zu vm .
Mtl . M . 90 .— .
Zu bes . vorm .

Schöne
5 - Zim .- Wohn .

als Teilwohn . a .
2 friedliebende
Damen abzugeb .
Ang . S .370 T .- B .

Sellmnndstr . 16 ,
schön . Laden

m . 2 - Z .=Wobn . .
seither Gemüse ,
sof . zu vermiet .
Näb . Blümer .
Dotzb . Str . 61 .
Sth . Büro ._____

Herrnrnühi -

gasss 3ii . 5
Laden . Garagen .
Werkstätten und
Bierkeller z . vm .
Näb . b . Blümer .
Dotzb . Str . 61 .

Mnerslrche 6
grofte Werkstatt
und Weinkeller
zu vm . Näh . bei

Christ .
Ringkirche 8 .

Tel . 23291 .___
Marktstr . 22

gr . Laden mit
od ohne Lager -
räume , zu verm .
Modern .kann ge¬
schehen . N . das h .
Hausverwalt .od .
Kaiser - Stiebt .»
Ring 48 . 1 .

mit Bad preis¬
wert zu verm . b .

Baumbach .
Dotzheimer
Strafte 61 •

gr .4-3im .-Wobn .
mit Erker .

Sonnenseite .zum
Avril zu verm .
Näh . 1 . St , lks .
Emser Str . 60 ,
2. St . r „ schöne
4-Z .-W .. 2 Balk . .
Zub . . z. 1 . 4 35
zu Derrn . Nah .

K . Schaab .
Rauenthaler
Strafte 11

Emser Str . 62 ,
h 2. Stock ,

J
schöne 4 - oder

5-Zim .- Wohn .
m . Zubeh . Bad .
Mans . , sofort od .
z. 1. 4 . 35 vreisw .
zu Derrn . Näh .

Wiesbadener
b ™ Bank .

Friedrichstr . 20 .
Kapellenstr . 89

Herrschaft ! .
4 - Zim .- Wohn . .

Hochv . , mit Zu¬
behör n . Garten ,
zum 1. 4 . zu ver¬
mieten . Näh . da -

f . Fabrik . Werk¬
stätten , Lager .
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Auszug zu verm .

Friedrich¬

straße 11
Laden m . Neben¬
räumen ( feit 40
I . Lehensmittel -
gesch .) ab L . 4 .
zu verm . Nah .
bei Bürschgens .

Friedrichstr . 41
nächst t>: Kirch¬
gasse

großer Laden

m . Nebenraum

zu Derrn . Näh .
Weinbdl . Moos .

MiAisderg 15
Laden

bill . zu vermiet .

Mobl . Zim . an
Dame . Zentr . - H . .
20 Mk . . Rüdesb .
Strafte 11 . P . I .

Er . schön , frdl .

möbi . Mnm
m . Heiz . sof . od .
sväter zu verm .

Rüdesheimer
Str . 16 . 3 lks .

Ecke Hellmund -
und Wellritzstr ..
zu verm . Näh .
Fr . Michel . Ww ..
Wellritzstr . 29 .

Laden
ßongoailc 8

ev . mit Neben -
räumen , zu vrn .
Näb daselbst .__
Laden , Moritz -
tr . 8 . m . Laden¬

zimmer z. 15 . 4 .
oder 1 . 5 . 35 zu
vm . N . Bäckerei
Häuser .________

Laden
mit 3 - Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzstrafte4K,l

u . F . 371 an d .
Taghl . -Berl .

od früher zu vm .
Näh . das .. 1 . St . .
hei Wirth ,

SumlJoWtFtr. il
herrsch . 1 . Et .
6 Zim . mit Et .-
Heiz . u . fl . Mass . ,
in Billa , sehr
vreisw . zu verm .
Näb , das .

"
Part .

Strafte 25 . 1 r .

Bittoria -

stratze 16

a -Zim .- Wohn .
mit reichl . Zub .
of . zu vrn . Nqb .

Bismarckring 8 ,
bei Hessemer .
Wallufer Str . 11

5 =Zim .=Wobn .
mit Zubehör

( Sonnenseite ) z .
1 . Avril 35 . ev .
auch früher , zu v .
Näh . Baubüro
Lotz . Tel . 23941 .

Herrschastl .
5 - Zim .-Wobn .

3 . Et . , mit Bad .
Balk . u . reichl .
Zub . . in tadell .
Zuft . . zu verm .

käb . das . Arndt -
strafte 7 , 1 .

Herrschaft ! .

5 - M . - WOhN .

gut möbl . Wohn -
Schlafzimmer ,

gut möbl . Mans . .
1 Mank . - Wohn ,
f . ältere Leute
zu Derrn . Arndt -
trafte 8 , 2 r . Einfamilien¬

haus
6 -8 Zimmer ,
reich ! .

' Zub ..
schön . Gart .,
all . Komi . d .

Jetztzeit .
Höhen l ..Näbe
Wald , zwölf
Minut . vom
Zentr . . vorn .

Wohnlage .
los . od . 1 . 4 .
bill . zu nm .
Sing O . 377
Tagbl .-Bl .

Kurlage .
Möbl . Zim . frei

Bärenstr . 2 . 1 .

OeitoF
finden gemütl .
Heim ohne und
mit bester Ver¬
pfleg . Zentral¬
heiz . . Bad . fb
Wasser . Tel .
Blurnenstrafte 1 .
6t . mbl . 3 . . W .
4 Mk ., zu verm .
Vlücherstr . 14 . 3
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Garagen , Stall . ,
Keller

Ein Cbavignon -
Keller

1 grob . Lager¬
keller

billig zu verm .
Aarstraße 48 .
Bergschlößchen .

WneMöum
2 - W . - WM
Küche und Mani
von ält . Eher oct ,
pünkÜUMetzai, . ,
z . t 4 . gej . Äng . u
U . 374 Tagbl - Bl .

Fremden¬

heime

Fssener Hof
" am Kochbrunnen
Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thermalbäder
Zimmer zu zeit -
gemäßenPreisen
für Dauergäste .

Tel . 24549 .

Alleinsteh . Pens . ,
pünktl . Zahl , sucht
1 ,3im . u . Küche
z . 1 . 3 . Angeb . u .
L . 375 Tagbl .- Vl .
1 Zim . u . Küche
v . alleinst . Dame ,
Vorderh . , z . 1. 3 .
od . 1 . 4 . gesucht .
Preisangeb . unt .
<3 . 376 Tagbl . - Vl .
Sonn . l - Zimmer -
Wohnung (keine
Teilwohn, ) z . 1 . 3 .
ges . Friedensm .
28 -30 Mk . Angeb .
u . F . 370 Tgbl .- V .
Junges Ehepaar

sucht
1 3im . u . Küche ,

atoeschlofsene
Wohnung .

P - eisangeb . u .
H . 377 an den
Tagbl . -Verlag .

Jg . Ehepaar
sucht 1 Zimmer

und Küche .
Ang . mit Preis
u . H . 348 T .- V .
1 Zimmer u . K .
v . alleinstehend .
Dame gesucht .
Ang . u . D . 379
an Tagbl . Verl .

1 - 2 - Z. . WW .
zum 1. 4 . gesucht .
Angeb . u . L . 371
an d . Tagbl . - Verl .
April . Alleinsteh .
ruh . Dame sucht
abgeschl . 1— 2 -Z .»
Wohn . Gut .Haus .
Angeb . m . Fried .-
Miete bis 480 Mk .
u . D .374 Tgbl .- V .
Jg . Ehepaar jucht

Preis bis3S . - Mk .
Angeb . u . L . 374
a . d . Tagbl .- Verl .
1 - od . 2 - Zim . - W .
m . einger . Bad ü .
Zentr . -Hzg . , auch
ohne Küche sofort
od . später gejucht .
P - eisangeb . unt .
E . 380 Tagbl . - Vl .

Gesucht
von 2 Personen
( städt . Angest .)
abgeschl . 1 % = b .

» - Zim . -Wohn . ,
Weitend o . Ring
bevorzugt , zum
1 . 4 . 35 . Ang . u .
M . 372 an T .-V .
Pens . ält . Staats¬
beamter sucht z.
1 . April sonnige
2 - Z .- Wohn .nur in
gut . Hause u . ruh .
Lage , evll . auch
Teilwbg . ( Schlas -
u . gr . Wohnz . ) bei
alt . alleinst .Dame .
Ang . in . Pr . (Fest -
iniete ) 1 . 354 TB .
Äelteres Ehepaar
(pens . Beamter )

sucht zum 1. 4 . 35
1 Wohnung von
2 Zim . , .Viirtic u .
Zubehör , Nähe
Bahnhof . Ange¬
bote unt . S . 374
a . d . Tagbl . - Verl .
Ehep . ( Beamt . ) s.
z . I . April 2 - Zim .-
Wohn . Frontspitze
od . Gartenh . , östl .
Stadtteil bevorz .
Angeb . u . $ . 375
an den Tagbl . - Vl .

Küche
und Zubehör

von höherem Be¬
amten i . R „ zwei
Personen , kein
Vorort , z. 1 . 4 .
1935 oder später

gesucht .
Ges . Angaben

mit Preis unter
81 am F506

D . Schürmann ,
Anz .-Mittler .

Düsseldorf .

Ruhiges Ehepaar
sucht schöne 2 - Z .-
Wohnung sofort
od . später . Preis¬
angeb . u . M . 379
Tagbl . - Verlag .

Alleinsteh . Dame
( Pensionärin )

sucht 2 -Zimmer -
Wohuung .

Ang . u . K . 375
a . d . Tagbl . - Vl .

Kl . 2 -Zimmer -
Wohn . sucht rub .
Ehep . Pünktl .

'

Zahler . Ang . u .
B . 379 an T .-V .

3 % — 4 - Zim . »

Woknung
in gutem Hause ,
evtl , preisw . Teü -
wohnung , m . Bad
inVlllaz . 1. 4 . od .
spät . v . geb . Dame
gesucht . Angeb .m .
Preis unt . « . 302
an d . Tagbl . - Verl .

Abgeschl .

Schöne
3 -Zim . - Wohn .

Friedensm . 500JC
sos . od .sp . gej . Ang .
u .M .376Tgbl .- V .

Sonnige
3- Zim . - Wol,n .

gesucht .
Nähe Kochbr

Preisangeb . u .
S . 378 an T .-V

Mittl . Beamter
sucht 3— 3F - - Z .-

Wohnung
mit Zubehör u .
Bad in freier
Lage . evtl , mit
Garten , z. 1 . 3 . o .
1 . 4 . Preisang . u .
L . 370 an T .-V .

Beamter
sucht schöne sonn .
M - woim .

in Ringnähe .
Ang . an Osper ,

Rheinstr . 101 .

3 - od . 4 -Zim .-
Wobnung

in freier Lage ,
z . 1 . Avril ges .
Ang . m . Preis
W . 366 T .-VI .
— — — — —

Alleinst. Dome
Beamtenwitwe

sucht zum 1. 4 . od .
früher in gutem
Hause 2 - Zimmer -
Wohnung . Ang .
nur mit Preis u .
K . 376 a . T .- Vl .
Ehep . , 2 Pers ., ,.

2 — 3 Zimmer
mit Küche , evtl .
Frontsp . Angeb .
u . H . 335 an den
Tagbatt - Verlag .

Äelteres ruhig .
Ehepaar

sucht zum T 4 . 35
2— 3- Z .-Wohn .

Laknstr . 9 , 2 l .
Weitere alleinsteh .

Dame
sucht 2 — 3 -Zim . »
Wohn . z. 1. April .
Angeb . u . U . 377
Tagbl .- Verlag .

Pens . Beamter
sucht zum 1. 4 . 35

3 - W . - AW .
mit Zub . Preis¬

angebote unter
1 . 353 a . d . T .- V .

3 - Zim . - Wohn .
in freier Lage s.
pens . Beamter z.
1. 4 . 35 . Preisang .
S . 372 Tagbl .- Vl .

Schöne

3 - W . - Wohn ,
mit Küche z. 1 . 4 .
gesucht . Bahnhofs .
nähe . Preis angeb .
u .D .377Tgbl .- Vl .

Ält . Ehepaar
sucht zum 1 . 4 .

3 -Z .- Whng .
in freier Lage
mit Zentralh .,
Bad usw . Pr -

Angeb . unter
E . 373 T .- Vl .

5 - K - W .
- WNW

in bester Lage , modern , möglichst
Neubau , m . « ig . Heizung . Warm -
wasser , Balkon , von ruhig . Ehe¬
paar zum 1 . 4 . gesucht . Angebote
unter U . 375 an den Tagbl . - Verl .

3 — 4 - Zim . -

Wohnung
nur mit mod .
Zub . . bis 100 .— .
sucht ruh . vktl .
zahlend . Mieter .
Ausf . Ang . mit
Preis u . W . 379
an Tagbl .- Derl .

Suche bald oder
später in gut . Ge¬

schäftslage Helle

7 - 8 - ZU . .

Mjniing .
Genaue Festpreis¬
angeb . u . E . 370
an d . Tagbl . - Verl .3 - bi$ 4 Zim.

- W .
v . Beamt , ges . i .
gut . Lage z . 1 . 4 .
Angeb . m Preis
u . G . 378 T .- V .

1— 2 möbl .
Südzimmer

Bad und etwas
Küchenbenutz . zu
mieten ges . Preis¬
angebot . » . H . 372
an d . Tagbl . - Verl .

Sonn . 3 — 4 - Z . »
Wohnung

m . Badezimmer
( Badeeinricht .

vorhanden ) und
Küche , v . Ruhe -
gehaltsempf . z .
1. 4 . ges . Pr . -
Ang . u . D . 372
a . d . Tagbl . - B .

Möbl . Wohn - u .
Schlafzim . oder
sehr geräumiges
Wohnschlafz . m .
unabh . Küchen¬
benutz . f . kleine
Fam . (2 % Pers . )
sofort ges . Gef .
Angeb . m . Pr . u
K . 373 Tagbl . -Vl .

3- 5 Zimmer
mit Bad u . allem
Zubehör von ält .
Ehepaar ( Beamt . )
z . 1 . 4 . 35 gesucht ,
nur Erdgeschoß .
Ang . u . U . 373 an
den Tagbl . - Verl .

NIL tte
Lessing - , Viktoria -
od . Mainzer Str . ,
in nur gut Hause
v . berufst Herrn
gef . Preisang . u .
« . 374 Tagbl . - Vl .

3 — 5 - Zim . -

Wohnung
mit kl . Lager -
u . Auto - llnter -

stellmöglichkeit .
zum 1 . 4 . 35 zu
mieten gesucht .

Eugen Bier .
RDM ..

Fried - ' -bstr 46 . 1
Tel 27196 ,

Möd ! . Zimmer
m . Küchenben . f .
Ehepaar in gut .
Haufe gef . Preis -
ang .u . E .374T .-V -

Suche möbl .
Zimmer

in ruhiger Lage
m . Badbenutzung .
Frontspitze bevor¬
zugt . Angebote m .
Preis u . T . 373
an d . Tagbl . - Verl .

WA
schöne 4 =3 .=
Wohnung für
einz . Dame ,
mögl . Nähe

Kurbaus .
Ang . L . 380
an T .- Verl .

In bess . ruh . Haus
und Lage behagl .

möbliertes

Wohn - Schlafzim .
gesucht . Angebot ,
m . Preis u . B . 377
an d . Tagbl . - Verl

Geräumige
4 — 5 - Zimmer -

Wohnung .
Vabnbofsnäbe .

von ruh . Dauer¬
mietern gesucht .
Ang . u . B . 368
an Tagbl .- Verl .

Geschäftsmann
ud ) t möbl . Zim

be > kl Familie
M ^ relvunkt de
stabt Angeo o

P ei = u Z . 379
Tagbl . Verlag

4 - 5 3immer
ruh . Lage , z . 1 . 4 .
v . pünkl . Mieter
ges . Ang . m . Preis
u . H . 373 T . - Verl .

1 Möbl . Zimmer
M lev . i . Zent . ..
■ v Herm ges
■ Ang . m . Preis
I i . B . « 9 pottl .

B Wiesbaden

Für jüd .
6jähr . Madch .
das die hiesige
Volksschule be¬
suchen soll , wird
Pen ), in einem
iiid . Haushalt ,
am k-ebsten wo
gleichalt . Kind ,
gesucht . Ana . nt .
Preisangabe an

Feed Krämer ,
Kettenöach Nass .,

erbeten .

Sonn . 5 - 6 - Zim . »
Wohnung ges .

Angeb . m . Preis¬
angabe u . W . 370
a . d . Tagbl . - Vl .

Neuzeitliche

4 5ZM . - W.
mit Bad . © arten «

benutzungu .mögl .
Garage z . Febr .
zu mieten gesucht .
Angeb . m . Preis
u . S .376 Tgbl . - V .

Besond . preisw .

5 = o . 6 - 3im .
=

WlhNllW
mit Zentralheiz . ,
nicht zu weit vom
Kurviertel , zum
1 . 4 . zu miet . ges .
Angebote unter
F . 373 Tagbl . - V .

Äkterer Herr jucht
lärres , helles

Zimmer
i . Dotzheüner Str .
od . Nähe z . l .Febr .
ob . 1 . März . Ang .
u . B .375 Tgbl . - V .

Große leere
Mansarde obe . 2
kleine zu mieten
gesucht . Angebote
m . Preis u . F . 378
an ben Tagbl . - Vl .Suche moderne

sonnige
6— 7 - Zimmer -

Wohnung
mit Etagenbeiz .
evtl , mit Gar¬
ten u . Garage

zum 1 . Juli .
Nicht Außen¬

bezirk . Angeb .
unter A . 309 an
den — Tagbll -Vl .,
Ält . Pensionärin
jucht Teilwohn ,
bei ält . Herrn
oder Dame zur
gern . Haushalt -
führung . Ang . u .
M . 374 an T . -V .

Junger Mann

sucht sof . bill . leer .
Zimmer Nähe
Taunus - isonnen -
berger Str . Ang .
u . e . 376 T . - Vl .
Äelt . Frau s. gr
leere Mansarde .
Angebote unter
G . 380 Taabl . -V .

Saal
heizbar , sof . für
3 Wochen gejucht .
Ang . u . I . 375
an den Tagbl . - V .

„ Setm ! “
Staatsbeamter ( Doktor ) . Nordd . .
hier fremd lebensbejah ^ irischer
50er , best . Fam . . f . sof . ar . behagl .
möbl . Zim . , m . sl . w . $ BaiL od .
Warmbad nebenan , nicht Part . , in
ruhig , grüner Lage bei Sonnen -
freunden 1 Evtl . Pens . u . engst .
Fam .- Anschl . Nur ausf . klare Zu¬
schrift ( m . genauem Preis ! ) unt .
E . 374 erb . sofort a . d . Tagbl .- Vl .

Wiesbadener Tagblatt
Ber . Herr sucht
aer . l . Mans .
Ang . m . Pr . u .
B . 381 Tagbl .-V ,

1- 2 leere Zimmer
als Praxis - Räume
ges . ( Stadtmitte ) .
Angeb . u . F . 380
an den T .-Verll

Herr mit guten Verbindungen
zur Börse usw . u . la Referenzen übernimmt

die Beratung in allen

Fragen der Kapitalanlage .

Anfragen , die streng vertraulich u . kostenlos bei
handelt werden , erbeten u . G . 362 Tagbl . -Ver .-

Darlehen

Wirtschaftshilfe ,

Ahlllls

Kirchgasse 74 Tel . 27363

Blutungen
zu vertauschen

Partner

gesucht
Svielmethode
für Roulette .
Beweise durch

Prüfung
überzeugend .

Gewinne bei
kleinem Ka¬
pital . Angeb .
u . D . 366 an
d . Tagbl .-Vl .

m . Wirtschaft , Li¬
ste inhaus , wegen
Sterbefalls mit
10000 Mk . An¬
zahlung zu verk .
Angeb . u . H . 374
a . d . Tagbl . - Verl .

Zwei Bauspar¬
verträge

über je 35 000 .-
abzugeben .

„ Jmeg -
,

Immobilien -
Erwerbs - Ges . .

Taunusstraße 1 .

Ft iDlMH
geeign . Raum mit
Büro gesucht .

Massenheim ,
Hauptstraße 2 .

15000 Mk .
va 1 . Hyootoel
nur vom Geld ,
geb . zu o , - b %
ges . Emheits
wert 31000 Mk
Ang . u S . 376
an Tagol . Ve 1.

Nette , gepflegte

Villa
in schöner Lage , mit 7 Zim . .
Zub ., Zentr .- Seiz . . fl . Wasj . .
Gart ., günst . Steuern , für nur

16000 RM .

11111 ^ für 2 Familien , im od .
A » nahe Kurviertel zu

kaufen gesucht . Volle Auszahlung !
Zimmerzahl , Preis ? Angebote u .
W . 375 an den Tagblatt - Verlag .

MM Villa
1930 erbaut , äußerst sol . Aus -
luhrung . Parkettsußböd . . Herr ! ,
ruhige Lage , mit Fernsicht ,
8 Zimmer , schönes Bad . weg -
zugshalber preiswert zu ver¬
kaufen durch

I - Chr . Glücklich m . )
Kaiser -Friedrich - Platz 3 .

Ma
zu mieten gesucht .
Zirka 80 Mk . mti .
Angeb . u . T . 377
Tagbl . - Verlag .

Rentables

Etagenhaus
m . Lad . u . 3 - Zim .- Wohnungen .
ohne Hinterh . , in schön . Lage ,
besond . preiswert , zu verk . d .
Erundstücks - u .Wohnungsmarkt
RDM .. Wilhelmstr . 34 . T . 25884

zur Entchuldung unb für An -
Manungen . auf Zweckfvarbasis .
vrlfe bei Zahlungsschwierigkeiten .
Vermittlung v . Zwischenkrediten .
Kunden -Dientt Wirtschaftshilfe ,
Werbezentrale der Wofa Zweck¬
svar 8 . m . b . S . Generalagentur :
Emil Mauthe . Wiesbaden . Luisen -
itraße 16 . Seitenbau 2 . F441

Haus
mit gutgehend .
GeschästlLebens -
mittel od . Mol -

kereivrodukte )
b . 10 - 12 000 Mk .
Anz . Wiesbad .-
Taunus zu kauf ,
ges . Ang . unter
W . 376 T .-Verl .

Haus
bester Zustand ,
2 — 3 - Z .- Wohn . ,

groß . Anzahlung ,
z . k. ges . Ang . unt .
D . 375 Tagbl .- Vl .

Rlllinlllt ? über 1500 qm
DdUpidU Ohne Gegenüber

direkt am Kurpark , für nur 2500 Mk .
zu verkaufen .

Immobilien - Verkehrs - Ges .
Wilhelmstraße 9 — Telephon 26550 .

13ntmobtlien=Sertänfe |
Einf .-Billa .

berrl . Lage . 6
Z .. Bad . Neb .-
Räume . Z .- Hz . ,

fließ . Wasser .
Garage , geringe
Steuern , f . nur
17 000 RM . bei

10 000 RM .
Anzahl , z. vk . d .

Engen Bier .
RDM . .

Friedrichstr . -Mi.
l .Stock

Tel 27196 ,
Kl . Villa

6 Zimmer und
Zubehör , Heizg . ,

Garten und
Garage w . Ab¬

reise für nur
18000 Mark

zu verkaufen . An¬
gebote u . F . 375
a . d . Tagbl . - Vl .

60 . 10 Mio
out lleoernao .ne
einer erstklass .
Kinos von Fach
mann gesucht eo

Teilhaber ! in ) .
Ang u D . 378
an Tagbl - Verl .

Prima singende
Kanarienhähne

Faulbr . Str . 3,3
Neuer br .

WeniiWlel
m . Whitecoat -
kragen . wenige
Male getr . , um -
ständebalb . kehr
preisw . zu verk .
Bes . v . 9 — 1 und
15 — 18 . Adresse
zu erfragen im
Tagbl .- Vl . Db

Echter
Persianerkragen

35 Mk . . ei . Duv .-
Mantel o . Kr .
25 Mk . . Kostüm
16 Mk . u . netto ,
i . A . bill . zu vk . .

a . Sonnt rgs .
Schwalbacher

Straße 61 , 2 lks .

Bärenfell
erstkl . , gr . . braun .

Gobelin
2X2 Meter .

in Eichenrahm .,
darstell . „ Wein¬
lese

"
, z . vk . Anfr .

u . S . 370 T .-V .

Geiucht zur Ab
lölu . tg erststellig
Ausw .- Hypothet
auf la Woh u

Geschäftshaus
Mk . 20 Mille .

» eutigei Miet
Uberschuß mit

Verzinsung
4000 Mk . Zins
u Tilgiings %
au , den Tag .
Ang v . ienö ' en
Kavitalfsten u .
3 374 an T .-V .

HUPOilicKcnKapltal
erststellig , auf erstkl . Rentenhäuser , auch
Mehrfamilienvillen , 5 % Zinsen , 98 % Auszahl . ,
keine Lebensversicherung , vermittelt

Willy Stern RDM .

| Privat - Berkiiiife |

Konfitüren -

Geslüäst
in verkehrsreich .
Strane . 2 Schau¬
fenster . preisw .
zu verk . Angeb .
unter T . 353 a .
Tagbl .- Verl .

Gutgebendes

Zigarren -

o e schäft
i . Zentrum um -
ständeb günstig
zu verk . Ang . u .
S . 380 an T .- V .

Zum 1 . Avril

kleine Wäscherei
zu vk . Angeb . u .
M . 378 Tgbl .- V .

Legehühner .
Zuchtb . . Zwerg -
buhner , Tauben
Hasen zu verk .

Herr . Garten -
seldstraße 15 .

möglichst bald gegen Bar¬
zahlung zu kaufen gesucht .
Angeb , u . K . 378 an d . Tagbl . -Verl .

Etagenhaus
llllll II von Zugezogenem sof .

zu kaufen ges . Gute
!| Beschreibung an 8 . 377

I Hl Taglatt - Verlag .

Eckhaus
mit Laden und

Wohnung ( kl .
Anzahlung ) , zu
verkaufen . Näh .

W .- Biebrich .
Weibergasse 15 ,
Tel . 60916 .

Haus
mit Wirtschaft
u . Vereinssiilch .
f . 23 000 Mark ,
kl . massiv mod .
2 - Kamilienbans
für 9000 Mark
zu verkaufen .

i- rieda Kraft ,
Erbacher Str . 7 .

MUlilii
gut gehalten und
verzinst . v .Witwe
sehr günstig zu
verkaufen . Aug .
u . W . 380 T . -B .

| 3mnwdil . -üMsgesuche|

Haus
mögl . m Neben -
räumen . f . mittl .
Betrieb zu kauf ,
gesucht . Angeb .
m . Lage u . Preis
u . M . 370 T .-V .

Tausche
meine schöne

3 -Zim . - Wohn .
bill . Friedensm ,
geg . sch 2 -Zim .-
Wohn . Li, gutem
Hause . Angebote
u 8 . 376 Tgbl .B .

sEeldmW
X— ___ _ <

| SapilalM -Mgebote |
Wo kann ich
mich mit

500 Mark
tätig beteiligen .
Ausfübrl . Eil -
angebote unter
E . 381 Tagdl ^ V .

| ljaoirKia -W - e |
500 Mark

« eg . bypothekar .
Sicherbeit ges .
Postlagerk . 178 .

3060 Mi .
als Hypothek an
1 . Stelle auf gr .
Wohn - u . Gesch .-
Haus sof . gesucht .'

Angeb . u . M . 302
Tagblatt - Verlag .

5000 MI.
zu leib , gesucht .
Sicherb . 1. Hyp .
von 28 000 Mk .
Ang . u . M . 377
an Tagbl .- Verl .

Schöne

Auto -

Pelzdecke
mit Mufftaschen
vreisw . zu verk .
Näh . Pelzgesch .
Kabl . Friedrich -
ttraße 27 .. ______
F . n . Mask .- Anz .
( Pierrette ) . Gr .
42 . bill . Rüdesh .
Straße 30 , 2 r .

Billa
aller Komfort ,

guter Zustand

1. 16000 MI .

fof .gegen bar ab¬
zugeben . Angeb .
u . F .379 Tgbl . -P .

Zweifam . - Villa
sch. Gart . , Garag . ,
2x4Zim . ,Küche ,
Bad , 4

^
Man ' ard . ,

niedr . Steuern für
23000 Mk .zu verk .
Angeb . u . H . 375
an d . Tagbl . - Verl .

WMails
mit Klein - Wohn .,
vollst , neu herger . ,
Heizung,Torfahrt
und Garage , beste
Wohnlage , für

30000 M .
zu verkaufen . An¬
gebote u . G . 375
Tagbl . - Verlag .

Kasak
s. eleg .. Er . 44/46
s. vreisw . zu vk .
Martinstr . 2 . P .
1 S . -W .-Palet . ,
1 Lodenmantel .
1 Anzug a . Gr .
48/50 . 1 Filz¬
hut 59 . Herren¬
schuhe 42/43 . D .-
Schuhe 36/37 . 6
neue Kragen m .
E . 44 zu verk .
H . vb . Rüdesh .
Etr . 16 , 3 St . l .

Schreibvult .
Beandkitte ,
2t Kleiderschr ,

b . zu verkaufen
Rerostr . 33 , V . 1

Söhensonne .
Original Hanau ,
vreisw . zu verk .
Bodenstedtstr .7 . 3
linker Seiten¬

eingang .

F . n . Smoking ,
gr . Fig . , zu verk .
Seerobenstr . 23 ,
3 links ._________

Wenig getrag .
blauer Anzug f .
Konfirm . vrsw .
zu vk . Schwalb .
Straße 52 , 3 r .

Knabenmantel
f . 14 — 16i „ fast
neu . b . zu verk .

Klivftei » .
Klovstockstr . 11 . 3
1 P . Hobe Herr . -

Filzstiesel , Er .
43 . billig zu vk .
Rheinstraße 65 ,
Parterre .______
Seit . Gelegenh . !
Prachtv . Gebets -
tevvick . zirka
1,30X2 .00 Mtr ..
wegen Ausreise
bitt zu vk . Anzu -
seb . Mittelheim .
Straße 10 . 3 I .
nur Sonntag 11
bis 1 Uhr .

Guterhaltenes

Klavier
mit groß . Noten¬
bestand . bill zu
verk . Adresse im
Tagbl .-Verl . Qo

Wegen Haus¬
haltsausgabe :

Dovvel -

6d) loi$ iniiM
Speisezimmer .
Herrenzimmer

sehr gut erhalt .,
zu verk . Angeb .
unter U . 378 a .
den Tagbl .-Vl .

Gebr . Doppel -
Schlafzimmer

preiswert zu vk .
Anz . ab Mon -.
Kunz . Klaren -
thaler Str . 1 . P .

Mabagoni -
Schlafzimmer

Rohrgarnitur
Bade - Einricht .
Restaurations -

gasberd
u . verschied , zu
verk . Adelbeid -
straste 94 . 1 . ____
2 Bett m .Matr .
1 Oberbett , ein
eich . 2t . Kleid .-
Schrank . 3 gut
erhalt . Anzüge ,

( Mittelgröße ) .
z. v . Walkmübl -
straße 48 . 1 .____
Deckbett Kissen
10 Mk . zu verk .
Eltviller Str . 16
MH . Erdgesch . r .
1 Küche
1 Bett
1 Bobschlitten
bill . z . vk . Knopf .
Taubenstr , 50 , P .
Gr . Küchenschr . ,
Couche
Schreibtisch mit

Sviegelaufsatz
Gasherd
Eisschrank
2 Sprungfeder¬
matratzen frei¬
händig vreisw .
zu verk . Sainer -
weg 12 . Besicht .
10 — 12 . 4— 6 .

Kl . Eisschrank ,
Wäschemangel ,
gr . Spiegel .

b . zu verlauten
Nerostr . 33 . V . 1

Dipl . - Schreib¬
tisch ( Eiche ) für
50 Mk . . evtl , mit
Sessel , zu verk .
Wörthstraste 6 , 1

Divl . - Schreibt
Nunb „ b . zu vt
Drudenstraße 7,
Bdb _._ l t _______

Divl . -Schreibt .
für 55 M . zu vk .
Öeerobenftr . 26 .
Hth . 1 . b . Geiß .

Dam . - Schreibt ,
1 Trumeau mit
Soieael . Plüsch -
tevvich . 2 zu 3
m . br . w . Bett
m . Steil . Robb .-
Matr . . w . Nacht¬
tisch . Handtuch¬
gestell , rosa lack .
Tochterzim . zu
verk . Adresse im
Taabl .- Vl . Vs

Sonntag , 20 . Januar 1935 .

Indian

un -
die

von

HiiihenheN
sof . zu verkauf ,

Langgasse 46X ;

Radio
3 Röhr .. Netz ,
Lumovbon . für
60 Mk . zu verk .
Körnerstr . 4 . 2 .
3X schellen ._____

Radio
Netz . Telef .. vier
R .. b . zu verk .
Bismarckring 8 .
4 rechts .

Erfolg
führt die
Heine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

LWreklame !

Neuheit !
mit auswechsel¬
bar . Buchstaben .
51 Mk . Fabrik¬
preis . f . 40 Mk .
zu verk . Seite ,
Er . Burgstr . 17 .

Mil MH
wie neu . Korn -
vur 4 .5 . mit Zu¬
behör . günst zu
verk . Adresse im
Tagbl .-Vl . vk

Sie
vollkommen
verbind ! ,
bill . Preise

Küchenherd 1£ 3
Schiersteiner 1

otr _ 54e . _ iP . 1
Platrberdch .

ar . Rundofen
bill . r . vk . Jahn -
straße 29 , H . P ,
Billig zu oert

"
:

1 Badewanne ,
1 Kinderbett , i

1 Schreibmafch ^
1 Schreibtisch -

Sekretär . eine
Chaiselongue m
Decke Am Wart -
turm 9 _______ i

Ca . 100 qm *1
Lagerhallen •

auf Abbruch zu
verkaufen . Näh .

Tel . 23323 .

7/34 PS M
6/25 PS Citroen

120 Mark
zu verkaufen in

Masseubeim .
Hauvtstraße 2 .

Kl . Horch -Lief . -
SBoAm sehr gut .
15 -20 Ztr . Trag -
kr .. bill . f . 380 .-
zu vk . Schuster ,

W .- Dotzbeim .
Karnweg .

Mabeco -

Niotorrad
in allerbestem
Zust ., m . Seiten¬
wagen billig zu
vk . Näb . Adolf -
str . 4 , Part , r .

Starker Leiter¬
wagen 12 .—
vk . Elio . Str . iß
Vdh . Erdgeto T

'

Gasherd '

mit Backofen n
kl . Gas - Zim .-r »
3 Röhren , billig
zu vk . Darnbach .
tal 5 . Eth . 1/

^
H

Auer .
Waldstraße 93 » .

'

Eartenbekitzer !
250 lid . Meter

Schalterholz l
sow . 80 lid . Mtr
Eisenst . f . Eart .-
Zaun . ä Mir .
0 .15 Mk . sof . zu
verk . Adresse im
Tagbl .- Vl . Dh

5 Dorfe ’ito
2 .19X1 .13 antr .,1
abzug . Ansr . u .
O . 376 T .- Verl .

40000 gutö 1

Balksteine uns

Nauholz
abzugeben .

Adolf Tröster
Eltviller' Straste 17 .

| Händler - MkiW |

Befragen

Heimer Str . 16 .
Euterb . Gasherd

mit Backofen
verkauft billig

Burkhardt .
Leberberg 4.

Schlafzimmern
Küchen
Betten
Matratzen
Bettsederu .

Möbel -

Leicher
Oranienstr . 6 .
Auf Wunsch
Teilzahlung .

Engel ,
Bismarckring 43

Ebestandsbilfe .
Neue verjenkb .

Anker -

Nähmaschine
billig zu verk . b .

Landsrath .
Bisrnarckring 19

Guterh . gefed .K .- Klavowag . -
verk . Wellritz -

straste 25 . H . 11

Waage m . Gew .
eleftr . Bügeleis .

zu verkaufen .
Webergasse 37 ,
3 . Stock links .

Gebr . el .

AlWI -

WlW W
gut erhalten , f .

Küchengroß -
betrieb geeignet

zu verkaufen .
Keller .

Luisenstr . 47 . P .
Wäsckemang . b .
zu verk . Bleich -
str . 13 , H . P . l .

Gelegenheitskauf.
Schlafzimmer
Eßzimmer
Küche
Couche
Chaiselongue
Flurgarderobe

Walramstrade 5 ,
Laden .

Schlafzimmer ,
eigene Änfertigl .
bill . zu verkauf .

Fetz .
Scharnhorststr .36

Sofas , Sessel .
Schreibtische .

Schränke,Büfetts
Küchenschränke ,

Stühle usw .
zu verkaufen .

Heesen .
Bleichstraste 49 .

Nöhmaschinen
neu . best . Mark . .
und gute gebr .

Krieger .
Frankenstr . 22,1

tllälimaschinen .
auch in Schrank -
u . Nähtischform .

4- Mhren -

Auto . 375 Mk ..
jetzt 95 Mark .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Du

Netzanode . Akku
u . Nora -Lautspr .
zu verk . Anzus .
von 6 bis 8 Uhr
Elsässer Platz 10 .
Dach rechts ,

ffionömr
4 - Sitz .. fabrber . .
9 % 1 Betriebs¬
stoff . 0 .15 1 Del
auf • 100 km ,
monatl . Steuer
14 .80 Mk .. neu
lackiert , m . Zub ..
gegen 375 Mark
Barzahl , zu vk .
Eventl . günstige
Fabrausbildung

E . Löber .
Fahrlehrer .
Geilenbeim
( Rbeingau ) ,

Marktstrahe 15 .

UlOtoQÖ
Bücker - Luxus -

Svort . äuß . bill .
zu verk . Trott ,
Drudenstr .. . 7 .___

Damen - Rad
zu verk . Sasen -
straße 3 , 3

Gutes
H .-Fabrrad

bill . zu verkauf .
Frankenttr . 2 . 2 .

Herrenrad
für 15 M . zu vk ..
Herderstraße 21 ,
Lad ., b . 7 abds .
Euterb . weißer

Kinderwagen
vreisw . zu verk .
Anzus . norm . u .
abds nach 7 Uhr
Westendstraße 5 .
Vdh .. Frtsv . r .

Moderner
Kinderwagen

sehr gut erhalt .,
15 Mk . zu verk .
Scharnborstttr .44
Hth . P ., Abtol .
Enterb . Kinder¬

wagen . weiß . u .

1 Hasenstallmit
Taubenschlag u.
Tauben zu verk .
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Man tappt im Dunkeln
wie beim Blindekuhspiel , wenn man sich einer wirklich gv
unterrichteten Tageszeitung gegenüber verschließt . Das gib
nicht nur für den „ Mann im öffentlichen Leben "

, das gilt
genau so für den Angestellten , den Stellungsuchenden , der
Arbeiter , den Beamten wie für die Hausfrau , die sich , neben¬
bei bemerkt , auch immer im Anzeigenteil nach guten Ein¬
kaufsmöglichkeiten umsehen will ! Zeitunglesen — deutsche

Pflicht ! Ohne Zeitung geht es nichtI —

Abonnieren und inserieren im meistgelesenen

Wiesbadener Tagblatt
bringt Gewinn .

Wo ?

MMenes

Wir empfehl «» :

Meine WumsMW

fremder .
Doktor .

Familie .

Hans - Trio .
Zum freund¬

schaftlichen
Musizieren m .

Flügel und
Violine (zwei
Damen ) wird

geübter
Cellist ( in )

gesucht . Gef .
Anfr . u . O . 371
an den T . - V .

Tausche
gutes Koffer -

Grammophon
mit ca . 20 Pl „

gegen Radio ,
elektr . Anichlun
Mauritiusstr . 8 ,
1 . St ., b . Rackn .
Zukammenleg . d .
Haush . w . Dame
in den 40er I .
mit ölt . Persön -
lichk . . in geordn .
Verhältn .. evtl ,
vflegebedürstig .

Ang . u . 5 . 373
an Tagbl . - Verl .

bz . vermieten ,
6. - Mk. mtl .

Hemmen , Neug . 5 .

Gut bürgerl . Privatmittaastisch
(eigener Schlachtung )

Große Burgstr . 9 , I
Frau E . Kettenbach .

Ehevermittlung
»Tempo "

.
Wiesbaden

Kirchgasse 25 .
Streng reell ,

diskret . — Seit
Jabren gut ein -
gesübrt . Besuche
3— 6 Uhr . auch

Sonntags .
Suche für viele
Frl . u . Wwe ., a .
v . Lande , m . M .
3 - bis 30 000 bar
strebs . Herren zw .
Heir . u . Einbeir .

3 . Edelmann ,
Frankfurt M .,

Moltke -Allee 60 ,
Best . 1907 .

Grobe Erfolge .

Herr ( Ist .) ,
einige Wochen
hier . wünscht
Vertretung für
Koblenz . Angeb /
u . D . 368 T .-V .

von Mittelschullehrer Karl Düringer
Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Verlag
und in allen Buchhandlung en

L . öcheIIenberg
'
We .hosbuchdrucknei

Wiesbadener Tagblatt •

findet alleinsteh . . hier
reiferer . gutsituierte
bester ( norddeutsch .)
absolut zuverlässig .

Anschluh

Buchhalterin
bilanzsicher , übernimmt Bücher
zum Beitragen und Monats -
abschlub . Angebote unter F . 374
an den Tagbl .- Verl .

SmiMlWlliiiW
werden von fachkundiger Hand
übernommen . Angebote unter
E . 375 an den Tagbl .- Verl .

Inten
ans . 40 . wünscht
zw . Heirat eine
Dame kennen zu
lern , die hübsch
u . schlicht , gütig
u . sittlich makel¬

los tapferer
Kamerad ist . —

Verichwiegenh .
Ehren sache .Bild -
zuschr . u . 81. 306
an Tagbl .- Verl .

Auto
mögl . klein , f .
tägl . v Selbüs .
zu miet , gesucht ,
eventl Eewinn -
beteilig . Eilang .
Schreiber . Wies¬
baden , Herrn -
gartenstr . 2 . P .
Sonntag von
.1« bis . l Uhr ,
Mitt - Autos

an unabbäng . Ehepaar u . lebens¬
bejah .. kerngesunder Menschen ?
Keinerlei Eeldinteressen beider¬
seits ! Diskretion Ehrensache ! Aus -
nihrl . Zuschrift erb . sofort an :
Postlagerkarte 180 . Hauvtvost
Wiesbaden .

Selbständiger
Schuhmacher

24 Jahre , kath . .
gediegen , möchte
aus dresem Wege
mit ein . Mädel
in Verbindung

treten zwecks
Heirat . Ang . u .
E . 377 an T .- V .

Auskünfte
Handels - und Privatberichte

Auskunftei Adolf Blum i

Webergasse 39 , Fernruf 20174

23iäbr . Mädel ,
katb . . berufstät . ,
gr . schl . Erschein . ,
wünscht Herrn b .
35 I . . a . Witwer
m . K . . zwecks
Heirat kennen z.
lernen . Ang . u .
O . 369 an T .- V .
Bess . ölt . Dame
m . Barvermög . .
w . ält Herrn in
gut . Pos . kenn ,
zu lernen zwecks
Heirat . Ang . u .
W . 373 T .- Verl .
Fräuleiu . 21 I ..
katb . . hier fremd
möchte m . Herrn
b . z 30 I .. in
Stell . , bet werd ,
zw . Heirat . Kvl .
Ausst . u . spät .
Verm . fick . Ang .

K . 379 T .- Verl .

f . Selbstfahrer
Moritzllrake 50 .
Tel 25584 .

Gutes Klavier
mietweise

abzug . Mtl . 5 M .
AuB . HL63T .-B .

© tit .
Bei - und Rück¬
ladung Strecke
Worms . Mann¬
heim . Heidelberg
für 1 . 2 .
Herderstrabe 21 .

Tel 21318 ,

Eilt !

Bei- u .Rückladung
Strecke Bonn ,

Köln
Herderstrabe 21 .

Tel . 21318 .

HsLIMtl1
i . R .. Mitte 50 .

fabelt . Vers ..
wünscht Wieder¬
verb . mit gänzl .
unabbäng . allst .
völk . ev . Dame
mit etw Verm .
Bildzuschr unt .
W . 374 T .- Verl ,

Ntep . Illlfc
m . schön . Heim ,
rüst . , m . monatl .
Rente , wünscht
Frl . ob . Witwe
ohne Kinder , w .
ebenfalls eine
Rente bezieht ,

zwecks Heirat
kennen zu lern .
Ang . u . A . 299
an Tagbl .- Verl .

Witwer
33 3 „ mit 4i .
Juns ^ sucht zw .
Heirat Frau ,
auch äßitroe mit
Kind angenehm
Wohn , vorband .
Ernstgem . Ang .
unter F . 377 an
Tagbl - Verl
Geschäftsmann

28 I . mit gut .
Eink . . sucht sol .
anst . Mädch . zw .
Heirat . Ang . u .
E . 379 T - Verl .

bewährt . Meine

Rate

Verloren

Gefunden

Wenn
Sie

Matratzen
Eigene Anfertigung

Seegrasmatratzen
K. - Wollmatratzen
Kapokmatratzen
Haar - u . Roßhaarmatratzen
Schlaraffiamatratzen

Bismarckring 9
Ann . v . Ehestandsdarl .

Küchen

Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut

Möbel - Maurer
Dotzheimer Straße 49

Bedarfsdeckungsseh . zug .

KOMM -

Oanilung
zu kauf , gesucht .
Berücksicht , werd ,
nur Angebote m .
Preis u . Umsatz
u . E . 378 T .-V .

Herren -

Anzüge

Sie aeieeUssteOmn . Sie fmden
eiee Itieseeauwahl - die Preise
MU billiger als Sie deute *.

MÖBEL -HESS

Grober grau -
schwarzer Kater

zugelaufen
Alerandrastr . 10

Antike Sitzmöbel
Sessel , Stühle , Bank .

Kommode , Ecknhrank . Bitriue .
zu kauf , gesucht . Eef . Angeb .
unt . 3 . 380 a . d . Tagül .- Vl .

EeMIiche
EmOWiiges

Gramwo - b - " .
<gBSA

'

Mm
welche im Han¬
delsregister ein¬
getragen ist . zu
kauf . ges . Ang .
mit Preis unter
O . 378 T .- Verl .

Unbescholt .
Mädel

Ende 20 . dem es
a . and . Gelegen¬
heit fehlt , sucht
auf diesem Wege
einen nur an¬
ständig . Mann
kenn , zu l . zw .
Heirat . Tätiger
Handwerker , kl .
Beamter , auch
Witwer o . Kd .,
n üb . 40 Jahre ,
erwünscht . Ang .
H . 376 T .- Verl .

4 R -Ovtl -
Kabriolettz

2 - 3 .. mit Not¬

sitzen . in Pr - ' iu -

ftand . vreisw . vk .
Lumme ! .

" BMkMötor -

rad billig zu vk .
Kraft . Dotzheim .

Rbcingauer
Strane 13 .___"

Mik . u . schwi .
ficrS , gr . Rund¬
öfen bill . zu vk .
Schierst . Str . 11 ,

Schlosserei .

Sehr ft . alte

Arnnmohe
zu kauf . ges .
Ang . 3 . 341
an T .- Verl . ÄIWN , Mk

kauft

Georg Lied ,
Adlerstraße 31 . Tel . 22691 .

Fahrschule
Mm

zeitgem . Preise ,
K .-Fr .- Ring 17 .

? Sprachen lernt man
nicht von ungefähr '
Suchen Sie sich
einen erfolgreichen
Sprachlehrer durch
die billige, . Kleinan¬
zeige “ im meistge¬
lesenen Wiesbadener
Tagblatt ,

Jeder Kunde meines
Hauses empfiehlt
mich weiter , das ist
wohl die beste An¬
erkennung , die ein
Geschäftsmann er¬
werben kann . Mein
Grundsatz , die Zu¬
friedenheit des
Käufers über den
Eigennutz zu stellen ,
hat sich noch immer

NIMtl
ca . 150 Liter ,

geg . bar zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
3 . 378 an T .- V .

Frankenstroße 9 . J
Ausstellung Bertramstr . 9, ♦

Amtl . zugelassen für ♦
Ehestandsdarlehen ! !

♦ Möbel werden gerne
gekauft , weil sie gut

4 u . preiswert sind ,

i Möbel- Reichert

in großer Auswahl billig .

Betten - Stern
Mauergasse nur 8 u . 15

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

: UJer einmal OBhauttHat ,
I

I kommt immer nieder ! r

Weihstickerin
Bertramstr . l8,E .
Sandsch . w . gew .
Bf . u . icd . Hell -
mundftr . 34 . 1 .

Pfuimuiäsme
16 Pf .

Wäscherei Kraft
Tel . 27659 .

Orbeutt . Frau
übern Waschen .
Bügeln u . Aus¬
bessern eleganter
wre eins . Dam . -
u . Herrenwäsche .
Erste Referenz .

Billigste Preise .
Gei . Zuschr . unt .

kiM
Harmonikas in allen Grützen und
Aussühr . . Sohner . Ealotta u . a .
Gitarren . Mand .. Laut .. Violinen ,
Saxophone . Trompet ., Klarinett ..
Trommeln . Pfeifen . Fanfaren ,
neu und gebraucht , riesig billig .
Cinthol Instrumentenbau .toCIDCl Zahnstr . 34 . T . 23263 .

Umarbeitungenu .

Reparaturen
an Schmuck wer¬
den billigst und
fachmänn . aus¬
geführt bei

3 « welier
Lambert .

Wiesbaden .
Eoldgasfe 18

Ankauf von Alt -
gold .

Selbst .
Schneiderin

geht ins Saus .
Ang . O .372 T .- V ,

HMHMH

Presto
6 -Sitzer -Lim .

mit Trennwand .
Opel ,

1 .8 Ltr . . 4/20 PS .
Lastwagen .

2 - und 3 -To ..
billig zu verk .
Kraft . Dotzheim ,

Rheingauer
Straße 13 .

Hallo 1
/ X Jede Menge

Zechenbrechkoks
I , H und m

Anthrazitkohlen
in nur bester
Qualität zu

zeitgem . Preisen

„ Vulkan “

Kohlenkontor
Dipl .'Ing . Meister
Tel . 61590 Lie¬
ferung jederzeit .

Sehr billig
kaufen Sie solide

Sdilafzimm er

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen , Coudies

Sessel und

Einzel - Möbel

nur bei

Möhcinari
Bahnhofstraße 6

Zahlungserleichterung .

Kl . Herd , Rohr
I . . g . erhalt ., zu
k. ges . Beschreib ,
u . Preis unter
M . 373 T .- Verl .

MniMtzer -

HchWl
gut erhalten , zu
kaufen ges . Gef .
Angeb . u . T . 371
Tagbl . - Verlag .

Gebr . transvort .
Waschkessel zu k.
gesucht . Acker ,
Stöbt . Kranken -
baus , Tel . 59781

Gebr . Maurer -
u . Tüncherdiele
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . L . 377 T .- V .

Gebrauchte

Wiegel
zu kaufen gesucht .
Ang . u . H . 371 an
den Tagbl . - Berl .

kauft gegen

sos . Kasse
Wiesbadener

Kleider -
Vermittlung .

Moritzstraße 12 .
Tel . 20930 .

Kaufe
gegen sos . Kasse

getragene
Herren - Kleider ,

Schuhe , Fern¬
gläser , Pfandsch . ,

BrUlanten ,
Gold , Silber

Mesch ,
Wagemannstr . 2 .

Eleg . Masken -
kosrüme ges . An -
geb . G .379 T .- V .

Mtzenftiesel
schw . od . bi . . Er .
37 . zu kauf . ges .
Ang . u . E . 372
an Tagbl . -Verl .
Wir kauf .a .Priv .

Pianos .
Flügel .

Lrchtenstein .
Ffm .. Zeil 104

_
Tel . 26864 ,

1 -2 Sick , auterb .
Charielongues zu
k. ges . Eeisberg -
stratze 11 . Hth . 1

Gebr . steuerfr .
4 - Sitzer

Perk . - Wogen
zu kauf . ges . Ang .
u . T . 372 T .- V .

Gut » Hi billig !

I

Schlafzimmer

Küchen
Weißlackmöbel

Chaiselongues
Couches u . Sessel

Alle Bettwaren

billigst bei

Betten - Stern
Wiesbaden / Mauergasse nur 8 und 15

Schlafzim . und Küchen
Einzelmöbel aller Art liefert gut
und billig , auf Wunsch Teilzahig .

und Ehestandsdarlehen

Möbel - Koller
Hellmundstraße 451

Ecke Wellritzstraße .

Suche kür meine
Freundin , hier
fremd , hübsch ,
blond . 30 . wirt¬
schaft ! . . berufst . ,
d . Heirat einen
vast charakter¬
vollen Lebens¬
gefährten i . ges .
Pos . , ev . Witw .
m . Kind . Nicht¬
anonyme ernst¬
gem . Zuschr . u .
B . 371 an den

Tagbl .- Verlag .
Str . Diskretion
zugestcheit .

heirat —

Wstinserat .
Gebild . Dame .

ang . Ersch . . sehr
Häusl . , sch . Seim
in eig . Villa m .
gr . Garten , w .
bess . kath . Herrn ,
sol . Char . . n . unt .
40 I . . in sicherer
Posttion . kennen
zu lern . Ang . u .
K . 377 an T .- V .

Neben dem Beruf
kaufmännische , technische , fremd -
sprachl . Ausbildung . Vorbereitung
auf Obersekundareife und Abitur .
Anfrag , unt . Z . 399 an den T .- Vl .

Deutsche u . eugl .
Nachhilfe .

Std . 50 . Adr . i .
Tagbl . -Vl .___ Gz
Schüler all . Kl

'

erb . gewissenb .
grdl . Nachhilfe i .
Engl . u . Franz ,
v . staatl . anerk .
Svrachlebrerin .

Mätz .Preis .Ang .
O . 379 T .- Verl .

Italienisch

Spanisch
Francesca Rolleri

Wilhelmstr . 1 , 11
Sprechst . 3 bis 4 .

Privatunterricht
in Kurzschrift

Maschinenschrift
Buchführung

Marktstr . 12 . 3 r .
Klavier -

Unterricht
wird grdl . erteilt
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Tanzen
lehrt jederzeit

W . Klapper .
Bleichstr . 31 . 1 .

Tel . 28459 ,

Gut eingeführte

bayrische Brauerei
sucht in Wiesbaden u . Umgegend [Rheingau ]

geeignete Lokale
für Spezialausschank .

Gef . Angebote unt . A . 298 an den Tagbl . - Vl .

Autos , bill .
Verl , an Selbst -
fabr .Mauritius -
stratze 6 , 2 .
Übernehme mit
m . Lieferwagen
Kommissionen

jeder Art .
Bill . Berechnung .
Ang . S . 371 T .- B .

Schreibstube
für alle Vervlei -

fältigungen .Bbis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge¬
legenheitskäufe
emmen F

Neugasse J

Meib -

mMinen
reinigt u . revar .
W . Grase . Lui sen -
str . 15 . Tel . 23325

Marmor
Karn , Karlstr . 28

Reparaturen .
Ruf 24755 .

tGebr. Schuhe , Hosen kauft . I
Anzüge , Kleider , Radios ver - 1
kauft Ihnen schnell , preisw .
gegen kleine Provision

LDeutsche
Waren - Zentrale .

W . Roth , Walramstr . 171

r Zinnteller
Kannen — Schüsseln

usw . kauft nur

Beckel , Wagemannstr . 15
Ruf 28313 .

RoUprrll
oder Schreibtllch
gei . Ang . unter
K . 380 T .- Verl .

Kinder -
Klappstüblckicn

zu kauf . ges . Ang .
u . ll . 379 T .- V .
Sofort Bargeld !

Maschinen

für Metall - , Holz - ,
Blechbearbeitung ,
Treibriemen usw .
ges . Postfach 1660
Frankfurt/M . ,17 .

Werh . Mio
preisw . zu kaufen
gesucht . Angeb . u .
L . 373 Tagbl . - Vl .

LimilsWoder
flaötiolßtt

b . 8 St . -P8 ges .
Eef . Angeb . an
Strenz . Mainzer
Strahe 116 .
Suche guterhalt .
Kleinauto oder
Sportwagen geg .
Barzahl , zu kauf .
Preisang . T . 378
a . d . Tagbl . - Verl .

Kaufe

flinöoagen
mod . u . tadellos
erh . Preisang .
u . 2 . 377 T .- V .

RETTE NM AYE REEE
_ _ _
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Tel . 59816 I UMZÜGE Lagerung
zuverlässig , preiswert Spedition
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1

Unterricht : abends 8 Uhr bis 9 . 15 Uhr . K140
1

Seih -
, Pergament- Lampenschirme

Rm . 17 . 90 an787261

sowie 4 . Februar . K149

- E Union

1
1

Lernt die einzige für Deutschland

vom Reichsminister des Inneren

amtlich anerkannte

Langgasse , Elke Menstche 8
freiwill meistbietend aus Pirvatbesitz :

Matratzen , Betten

Möbus - Werkstätten
Taunusstr . 5 - (Gartenhaus )

Heinrich Schmitz ,

große Auswahl , Neuanfertigung , Auf¬
arbeitung , Drahtformen , Beleuchtungs¬
körper

1934er Naturwein
eig . Wachstum ,

glanzhell ,
Liter 80 Pf . , bei
lOLtr . frei Haus .

Zentral - Hotel
Nikolässtraße 43

Tel . 26858 .

Kirchgasse 23 , 4 Tr . , daher
Ü billig ! Tel . 25676 .

nach wie
vor

Marmor
Kitzinger u . Frechenhäuser
Neulieferung DotzheimerStr . 84

Reparaturen Anruf : 22475

Unterrichtslokal : Mittelschule an der Rheinstraße
Deutsche Stenographenschaft

Ortsgruppe 1879 Wiesbaden .

Pulver , Papier , Kompaß und andere schöne
Dinge haben die Chinesen bereits gekannt , als wir
— um tm Stile Mussolinis zu reden — noch lanaqe -
Ichwanzt auf unseren Urwaldüäumen hockten und
uns mit Nüssen bewarfen . Auch heute noch ist jeder
einfache Chinese — wenn nicht ein Erfinder — so
doch ein genialer Bastler , der es an Ideenreichtum
und Kunstfertigkeit mit jedem westlichen Berufs¬
kollegen aufnimmt , wenn nicht — ihn übertrifft !

Eine geniale Konstruktion .

Die Borträge von Pfarrer Dr . Ott über

WiWm Vi ) tanentum
finden ihre Fortsetzung im Luthersaal
jeweils Montag , den 21 . u . 28 . Januar

Deutsche Kurzschrift !
Neue Anfängerlehrgänge
beginnen am Dienstag , den 22 . u . Freitag , den 25 . Januar 1935
Teilnehmergebühr RM . 10 .- , Schüler und Erwerbslose RM . 5 .-

Anmeldung zu Fortbildungs -, Diktat - und Redeschriftlehr¬
gängen an jedem Abend der Wpche , außer Samstags .

Speisezimmer , dunkel Eiche , modern ,
schwere Ausführung :
Speisezimmer , dunkel Eiche , modern , bei .
fchon gelchnrht . m . Standuhr :
Herrenzimmer , dkl . Eiche , Renaiss .- Stil .
towere Ausrühr .. Schreibt , i . Nierenform :
Herrenzimmer , dunkel Eiche , mod . . gut «
Ausrührung ;
Herrenzimmer . Rußb . poliert , modern :
Schlafzimmer . Eoldbirke poliert , ganz
mod .. wl . Arbeit , neuw .. m . Frisiertoil . :

I MWar - WteiMW
B Am Dienstag , den 22 . Januar 1935 . ab

10 Uhr vormittags . durchgehend versteigern
wir fortjetzend in unseren Lersteigerungssülen

Schnappschüsse aus der Chmesenstadt
Von Hans Tröbst - Chardin .

, , - v - . - - -- Bedeutung sagen zu
können , da in China nur solche Familien als „ alt "

angesehen
würden , die ihre Geschichte etwa 1900 bis 2000 Jahre zurück¬
zuverfolgen in der Lage seien . Und das seien nicht wenige . .

An diesen jungen Attache habe ich immer besonders leb¬
haft denken müssen , wenn ich in der Chinesenstadt das emsige
Volk bei der Arbeit beobachtete , die auf einer vieltausend¬
jährigen Erfahrung basiert . Noch schläft der Großteil dieses
600 - Millionen -Volkes . Aber das Erwachen kann über Nacht
kommen . Und dann ? ? ?

Gewimmel der Chinesenstadt wandert ein
Eoldfifchhandler . Die kleinen roten Fischchen schwimmen in
^ ' blechernen , flachen Waschschüsseln , deren Ränder vierfach
durchlocht sind . Durch diese Löcher hat der Mann dünne
Drahte gezogen und daran die beiden Schüsseln — wie die
Heller einer Apothekerwage — an den Enden der über der
unken Schulter getragenen langen Bambusstanqe aufae -
hangt . Das Thermometer zeigt 30 Grad unter Null und die
kleinen Goldfifchchen wären sicher schon längst eingefroren ,wenn sich Herr Kanfüntschi nicht folgende geniale Konstruk¬
tion ausgedacht hätte : in jede der beiden Waschschüsseln hat
er eine kleine , baumelnde , offene Konservenbüchse gehängt
deron obere Hälfte ringsum wie ein Sieb durchlöchert ist
Die untere Hälfte ist mit glühender Holzkohle gefüllt und
reicht bis zum oberen Rande der Glut ins Wasser . Also ein
richtiges „ Eoldfischöfchen "

, das die roten Fischchen dicht ge¬
drängt umlagern . Unsagbar komisch , zu sehen , wie die hin -
und hergeschaukelten kleinen Burschen sich gegenseitig den
Vlatz „ zur Seite des wärmenden "

Ofens streitig zu machen
versuchen — eine Waschschüsselidylle , bei derem

'
Anblick mir

zum ersten Male die ganze tiefere Bedeutung der Redensart
„ sich einen Platz warmhalten "

aufgegangen ist . Denn daß so
etwas sogar im eiskalten Wasser möglich wäre , das wußte ich
bisher noch nicht . Aber der Eoldfischhändler , Herr Kanfüntschi
hat es mir einwandfrei nachgewiesen ......
Kino - Reklame .

.. 2n Sachen Kino -Reklame sind wir rückständigen Euro¬
päer Waisenknaben . Die Chinesen machen das so : In den
Dauptgeichaftsstraßen , an den Brennpunkten des Verkehrs
sind überall kleine Kioske errichtet , die an die muschelförmigen
Konzertpodien in unseren Kaffeeqärten und Gartenrestau¬
rants erinnern . Mag nun ein Dschungel - , Eisberg - ,Abenteurer - oder moderner Eesellschastsfilm in irgend einem
der unzähligen Kinos rollen . . . immer kann man in diesen

Kiosken eine Art bewegliche Inhaltsangabe in Form einer
kostenlosen Freilicht -Marionetten - Vorführung genießen , die
b ' er mit einem unendlichen Aufwand von Licht , Farbe ,Lärm , Musik , Elektrizität und unerhörter Bastelkunst in
Szene gesetzt wird . Zum Beispiel : Russischer Weltkriegsfilm !
Aus den Pappkulissen kommt ein Pappreiteroffizier anqe -
sprengt — genauer gesagt : „ geschaukelt " — der im Takt des
nickenden Pserdekopfes mit seinem Säbel imaginären Eeq -
!IJ' rn

™ £ Äopfc spaltet ,
und der gleichzeitig von einem deut -

Ichen MG . unter Dauerfeuer genommen wird , das von einem ,an der Mundung des MG . rasch hintereinander aufleuchten¬den roten , elektrischen Lämpchen zur Darstellung gekrackt
ro

■ Äa " onen am Horizont tun das gleiche und alle
zwei Minuten flammt am Eazehimmel — „ fürs Herze ! " —
bie westalt einer Frau mit einem Kinde im Arm auf — dazu
jplelt der Lautsprecher einen Marsch und nicht nur die
Chinesen , sondern erst recht die blasierten Westeuropäer
staunen „ Backpflaumen " ob dieses , mit wirklich unerhörter
* r -rl un ^ Sorgfalt hergestelltem , elektrisch bewegten , musi -
talisch untermaltem Schlachtenpanoramas , das genau genom¬
men nichts werter ist , als ein zum Leben erwecktes farbiges
Reklameplakat .

a

Bei Eesellschaftsfilmen wirkt diese Art der Reklame noch
überzeugender : Da steht z . B . der Papp - Kapellmeister im
Vordergrund eines sauber gemalten Zuschauerraums und
dirigiert mit beiden Armen exerziermäßig das ebenso erer -
zlermaglg fidelnde Orchester . Dazu gröhlt der Lautsprecher
den dazu gehörigen Schlager , während auf der Miniatur -
buhne im Hintergründe 20 halbmeterlange Tillergirls aus
Pappe ihre Beine und Arme mit einer Exaktheit in die Luft
schmeißen , wie es nicht einmal die lebenden Originale fertig
bringen . auch hier ist das Problem , den toten grellen
Reklameplakaten perspektivisches Leben einzuhauchen ,

'
in der

Vo endung gelöst ! Wirkliche Orgien feiert diese chinesische
Vastelkunst aber erst in Jagd - und Abenteuerfilmen : aus der
Dschungel -Pappwand im Hintergründe stößt in regelmäßigen
Zeitabstanden der mächtige Papiermachekopf eines Tigers
heraus , brüllt laut auf , läßt seine elektrischen Augen funkeln
und verschwindet rechtzeitig vor dem elektrisch -aufleuchtenden
Schuß des Jagers im Vordergründe , während überall gräu¬
liche Schlangen und anderes Ungetier mit ihren blutrot -
grünen elektrischen Augen klimpern . . . es gibt nichts , was
diese chinesischen Bastelkünstler nicht in der originellsten
Weise zur Darstellung bringen könnten : mag es sich um
Kämpfe zwischen Eskimos und Eisbären , um Schiffsunter¬

Vor vielen , vielen Jahren nahm mal an einem großen
diplomatischen chinesischen Essen ein junger deutscher Ättachs
teil , der sich einem weisen Mandarin gegenüber sehr viel mit

seinem uralten Adel aus dem 15 . Jahrhundert brüstete .
Worauf der weise Mandarin mit abgeklärtem Lächeln
klärte , zu diesem Thema nichts von Bedeutung sagen

Katholische Kirche .
, , Pfarrkirche St . Bonifatius . Sonntag 6 und 7 Uhr
bl , Messen . 8 Uhr Amt . 9 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt und gemeinsamer hl . Kommunion .

1 Schlafzimmer . Mahagoni , modern :
2 Schlafftmmer . weiß Schleiflack , modern :
Einzelmöbel : 2 Dipl .-Schreibtische . einige
Polstersessel 1 Klubsessel . Leder . 1 Steh¬
lampe . 2 ylurtoiletten . 2 Sofas . 1 Tisch -
vitrine . 1 komvl . Kinüerzimmereinrichtung
( wird eins , ausgebot . ) : 2 Kindersvieltifche ,
1 Kinderstuhl . 1 Kinderbett m . Matr .. ein
Kinderschrank . 1 Kinderkommode . 1 Nacht -
tjlck paßend . .1 Waschtisch , mod .. Pitfch , zwei

eins . Nachttische , 1 Vertiko , pol .. 2 Aus -
moö .. 6 .Rohrstühle , zuf . passend .

4 Polsterstuhle . zusammengehörig . 4 Leder -
ItüMe . zusammengehör .. 1 Couche . 2 Klapp ,
tische viele Restaurationsstühle , eine ganze
Anzahl Spiegel 1. veisch . Grüß . . 1 Polster¬
tür ( f . Warteftm .) 1 einz , Büfett , einzeln «
Stuhle und . Segel . veisch . runde Tische .
Näh - und Ziertiiche , 2 einzeln « Betten , ein
sehr gutes Klavier Hocker , netto . Schrant -
u . and . Grammophone , viele Geigen , ein
Riesner - Zimmenüllofen . 2 komb . Herde ( f .
Kohle u . Gas ) , sehr viele Beleuchtungs¬
körper ^ i , d . Perto . Ausführung . , auch viele
Lampemchirme , Tischlampen, . Leuchter
Uhren , alte Frankfurter Schränke . 1 Ulmer
Schrank . Biedermeier - u . Emvire - Möbel :
Kommoden Vitrinen . Nähtische . Tische .
Stühle . Sessel . Sofa . Sekretäre . 1 Barock -
fchreibtrsch . 1 Vitrine 2ouis =XVI . ;

einige sehr gut erhaltene Perser - Teppiche und
- Brücken , n all . Größen u . der bekanntesten
Provenienzen . - auch Kelims . Übergardinen .
Tischdecken , ollügeldecken . Tischtücher , Bett¬
wäsche . viele hervorrag . schön « Ölgemälde
erster Meister , besonders viele Aufstell -
sachen in 6eit . Qualität . Porzellan . Bronze .
Zinn . Fayence . Marmor , auch Marken¬
porzellane . wie Meißen . Volkftädt . Berlin .
Dresden . Ludwigsburg , schließ ! . Gebrauchs -
vorzellane der netto . Arten , ganze Service .
Släier

und viele andere hier nicht aufgezeichnet «
Gegenstände .

. Besichtigung : Montag . 21 . Januar 193s .
in der Geschäftszeit .

Wiesbadener Auktion
Witte & Co .
Kommandit - Geiellschaft .

Wiesbaden , Langgasse . Ecke Bürenftraße 8 .
Tel . 245 73 . Handelsgerichtlich eingetragen .

gänge . oder plötzlich ausleuchtende Eisberge , um dramatisch «
Liebesszensn oder anderes handeln . . . „ alles dreht sich , alles
regt , sich " bon früh bis spät in die Nacht , jeder — auch der
blasierteste Zeitgenosse bleibt wenigstens ein paar Augenblicke

'

vor diesen Kunstwerken stehen , von deren Wirksamkeit die ■«
überfüllten Kinos beredtes Zeugnis ablegen . . . .
Dienst am Kunden .

Sind Sie schon einmal in einem großen chinesischen
Warenhaus gewesen ? Nein ? Aber Sie wissen doch , wie um¬
ständlich es in unseren Warenhäusern zugeht ? Hier kauft
man ein , dort muß man mit seinem Zettel zur Kasse rennen
um an einer dritten Stelle wieder auf das Paket zu warten
— die Chinesen sind da in ihren Warenhäusern auch schon
viel weiter ! So ein Haus hat zum Beispiel 20 Abteilungen 1
aber nur eine Kasse , die dafür durch 20 Seilbahnen mit diesen -
Abteilungen verbunden ist . Und zwar sind das doppelte s
Drähte , an denen — übet den Köpfen des Publikums hin - 1
weg — und zwar so hoch , daß keiner „ hineinlangen

" kann — 4
kleine Wagen laufen , die durch einen Druck auf eine Feder in 1
Bewegung gesetzt werden . Da hat man sich also eben in der l
Küchenabteilung für 18 Pfennig ein hübsches japanisches 4
Taschenmesser aus „ S 0 l i n g e n “

gekauft — so heißt nämlich '
das unerlaubterweise , aber eigens zum Zwecke der Erlangung s
dieser Schutzmarke gegründete japanische Fabrikdorft — I
Dann reicht man dem Verkäufer einen Gobischein ( etwa
80 Pfennig ) , den er mit dem Verkaufsbon zusammen in ein
solches Wägelchen legt . Ein Druck auf den Mechanismus ,das Wägelchen faust ab und ehe das Messer richtia eingepackt
ist , kommt der Wagen mit der Quittung und dem restlichen

’

Wechselgeld schon wieder zutückgesaust ! Kein Laufen , kein
Warten . . . nichts ! „ Bitte sehr !"

sagt Herr Li mit tiefer
Verbeugung und der Fall ist ausgestanden . . .

Und die Moral von der Geschicht ?

Bekanntmachung
Es ist des öfteren die Wahr -

nehmung gemacht und hier auch
vielfach Beschwerde darüber ge¬
führt werden . daß das Beschmutzen
der Bürgersteige und Gehwege
innerhalb der Stadt durch Hunde
in belästigender Weise überhand
genommen bat .

Ich nehme daher im Interesse
der allgemeinen Reinlichkeit und
der Sicherheit des Fußgängerver -
kehrs auf den Bürgersteigen und
sonstigen Gehwegen bei Stadt
Veranlassung , auf die Bestim¬
mungen des § v bei füi Wies -
haben gültigen Stiaßenvolizei -
Detorbnung vom 10 Juli 1931 ,
naÄ welchem iebe Veiunieinigung
bet öffentlichen Strato unteisagt
unb mit Stiafe fiebro ' t ist . aus -
brnckli h binzuweifen .

Verantwortlich für Zuwiber -
hanblungen in solchen Fällen sink ,
bteientgen Personen , ui "et beten
Leitung ober Aussicht solche Hunde
zur Zen bei Straßenfietomutzung
stch behnben .

Am bi - n Mißstanb mit Erfolg
zu bekämpfen , habe ich bie Polizei¬
beamten angewiesen , diesem Ge¬
genstände ganz belonbere Auf¬
merksamkeit zu schenken unb in
gegebenen « allen gegen Znwider -
banbelnbe unnachsichtlich Anzeige
zu erstatten .

Der Polizeipräsident .

Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 20 . Januar 1935 .
Evangelische Kirche .

. . Pkigkirche . Vormittags 8 .45 Uhr Jugendgottes -
htenit . Planer Borngößer . vormittags 10 Uhr
Pmrrer 0 , Bernus . vormittags 11 . 30 Uhr Kinder -
gottesdiemt .

_ . . . , Wiesbaden - Biebrich .
Hauptkirche . Vormittags 10 Uhr Hauptgottes -

btenit , Hillsprediger Kirmes - Wiesbaden . vormittags
kl .Io Uhr Kindergottesdienst . Hilfsprediger Kirmes -
Wiesbaden .

Oranier - Eedächtniskirche . Fällt aus .
, . Waldstraße . Vormittags 10 Uhr Hauptgottes¬
dienst Plärrer Lauth . vormittags 11 . 15 Uhr Kinder -
gottesdienst . Pfarrer Lauth .

10 Uhr Hochamt mit Predigt . 11 .30 Uhr letzte hl .
Meße mit Predigt , nachmittags 2 .30 Uhr Kommu¬
nionunterricht . An den Wochentagen hl . Meßen
um 6 .30 . 7 .15 und 9 Uhr . Mittwoch und Samstag
auBerbem auch um 8 Uhr . Montag 7 .20 Uhr Schul -
gottesdienst für Realgymnasium und höhere Mäd -
ajentoulen . Beichtgelegenheit Samstag 4 bis 7 .30
und nach 8 .15 Uhr . wonntag morgen von 6 Uhr an .

Pfarrkirche Maria - Hilf , 6 .30 Uhr Frühmesse .
ß^ Uhr zweite hl . Meße . 9 Uhr Klndergottesdienfi
( hl . Messe mit Predigt und gemeinsamer hl . Kom¬
munion für bie Kinder ) . 10 Uhr Hochamt mit Pre¬
digt und Segen 10 .30 Uhr hl . Messe mit Predigr
im Städtischen Krankenhaus . An den Wochentagen
hl . Meßen 6 .30 , 7 .10 und 8 .30 Uhr ( Dienstag utV "
'Ire 1tag 9 Uhr ) , Dienstag und Freitag 7 .05 HA ,
schulmesse . Beichtgelegenheit Samstag von 4 bis '<
und nach 8 Uhr . Sonntag früh von 6 .30 Uhr an .

.Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit . 7 Uhr Früh¬
messe . 8 Uhr zweite hl . Meße mit Ansprache . 9 Uhr
Kindergottesdienst ( hl . Meße mit Predigt ) . 10 Uhr
Hochamt mit Predigt unb Segen . An den Wochen¬
tagen sind hl . Messen um 6.30 und 7 .15 Uhr . Montag
r .30 Uhr Sch ul meist für bie beiden Gymnasien .
Beichtgelegenheit Sonntag früh von 6 .30 Uhr an ,
Samstag nachmittag von 4 bis 7 und von 8 Uhr an

Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Meße 6 Uhr .
zweite hl . Meße 7 .15 Uhr mit Ansprache und g « .
metmamer hl . Kommunion der Frauen unserer
Plarrei . 8 .30 Uhr Jugendgottesdienst . 9 .30 Uhr
Hochamt mit Predigt . 11 Uhr letzte hl . Meße . In
der Woche sind bie hl . Messen 6 .30 , 7 .10 und 8 Uhr .
Dienstag und Freitag 7 .10 Uhr Schulmeße und
Klnderkommunion . Beichtgelegenheit Samstag von
4 bis 7 und nach 8 Uhr . Sonntag unb Dienstag früh
bis 8 Uhr unb Freitag nachmittag von 5 bis 7 Uhr .
Sl . Kommunion in den drei ersten hl . Meßen unb
nach Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichte Samstags
nachmittags 5 Ü6r Sonntags 6 .30 Uhr . Früh mene
7 Uhr , Hochamt 10 Uhr . Andacht abends 8 Uhr ,

Altkatholifche Gemeinde , Friedenskirche . Ver -
kfung des letzten Hirtenbriefes des t Herrn
Bischofs Dr . Moog : Mein Vermächtnis . Pfr . Eder .

Baptisten -Gemeinde , Zionskapelle . Vormittags
9 .30 Uhr Gebetsstunde . 10 .45 Uhr Sonntagsschule ,
nachm . 4 Uhr Predigt , abends 6 Uhr Jugendgruppe .

Evangel .- lnther . Dreieinigkeitsgemeinde . Sonn¬
tag , vormittags 10 Uhr . Predigtgottesdienst . Pfarrer
Eikmeier .

Evangel .- luther . Gemeinde ( der evängel .- luther .
Kirche Altpreutzens zugehörig ) . Sonntag , norm .
10 Uhr Leiegottesdienst . nachmittags 4 Uhr Predigt¬
gottesdienst und Gemeindeversammlung . Pfr . Fritze

Kirche n . d . Ofsenbg . St . Johannes k
( Weißenberg -Eemelnde ) . Sonntag , nachm . 5 Uhr .

1
Andachr . Lerderstray « 19 . 2 r .

Christliche Gemeinde . Sonntag , abends 8 .30 Uhr ,
Evangellsatton . — Biebrich . Sonntag abends
8 .30 Uhr . Evangelisation . - Bierstadt . Sonntag ,abends 8 .30 Uhr , Evangelisation . — Schierstein
Sonntag , abends 8 .15 Uhr . Evangelisation .

Reuavostolnche Gemeinde . Sonntag , vormittags
9 .30 und nachmittag 4 Uhr . Mittwoch , abends
8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Biebrich . Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 unb nachmittags 4 Uhr . Mittwoch ,abends 8 .30 Uhr , Gottesdienste . — Schierstein . Sonn -
tag . pormtitags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr , Mitt¬
woch abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Dotzheim ,
» onntag . vormittags 9 .30 Uhr . Donnerstag , abends
8 .30 Uhr . Gottesdienste .

Die Christengemeinschaftz Wilhelminenstr . 12 ,
Sonntag , norm . 10 Ufir . Memchenweitzehandlung

Pfarrer Wetzel - Mittwoch . vorm ,
10 Uhr . Menschenweih « Handlung .
. . Methodistenkirche . Vormittags 9 .45 Uhr PreÄist ,

'
11 Uhr Sonntagsichule . abends 8 Uhr Sonnttra -
abenbteier .

Die Heilsarmee . Sonntag vormittag 9 .30 Uhr
<5 ? " Eagsschule . 10 .30 Uhr Heiligungsveriammluns ,abds . 8 Uhr onentl . Gottesdienst . — Freitag , abds .

8 Uhr , veiligungsvemmmlung . ___

einenVersuch|
mit :
einer
Anzeige ;
im I

WiesbadenerTayblatli
Sie werden nicht :
enttäuscht sein ! •

.......... .
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3n meiner ‘Auslage zeige ich eine

<ßraut -
<Russteuer

MIT DAMPFER . CENERALV0NSTEUBEN " ( 1469O8R ' REG 'T -)

Gcke ßanggasseIDebergasse

Fohr
% M 170von KArl . I ■ MF

Jederzeit unoerbindliche De -

ratungen und Kostenanschläge

für Aussteuern und Srgänzungen

Kirchgasse 5 Ruf 25788

Neueste Modells , gröBteAusw . , fachm . Beratg .

Taunusstraße 5Telephon 33036

i Ilio gö reifen fi nöimm e r 1

■ eine g l ü ch liehe Zeit i

an einschl . voller

Verpflegung

20 . MIrz — 8 . April Spanien — Marokko — Italien

11 . April — 1. Mai Griechenland — Türkei — Italien

4 . Mai — 26 . Mai Ägypten — Palästina — Syrien
51 . Mai — 19 . Juni Italien — Marokko — Spanien

<1 da hilft nur Wärme !
I durch 2164

Siemen s - Sicherheits -

Antneldung , Auskunft und Werbeblätter bei allen

Fahrkarten - Ausgaben und MER - Reisebüros .

Vorn Erker bis

zum Ladentisch
alles liefert

in feinem {Reinleinen

Theodor tDerner

Makulatur
6u Haben im Tagbl .- Verlag .

eioijä
FRÜHJAHRS -

MITTELMEER
FÄHRTEN - 1935 -

AUSKUNFT UND PROSPEKTE DURCH UNSERE VERTRETUNGEN »

JlorOOrutfdirr / Hoyö Bremen

Vertretung Wiesbaden : Weltreisebüro RettenmayerG . m . b . H .

Langgasse 47 (Hotel „ Schwarzer Bock “ ) . F431

deutschen , amerikanischen und norwegischen Rettungs¬
medaille Len Saal bei Lloyds betrat , erhob sich unter

den Hunderten non Mitgliedern dieser Firma tosender ,
nicht endenwollender Beifall . Dieser wiederholte sich ,
als der deutsche Botschafter unter Führung des Vor¬

sitzenden von Lloyds erschien und mit dem Direktor der

Gesellschaft auf dem Podium Platz nahm . Der Vor -

W fitzende von Lloyds , Aubrey , erklärte : „ Wir sind

heute hier , um die Männer zu ehren , die mit der

Rettung des Kapitäns , der Offiziere und der Mann¬

schaft des norwegischen Dampfers „ Sisto
" eine fo mutige

Tat vollbracht haben .
"

Aubrey überreichte dann Wiesen
die silberne Lloydmedaille und jedem der

k übrigen Mitglieder der Mannschaft die bronzene Me¬

daille . Kapitän v . M a s ch t e nahm dann die bronzene

Tafel entgegen , auf der die Heldentat der Besatzung der

„ New York
" verzeichnet ist . Die Tafel soll an der

„ New York
" angebracht werden , um , wie der Vor¬

sitzende
'
von Lloyds sagte , „ für lange Zeiten ein Denk¬

mal für diese heldenmütige Rettung zu setzen .
"

Als der Erste Offizier Wiesen zur Erwiderung auf
die Rede des Vorsitzenden von Lloyds das Podium be¬

trat , konnte er in dem Sturm der Begeisterung kaum zu
: Wort kommen . Die Rede Wiesens hatte die tiefste Wir¬

kung auf alle Anwesenden . Er begann seine Ansprache
mit der Feststellung , die Tatsache , Ehrengäste im Heim

11 Taqe . . . . . .

---- —
zum Wintersport nach

Garmisch - Fartenkirchen
und Tegernsee mit Reichsbahn .-Sonderzug

vom 13 . bis 14 . Februar 1935

der größten seefahrenden Nation zu sein , bedeute für
Mannschaft und ihm mehr , als Worte ausdrücken
könnten ; er hob den großen Wert hervor , den die See¬
leute der ganzen Welt den heute überreichten Medaillen
beimessen . Als Wiesen die Worte aussprach : „ Mit
unserer Tat erfüllten wir nur unsere Pflicht und
taten nur unser Bestes , um die Tradition der
Seefahrt hochzuhalten "

, ließen sich die nüchternen
englischen Seeleute zu Beifallskundgebungen hinreitzen ,
wie sie wohl kaum zuvor in den Räumen von Lloyds
vernommen worden sind .

Unter riesigem Beifall erhob sich hierauf der deutsche :
Botschafter und dankte dem Vorsitzenden und Ausschuß
von Lloyds für die der deutschen Rettungsmannschaft
gezollte Anerkennung . Der Botschafter verlas hierauf
unter größter Spannung ein anläßlich der heutigen
Feier an ihn gerichtetes Telegramm des deutschen
Reichsaußenministers Freiherrn v . Neurath , das

folgerten Wortlaut hatte : „ Mit großer Genugtuung
habe ich davon Kenntnis genommen , daß der mutigen
Rettungsmannschaft des Hapagdampfers „ New York

"

heute morgen die Rettungsmedaillen von Lloyds bei
einem feierlichen Empfang in „ Lloyds Office " über¬

reicht werden wird . Ich erblicke in dieser schönen aus¬
ländischen Ehrung einer kühnen deutschen Tat einen
erfreulichen Beweis für die hohe internationale Wert¬
schätzung von Opfermut und Hilfsbereitschaft , wie sie
von den deutschen Seeleuten in so hohem Maße an den
Tag gelegt worden sind . Wie die Tat selbst , so kann
auch ihre heutige feierliche Ehrung nur dazu beitragen ,
die F r eundschafts - und Solid aritäts¬

gefühle unter den Völkern zu stärken . Ich bitte
Sie , bei Gelegenheit des heutigen Verleihungsaktes
den Vertretern von Lloyds und unseren wackeren See¬
leuten von meinen Gefühlen der Genugtuung Kenntnis

zu geben und die Rettungsmannschaft zu dieser neuen
wertvollen Anerkennung ihrer Heldentat zu beglück¬
wünschen .

"

Das Telegramm des Reichsaußenministers führte zu
neuen Kundgebungen , die in einem dröhnenden „ Hipp -

Hipp - Hurra
" aller Mitglieder von Lloyds zu Ehren der

deutschen Mannschaft ausklangen und auf das diese mit
einem nicht weniger begeisterten „ Siegheil ! " ant¬
worteten .

Mittags waren die deutschen Seeleute Gäste von

Lloyds bei einem Frühstück im Criterion - Restaurant .

16 . Febr . - 9 . März . . . ab Rm 375 . -

12 . März - 2 . April . i ab Rm 430 . -

4 . April - 22 . April . .. . ab Rm 360 . -

24 . April - 9 . Mai . . ab Rm 320 . -

28 . Mai • 16 . Juni . . ab Rm 385 . -

PORTUGAL/SPANIEN/ATLANTISCHE
INSELN/NORDAFRIKA/MALTA/IT ALIEN
JUGOSLAVIEN/GRIECHENLAND/RHO -
DOS/TÜRKEI/PALÄSTlNAzAEGYPTEN

Glaserei und MH
Schreinerei ■ ■ Csld ’ lCH

Moritzstraße 32 <> Fernsprecher 22216

Heizkissen
von

BAUER Michelsberg 20

Lloyds ehrt die Rettungsmann¬
schaft der „ New York "

.

Ein Telegramm des deutschen Außenministers .

London , 18 . Jan . Die Mannschaft des Rettungs¬

bootes des Hapagdampfers „ New York
"

hatte am heu -

liaen Freitag in London einen Ehrentag . Die deutschen

Seoleure wurden in Anwesenheit des deutschen Bot¬

schafters v . Ho e s ch , der von Legationssekretär Fitz -

randolf und von der deutschen Botschaft begleitet war ,

sowie vieler
'
hunderter Mitglieder des bekannten Ver -

sicherungshauses Lloyds mit den Lloyds - Medaillen

Für Rettung von Menschenleben zur See "
ausze -

- eichnet . Zugleich wurde eine von Lloyds gestiftete
Plakette zur Anbringung an der „ New York

" in Er¬

innerung an die Rettungstat dem Kapitän v . Mafchke
oon der Hapag übergeben .

Vor der Feierlichkeit bei Lloyds brachte die City
London ihre Anerkennung für die mutige

Rettungsmannschaft der „ New York
"

durch einen

Empfang im Mansion - House , den der Lord¬

mayor von London gab , zum Ausdruck . Es war ein

eindrucksvoller Augenblick , als der Erste Offizier

Kissen an der Spitze seiner wackeren Matrosen in der

rissigen Empfangshalle des Mansion - House von dem

Lordmayor , der seine Amtskette trug , begrüßt wurde .

Es folgte eine kurze Besichtigung der Gold - und Silber¬

schätze der Stadt London .
Als die Mannschaft , bereits geschmückt mit der

Frühling
auf den glücklichen Inseln

8269 km Seereise mit M . S . » Monte Rosa «

vom 30 . Jan . — 20 . Febr . und 23 . Febr . — 16 . März

ab Hamburg über Madeira . Tenerife , Las Palmas , Casablanca

( Rabat ) , Cadiz ( Sevilla ) , Lissabon , Vigobucht nach Hamburg

Grimmige Winterkätte in Amerika .

Zahlreiche Menschen erfroren .

New York , 19 . Jan . In den nordwestlichen Ge¬

bieten der Vereinigten Staaten herrscht grimmige
Winterkälte . Heftige Schneestllrme haben schwere Ver -

Wehungen verursacht . Die Schneedecke beträgt stellen¬

weise iy2 Meter . Bis zu 5 Meter hohe Schneewehen
haben an vielen Stellen den Eisenbahn - und Straßen¬
verkehr lahmgelegt . In den Staaten Montana und

Minnesota ist die Kälte besonders groß . Zahlreiche
Menschen sind erfroren .

Professor Frobeuius wieder in Afrika . Der bekannte

deutsche Afrlkasorscher , Profesior Frobenius , ist zu einer

neuen Expedition in das Innere der Libyschen Wüste in

Kairo eingetrosfen . Profesior Frobenius führt die

Expedition mit zehn Automobilen , die für den besonderen

Zweck eingerichtet sind , durch . Das erste Ziel der Expedition

sind die beiden südöstlich auf der Oase Siwa gelegenen ver -

lasienen Oasen 2 i t r a und A r e g .

Butter im Fahrradreifen . Die Tilsiter Zollbeamten

sind einem raffinierten Schmugglertrick auf die Spur

gekommen . Eine memelländische , Händlerin , die mit

dem Fahrrad häufig die Tilsiter Brücke überschritt , war den

Beamten schon längere Zeit verdächtigt . Zufällig druckte

einer der Zollbeamten bei der Abfertigung auf den t^ ahr -

radschlauch und wunderte sich , daß er so straff aufgepumpt

war . Er untersuchte die Bereifung näher und stellte fest , dag

die Pneumatiks anstelle der Luft mit Butter gefüllt waren .

Fünf Pfund Butter waren in den beiden Schläuchen ver¬

steckt . ________

- e ■ « amerikanisch » Dampf *
Hflmbu ra - Süd achHffahrt «- Ge *» llsehaft
nWHIMUI y Hamburg8 •Holzbrücke8

Generalvertretung für Wiesbaden : Wsllftissbikü RilieiHIläjlEr 6 . Hl. b. H.

Langgasse 47 , Hotel Schwarzer Bock Fernruf 27242

Fachgeschäft

iT Haussmann & Eggeling

Beim Raubmordversuch die eigene Frau erschlagen . 2n
der Nähe der Grenze , im litauischen Kreise Szali , hat ein
Bauer bei einem Raubmordversuch an einer anderen Frau
seine eigene Ehefrau erschlagen , die er mit seinem Opfer ver¬

wechselt hatte . Eine Bäuerin aus einem benachbarten Ort

hatte bei einem Kuhverkauf 300 Lit erhalten und über¬

nachtete bei dem Bauern . Bei den schlechten wirtschaftlichen
Verhältnissen in Litauen reizten den Bauern die 300 Lit

so sehr , daß er beschloß , die Besitzerin zu ermorden , und sich
in den Besitz des Geldes zu setzen . Er wollte die auf der

Ofenoank schlafende Frau mit der Axt erschlagen . Da aber

nicht die fremde Bäuerin , sondern seine cigencFrau sich

auf der Ofenbank zum Schlafen niedergelegt hatte , schlug der

Bauer auf diese mit der Axt ein und tötete sie . Die

fremde Frau konnte sich durch die Flucht ihrem Schickjsal
entziehen . Sogar ein Grab hatte der geldgierige Bauer

für sie bereits gegraben , um sie nach der Tat dort zu
vergraben . Der Mörder wurde verhaftet und dem Gericht
in Szaki zugeführt .

5m 18 -Tonnen - Kutter über den Atlantik . Der Eng¬

länder Macpherson hat in einem 18 - Tonnen - Kutter den

Atlantik überquert . Er hatte am 6 . Dezember Portsmouth

verlassen und ist jetzt wohlbehalten in Barbados ein¬

getroffen .

Schiedsspruch im mexikanischen Petroleumstreik zu er¬

warten . Die Petroleumgesellschaft „ Mexikanischer Adler "

hat sich bereit erklärt , einen Schiedsspruch des Arbeits -

. gerächtes abzuwarten , der innerhalb 48 Stunden gefällt wer¬

den dürfte . Nach der Verkündung des Schiedsspruches soll
die Arbeit in der Petroleumindustrie allgemein wieder aus¬

genommen werden , wodurch schwere Störungen der Wirt¬

schaft vermieden würden .

Frankfurt a . Main F4W

RadlO -

Nr . 19 . Serie 15 .

Gesamtpreis einschl . Fahrt und volle Ver - CCßO
pflegung , ab Mainz a . Rh . schon ab RM .

WolfNetfer & Jacobi - Werke

NORD
DEUTSCHER
LLOYD

BREMEN
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Wirtschaffsieil Landwirtschaft

Banken und Börsen

Konjunkturberichte aus
bricht der Eisenverbände über die Marktlage .

Dem Bericht der Verbindungsstelle Eisen für Schrift -

bai ? Vä" bie Marktlage ist u . a . zu entnehmen ,
S die Versandziffern erhöht haben .
Wirf « ; ? 6s $ L° sgt wie ber Formeisen einen kleinen.nuckgang . Bei den Eisenbahnoberbau st offen warder Dezemberversand recht gut . Der Auftragseingang ist
zufriedenstellend . Das 6 .ta6ei ^ engei ^̂ äTt beweqte

auf Linie der Vormonate . Das Aus -

r
, att ” J11 ^ unbefriedigend bezeichnet werden .-Las Grob - und Mittelblechgeschäft hielt fick im

Ebenso bat W ' b ” vorhergehenden Monate .Gvenso hat sich die Marktlage sur warmgewalztes
d5

“
Ha

'
l p

^ b/nbl eche wenig geändert
'

Im llni -

m
*,a .e 1 fe n g eschaft zeigte sich gegenüber dem Vor -

^ nat eine leichte Begerung . Auch bei Walzdraht hat
prfAhJuTtTÔ 5erni01? n0 Jm Dezember eine leichte Steigerung

ebenso der Versand . Das Auslandsgeschäft ist ge -
seblie6en . Bei den Drahterzeugnissen ist so -

wohl die Abschlugtatigkeit als auch der Eingang an Abrufen

gMMt
°

ilt^ nÄ ^ ° twas zurückgegangen .
'

Im Ausländs¬
geschäft ist ein kleiner Rückgang zu verzeichnen .

Weiter steigender Auslandsabsatz rheinischer Motoren -
saonken .

f - ® ie Beschäftigung der Motoren , Motorlokomotiven und
Mftn w ^ n9Ta | 1sTnen Erstellenden Industrie blieb in den
^ F "rZhm“^ 2eS ? et0an0 ~ n

? n Labres unverändert . Auch
$ *.e mstwogltchketten tm tonlande waren weiter oünftin
Dre,Au - uhr behielt ihre leicht steigende Tendenz bei

'Lke
Preise zeigten nur geringe Schwankungen . Für den wei -
» en Verlauf des Winters wird das Einsetzei , des natür -

lT.̂ e " -̂ uckganges im Motorengeschäft erwartet , wenn auchdie Geschäftslage im allgemeinen unverändert bleiben dürfte
^

Vom Ledermarkt .

Am B o d e n l e d e r m a r k t herrschte während der
Feiertage säst vEge Ruhe , wenn man von einigen gröberenAbrufen durch Schuhfabriken absieht . Rach den Feiertagen

unh -
1 ? ^ vnders in leichten und mittleren Crupons

xUvb Hälften wieder befriedigend eingesetzt , so datz die Aus -

DurG bpn «IL,0mmet '
lbeT ! Wochen günstig beurteilt werden .Durch den Wetterumschwung erwartet man auch eine Bele -

der deutschen Wirtschaft
buna des Schnittgeschäftes . Am Oberledermarkt istdie Fabrikation durch die vorliegenden Aufträge vorläufig
noch rn Anspruch genommen . Vor allem erstreckte sich das
Interesse aus Boxkalf in den Farben schwarz und braun ,ferner aus Kalbleder glatt und genarbt und auch auf
Ehevreaux . Dagegen lägt der Umsatz in einzelnen Sport -

iv ^ Jvttlmenten und in Rindbox zu wünschen übrig . Die
^ ' chaftigung der Schuhfabriken ist zur Zeit noch un -
ÄW ' soweit Damenschuhe in Frage kommen , ist die
Beschäftigung durchweg als gut zu bezeichnen , weniger be¬
friedigend ist sie in Arbeits - und Sportstiefeln .

die

Die Gemiiseernte in den Hauptanbaugebieten 1934 .
Nach Mitteilung des Statistischen Reichsamts ist

Gemuseernte im ^ ahre 1934 bei fast allen Eemüsearten ge -
nnger ausgefallen als im Vorjahre , was auf den ungün -
stigen Witterungsverlauf zurückgeführt wird . Nach den
Schatzungen der amtlichen Gemüseberichterstatter ergibt sichim Durchschnitt der deutschen Hauptgemüsegebiete für die
° ' " ^ lnen Eemüsearten folgender Hektarertrag in dz : Weiß -
W 1934 259,2 ( 1933 341,6 ) dz , Rotkohl 203,9 ( 255,2 ) , Wir -
^vgkohl 201,4 ( 211,5 ) , Blumenkohl 160,4 ( 200,7 ) , Rosenkohl
45J ( 57,1 ) , . Grünkohl 132,0 ( 127,5 ) , Kohlrabi 147,4 ( 190,3 ) .

^ ü ^ rbsen 34,8 ( 77,3 ) . grüne Pflückbohnen 65,4
( ° 0,4 ) , Mohren , Karotten 248,5 ( 265,1 ) , Zwiebeln 193,2

49 ’3 ( 50 ’3 ) , Spargel 27,4 ( 23,3 ) , Gurken
168,9 ( 134,1 ) Salat 124,3 ( 161,6 ) , Feldsalat 37,6 ( 39,9 ) ,
hc

’
o

“
,^ ^ 2^ ’3 ( 296 ’7 ( > Spinat 87,9 ( 82,4 ) , Sellerie 183,1

( 163,3 ) , Erdbeeren 24,9 ( 40,4 ) .

Die Obsternte 1934 .
Wie das Statistische Reichsamt mitteilt , bestätigen die

nun vorliegenden endgültigen Ergebnisse der Obsternte -
ermittlung 1934 die bisherigen Angaben über den g ü n -
019 .en Ausfall der Obsternte 1934 . Es beträgt im
Deutschen Reich der Durchschnittsertrag je Baum in Pfund
bei gipfeln 59 ( i . SB. 33 ) , Birnen 69 ( 46 ) , Pflaumen ,
Zwetschen , Mirabellen und Reineklauden 31 ( 32 ) Sütz -
Mchen 44 ( 31 ) Sauerkirschen 22 ( 18 ) , Aprikosen 31 ( 16 ) ,
Pfirsiche 39 ( 19 ) , Walnüsse 34 ( 10 ) . Der für 1934 auf Grund
der vorhandenen Baumzahl errechnete Eesamtobst -
ertrag belauft sich bei Äpfeln auf 15,7 Mill , dz , bei
^ r ! alim .etLulro - au ( 4,5 ( 4,4 ) , bei Süßkirschen auf 1,4 ( 1,0 )
und bei Sauerkirschen auf 0,8 ( 0,6 ) Mill . dz .

heute nicht vor , doch gab die zuversichtlichere Beurteilung der
außenpolitischen Lage auch im Verlauf einen Rückhalt . Rach der
gestrigen Kurssteigerung der Bankaktien beschäftigte man
sich heute mit den Eroßbankabschlüssen . Teilweise rechnet
man bei den Instituten , die im Vorjahr schon eine Aus¬
schüttung vornahm , mit einer leichten Erhöhung der

Dividende , während Hoffnungen ans eine Wiederaufnahme
der Dividendenzahlungen bei - den Großbanken nicht überall
ge -tei -lt werden . Am Rentenmarkt machte die Anfwärtsb -e-
wegung weitere , wenn auch kleine Fortschritte . Auslands¬
renten lagen im allgemeinen etwas freundlicher Am
Akt :-enmarkt waren Montanwerte '/ < % höher , Braun kohlen¬
werte waren behauptet , Kaliakti -en lagen schwächer . In
Elektrizitätswerten überwogen die Abschwächungen , die
etwa 7i % ausmachen . Kabel - und Drwhtwerte lagen

'
nied¬

riger . Metall - , Bau - und Kunstseidenwerte waren bis % %
hoher . Bahn -, Schifsahrts - und Bankaktien waren wenig
verändert , und teilweise Vk % höher . Tagesgeld erforderte
3 % bis 3 % % .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 19. Januar . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr.
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ......... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland ....... 100 Latts
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei, ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . S| . v . Amerika . . 1 Dollar

18. Januar 1935
Geld Briel
12 .485

0 .628
58 .17

0 . 194
3 .047
2 .498

54 .39
81 .24
12 .18
68 .68

5 .375
16 .415

2 .354

12 .515
0 .632
58 .29
0 . 196
3 .053
2 .502

54 .49
81 .40
12 .21
68 .82

5 .385
16 .455

2 .358
168 .27 168 .61

55 . 12 55 .24
21 .30 21 .34

0 .709
5 .649

80 .92
41 .61
61 . 19
48 .95
47 .00
11 .055

2 .488
62 . 81
80 .72
34 .02
10 .40

1 .976

0 .711
5 .661

81 .08
41 .71
61 .31
49 .05
47 .10
11 .075

2 .492
62 .93
80 .88
34 .08
10 .42

1 .980

19. Januar 1935
Geld
12 .475

0 . 628
58 . 17

0 . 194
3 .047
2 .496

54 . 34
81 .26
12 . 17
68 .68

5 . 375
16 .42

2 .354

12 .505
0 .632

58 .29
0 . 196
3 .053
2 .500

54 .44
81 .42
12 .20
68 .82

5 . 385
16 .46

2 .358
168 .21 168 .55

55 .07
21 .30

0 .708
5 .649

80 .92
41 .63
61 . 14
48 .95

55 .19
21 .34

0 .710
5 .661

81 .08
41 .71
61 . 26
49 . 05

47 . 03
11 .045

2 .488

47 . 13
11 .065

2 .492
62 .74 62 .86
80 .72
34 .02
10 .40

1 .979

80 . 88
34 . 08
10 .42

1 .983

1 .049 1 .051 1 .049
2 .497 2 .510 2 .495

1
*
051

2 .499

9r „
* Die Eruppenschutzkündigung in der Eisenindustrie .Aus der letzten Sitzung der Rohstahlgemeinschaft war be -

reits yntgeteilr worden , datz zur Behandlung der durch
einrge Elsenkonzerne zum 31 . 1 . erfolgten Kündigung des
Gruppenschutzabkommens ein Ausschus ; eingesetzt worden ist .
Da der Ausschutz seine Arbeiten noch nicht beenden konnte

JJ™
b *e ursprünglich noch für diesen Monat vorgesehene

Mitgliederversammlung der Eisenverbände verschoben worden
rst , in der die Kündigungsangelegenheit ebenfalls erörtert
werden sollte , ist man übererngekommen , den Termin , zu dem
die Eruppenschutzkündigung in Kraft treten kann , vom 31 . 1 .
6is zum 31 . 3 . d . I . hinauszuschieben . Es ist wohl nach wie
vor anzunehmen , datz eine Verständigung über die Verlänge¬
rung des Eruppenschutzvertrages möglich sein wird .

* Preise für ausländische Waren . Der Reichswirt¬
schaftsminister hat im „ Reichsanzeiger

" die zweite Bekannt¬
machung , betreffend die Verordnung über Preise für aus¬
ländische Waren vom 22 . 9 . 1934 veröffentlicht . Die Be¬
kanntmachung enthält eine Liste von Waren , die nunmehr
ebenfalls der Verordnung über Preise für ausländische
Waren unterliegen . Es wird nochmals darauf hingewiesen ,
datz diese Verordnung verbietet , für die jeweilig bezeichneten
ausländischen Waren im inländischen Geschäftsverkehr einen
höheren Preis zu fordern oder sich oder einem anderen ver -
sprechen oder gewähren zu lassen , als den zur Zeit des in¬
ländischen Angebotes oder Verkaufes auf den ausländischen
Märkten allgemein gültigen Marktpreis für Waren gleicher
Art und Güte zuzüglich der handelsüblichen Kosten und des
handelsüblichen Gewinnes .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M ., 19 . Jan . ( Gig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Ruhig , aber freundlich . Wie man kaum
anders erwartet hatte , lag die Börse am Wochenschlutz nach
der lebhaften Aufwärtsbewegung seit der Saarabstimmung
ruhig . Die Kulisie hielt sich von Neuerwerbungen etwas
zuruck , zumal auch die Kundschaft nur mit kleinen Kaufauf¬
trägen an der Börse war . Bei fester Grundtendenz war die
Kursgestaltung zu Beginn unregelmäßig , ohne datz nach der
einen oder anderen Seite stärkere Abweichungen zu verzeich -
nen waren . Die an sich schoii entspannte außenpolitische
Atmosphäre erfuhr durch das neuerliche Friedens¬
bekenntnis des Führers noch eine Bekräftigung . Am
Rentenmarkt war das Interesse etwas rege ,wenn auch die Kurse nur mäßig höher lagen

'

Der Aktienmarkt hatte kleines Geschäft . In der zweiten
Börsenstunde blieb die Umsatztätigkeit gering , trotzdem über -
wi ^ en weiter etwas Nachfragen , wenn auch Dies kursmätzig
nicht zum Ausdruck kam . Die Unfangsnoti -erungen lagen in
den meisten Fällen gut behauptet . Am Kassamarkt war Die
Haltung uneinheitlich . Am Rentenmarkt war das Geschäft
bei völlig unveränderten Kursen ebenfalls ruhig . Pfand¬
briefe lagen etwas uneinheitlich . Staatsrenten lagen still .
Stadtanleihen wiesen keine Veränderungen auf . Tagesgeld

Berlin , 19 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Gut behauptet . Die Börse eröffnete in ruhiger , aber
gut behaupteter Haltung . Zum Wochenende nahm die Kulisse
in einigen Märkten Elattstellungen vor , denen aus der
anderen Seite weitere , wenn auch kleine Kaufaufträge des
Publikums gegenüberstanden . Neue Anregungen

'
lagen

Marktberichte .

Mainzer Eetreidegrostmarkt .
Mainz , 18 . Jan . Es notierten ( Großhandelspreise je

100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen 21 .30 , Roggen
17 .30 , Hafer 17 ab Station , Braugerste 20 .75 — 21 , Jndustrie -
gcrste 20 — 20 .25 , Malzkeime 17 .75 , Weizenkleie 10 .87
( Mühlenpreis ) , Roggenkleie 10 .14 ( Mühlenpreis ) . Weizen -
suttermehl 13 .65 — 14 .15 , Sojaschrot 13 , Fabrikpreis ab südd .
Fabrikstation . Tendenz : Getreide stetig , in Futtermitteln
fehlt nach wie vor Angebot bei starker Nachfrage .

Frankfurter Eier - und Buttergrohmarkt .
Frankfurt a . M ., 18 . Jan . Bei weiterhin unveränderten

Preisen hat die Geschäftsstille im Frankfurter Eiergroß¬
handel noch zugenommen , die Konsumnachfrage erstreckt sich
lediglich auf die Deckung des dringendsten Bedarfs . Kühl¬
hauseier werden dabei wegen ihrer Billigkeit gegenüber
frischen Eiern bevorzugt und waren besser abzusetzen . Die
Anlieferungen in frischen deutschen Eiern haben sich etwas
vermehrt , auch Kühlhausware war ausreichend vorhanden ,
dagegen sind die ausländischen Zufuhren etwas knapp ge¬
worden .

Im Buttergroßhandel stockt der Absatz an den Verbrauch
nahezu vollkommen . Das Publikum erweist sich im Januar
als besonders kaufschwach . Da andererseits die Anlieferun¬
gen , insbesondere für deutsche Butter , stark zugenommen
haben , haben sich beim Großhandel bereits beträchtliche
Läger gebildet . Man rechnet indes im nächsten Monat mit
einem besseren Absatz , auch hegt man Hoffnungen auf kälteres
Wetter , wodurch die Zufuhren geringer werden dürften . Die
Preise blieben unverändert .

Frankfurter Börse

121 .—

11 S .- HS .
115 .—

170

146 146 .—

Berliner Börse

44 .75

49 .—

81 . 13

30 .63

156 .75 159 .—

10 * .50 |104,50
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?r Börse FreitagJSamstag Freitao ISamstag Freitap Imetno I Prpitou iFreitao (Samstag

18 1. 35| 19. 1. ;i5
Freitag Samstag Freitag Samstag

Freitag I amstag
1fr. 1. 351 19. 1. 35

18. 1 25 1.4. 1. ;i5 18. 1. 35 19. 1. 35

106 .63
105 .75
104 .25
102 .50

109 . 25
99 .50
77 .25
81 . 50
82 . 50

156 .75

141 . 63
119 .50

82 .75
68 .50

120 .50
115 .75

141 .75
103 .50

106 .63
105 .75
104 . 25
102 .50

127 —
36 .37

94 .—
111 . 50

102 .75
66 . 25

102 .50
83 . 88

178 .25
74 .—

113 50
103 75
109 .50
115 —

47 . Ung . St . v . 10
670N . Ldsb . G.Pf . 1

2
3

8- 10

6-7
12

Schubert & Salzer
Schlickert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink ;
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver. Stahlwerke . .
Vogel Td .-Draht .

100 .13
65 .75

102 .75
83 .25

184 .—
74 .50

38 .75
113 .50

49 —

118 .—
117 .88

28 .25
24 . 50
30 —

90 .75
104 .88

94 —

141 63
102 .—

66 .—
165 .—
125 —

44 .75
111 .50

„ IO
. . 21

Kom . 20

67 ,
67 ,
67 .

95 .50
98 . —
98 —
98 . —
95 . 50
95 50
94 .—

8 .25
98 . 50
98 . 25
98 —
98 —
98 —
98 . —
98 . 13
98 .—
98 .—
95 . 50
95 . 50
95 . 50
95 . 50

111 . 75
100 . 50

78 .—
80 .50
81 . 50

156 .75

D. Kom . Sam . Ausl . 111 . 50
do . Abi .-Schuld 20 50

104 .—
110 —
115 .13

92 .25
142 .—
119 .50

83 . tO
68 .63

52 . 13
30 .—
72 .75
71 .63

Rh Braunk . u . Brik .
Rh .elekt ^Wannheim
Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Röder , Gebr . . . .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Sehöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Seil -Industrie Wolff
Siemens Glas . . .
Siemens & Halske
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus -Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

Waldhcf .

67 » „ 6
.67 «Wiesb . St . v . 28

147 .—
90 .75

104 .25
95 .25

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L. .

„ „ Ver.
Mannheimer Vers .

Nordlloyd . . . .

Industrie
Akkumulatoren . .
Adt , Gebr . . . . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

„ Buntpapier
, , Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas
Beck & Henkel . .
Bem berg .....
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co
Buderus
Cement Heidelberg

, , Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

I— 130000 . .
130 001 ab . .

Chem . Albert . .
Chade ......
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dürrwerke . . . .
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .
Elekt .Licht u .Kratt

Renten
67 « Reichsanl . v. 27
51/i*/»Younganleihe
Reichs -Auslos .-Sch .
47eSchutzgeb -Anl .
47 » Ocsterr . Goldr .
47 «Oesterr .Staatsr .
77 « Rum . von 29 .
57 « Rum . von 03 .
47,7 « Rum . von 13
47 . „ . . . .
47 « Bagdad I . .
47 « Bagdad II . .
4,/,7eUag .St .-R . 14
47 . Ung . Goldrente

192 . 25 195 .—
—.— 147 .—

61 .75 62 .13
50 .37 50 .37

122 — i — —
1 k5 .— 125 .75
102 50 101 .50

. ...... 1934

. ...... 1935

. ...... 1936

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kurs

116 .75 115 .—
137 . 631138 .25

— 106 .75

Banken
A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindus t.
Comm .- u . Priv .-B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankfurter Bank .

„ Hyp .-Bank
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verkehrs -
Unteriehmen

112 63 112 .50
81 .25 92 .50

127 .— 126 .88
29 .50 29 .50

101 — 101 —
84 .25 84 .25
82 .88 83 .—
65 .88 67 .-
-- 150 .50

120 .— 120 .50
74 .25 73 . 13

— il 12
*
—

79 .88 80 .—
118 .— 117 .63

21 . 13 21 -

81 . 37
118 .50
117 . 88

28 . 13

8 . 13
98 .50
98 —
98 .—
98 .—
97 . 75
98 .—
98 .—
97 . 75
98 .—
95 . 63
95 .63
95 37
95 .37
95 . 37
95 . 37
98 .—
98 —
98 .—

6’1.
6’1.
6’1.
6’1.
6’1.
6’1.
6’1.
SH.’!,
6’1.
6’1,
6’1.
6’1.
6’1.

99 .75 99 . 13
103 .75 100 .88

Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Beriin -Karlsr . - Ind .
Bekula ......
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus .....
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade ......
Cont .-Gummi . .

, , Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . AtL -Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Dortm . Union . Br .
Dynamit Nobel . .
Eintracht Braun .
Eisenb . Verk . M. .
Elektr . Lief .-Ges . .
El . Werke Schlesien
Elekt .Lichtu .Kraft
Engelhardt , Br . . .
LG . Farbenindustr .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gelsenkirchen . .
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg . Gummi .
Harpener . . . . i
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil , r
Hotelbetr .-Ges . • i
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .
Junghans , Gebr . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. . •
Laurahütfce . . . j

Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges .
Com.- u.Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .
Verkehrs -
Unternehmen
AG. für Verkehrsw .
A. Lokalb . u .Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam . - Dpf .
Nordlloyd . . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffcnbg . Zellst ,
Augsburg -Nbg .-M.

„ Li .
Kom . 1

„ 5
„ 6 8
» 2
, , 9

51 . 88
30 . -
72 .75
71 .63
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Elektr . Liefer . Ges .
Enzinger Union . .
Eschweiler . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher
I ..G. Farbenindust .

do . Bonds
Feinmecban . Jetter
Felten &Guilleaume
Frankfurter Hof . .
Geiling & Co. . . .
Gelsenkirchen
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Gritzner Maschinen
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . I . . .
Henn .,Kempf,Stern
Hess . Hercules . .
Hindr . Auffennann
Hochtief .....
Holzmann , PhiL .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans , Gebr . .
Kali Aschersleben .
Kalichemie . . . .
Klein ,Schanzt & B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Krauß &.Co. , Lok .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Montecatini . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nord we>*d .Kraftw .
Park -u .Eü êrbräu
Phönix -Lvrgbau .
Rein , Gebb . & Sch . :

Wes tdtsch .Kaufhof
Westeregeln Alk . *
Zellstoff Waldhof ;
Kolonial
Otavi Minen . .
Renten
ß’ i. Krapp -Obligat
7•/. Ver. Stahl » .-O.
Steuergutscheine

Freitag
18. 1. 35

Samstag
19. 1 . 5

Leopoldgrube . . 81 .25 80 .25
LindeEismaschinen 106 .— 105 .50Mannesmann . . . 78 .— 78 —
Mansfeld . Bergbau 91 . 50 91 .37
Masch .-Bau -Unt . . 62 .50 63 37^srnimilianhiiff ^ , 152 .— 153 —
Metallgesellschaft .
Montecatini

90 .— 89 .75

Niederlaus . Kohle . 166 .50
Oberschles . Koks . 98 .88 98 .88
Orenstein & Koppel 91 .37 89 .50
Phönix -Bergbau . 53 50 53 . 50
Polyphon ..... 13 — 12 .63
Rh .Braunk . u .BriK 212 — 214 —

„ Elektr . Mannh , 110 .— 110 .—
,, Stahlwerke . . 91 .25 91 .50

-Westf . Elektr .
Rütgerswerke . . .

111 .50 111 . 88
97 . 25 97 50

Sachsenwerk . . . 92 .75 92 75
Salzdetfurth . . . 152 .50 148 —
Schics . Zink . . . 30 .25
Schics . Elekt . u .Gas 135 .50

18. 1. 35 : 19. 1. : 5

103 .25 104 .—
104 .25 106 .—
272 — 265 .—

—_ 72 —
61 .—

141 50
61 .—

141 .50
121 .50 120 . 13

83
*
— 83 88

68
*
37

8 .63
68 . 13

112 . 13 112 .50
90 75 92 .—
29 .— 28 . 13

74
*
50

100 .75

I
I
I

o
I
r-

O
'

O

MC

v
114 —

84
*
—

80 .—
84 .50

109 . 50 109 .50
1
1

1
s

83 .—
151 .25

75 .25 74 .—
- 110 .————

70 .—
79 .63

180 .—

70 .—
79 .88

180 .—
49 .— — ___
90 — 90 .—

118 — 117 .75
20 .75 21 .50

89 .25
94 .50
89 .—

70 .75
78 .- 78 .37
91 .-
89 .75
73 .50

85 75
I
I

I
I 79 .-

100 .— !100 .—
—.--

117 .- 117 .—
53 . 3 7 53, ^ 6
62 50 Vz .50

212 — 213 .50
110 .- —
127 .50 127 .50

vl .50 91 .25
97 .75 98 .-
95 .25 - .—

97 .25 98 . 13
—.— —.—

163 .— —
70 .— 70 .-
73 .50 73 .50

100 .25 99 .—
51 .75 52 .—
83 .— 83 .-

142 .25 142 .25
2 .25 —- —

166 .- 164 .—
88 .— 88 .—
97 .75 97 .75
—.— _ _ ___
—.— —.—

45 .— 44 .75
126 .50 126 .50

9 .50 9 .50
—.—

50 .— 50 .-
49 .30 49 .75

212 .- 210 —
239 .— 239 .—

—.—

99 .25 99 .—
1100 .— i100 . 10
111 .— 110 .75

10 . 10 ; 10 . 10
28 .— — ——

0 .50 0 .50
39 .- 39 —

4 .90 4 .75
6 .70
4 .40 4 .40
8 - 8 —
8 — 8 .—
8 .25 8 . 15
8 .25 8 .37

68 .88 _ __' 109 . - 111 .75
| 77 50 78 25

81 .50 80 50
76 - 76 .50
82 .50 81 .50

101 — 101 .—
95 .— 96 —
93 .75 94 .88

157 .- 157 .25
120 .37 120 .75

28 - 28 . 13
I 30 .50 30 .50

156 50 _ _
! 58 .— 58 —̂

52 — 52 .—
< 30 .25 30 .25

110 —
50 25 51 25
73 .37 73 .25

129 - 129 -
—.— 5 .50

43 .50 —.—
6 — 5 .80

114 .75 ———
81 .50 82 -
69 - 68 -
91 .50 90,75

110 .50 110 —
—.— 125 -

153 .50 153 .50
129 .50 129 -

86 .— 85 .50

I 50 .75 50 .88
| 102 .75 102 .—
205 — 205 .—

66 .50 65 .50
42 — 39 —

1 —-— —.—
95 50 96 .50

115 37 114 .63

12 . 37 12 —

» » .-
85 .63

97 . 13
95 .75

103 .76
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Strahen

Ein General jetzt sprengt heran
auf hohem , stolzem Rosse :

„Frau ! Ist des Teufels Sie ? Ihr

seht dem Tod hier ms Gesicht !

Hier ist kein Ort für Weiber !" -

„ Nicht fürcht
'

ich die Geschosse !

. Ruft sie mit lächelndem Gesicht .

„ Sie schießen auf mich Nicht .
"

Und beugt sich nieder mild —

Und fährt so fort zu laben
weiter Sieche , Wunde . —

Nun , da die Bütte leer , zurück lie kehrt ,
aufs neu zu füllen sie

- Und bleibt mit Todesmut dabei

so Stund um Stunde —

Als eine Heldin , ob sie gleich nur

eine Magd . Verklärt von Poesie ,
Ihr Bild kommt auf die Nachwelt .

T . S .

„ Meine Braut heißt nur Schmidt
Ein Beitrag zu einem deutsche - Familienname » .

Von Hinrich Koch ( Heidelberg ) .

Ambos in den Grund . Wundervolle Arbei¬

ten weiß bereits um das Jahr 1000 die

Meisterhand deutscher Schmiede yerzu -

stellen . Italien , sonst das gepriesene Land

aller Künste , vermag in deH Beziehung mit

Deutschland längst nicht gleichen Schritt zu
halten . Freilich , erstaunlich ist es nicht , daß
das Schmieden bei den Deutschen stets eine

so große Beliebtheit und Wertschätzung ge¬

noß wurde es doch dadurch erst möglich , die

Erde gründlich zu bearbeiten und zu einer

Stufe der Kultur zu gelangen , die durch

unseren unerreichten Ackerbau gekennzeichnet
wird . Mit geradezu begeisterten Worten

feiert unser Nationaldichter Schiller — in

dem Gedicht „ Das Eleusische Fest
" — ein¬

mal den Gott der Schmiede :

„ Und es kommt der Gott der Esse ,

Zeus
'

erfindungsreicher Sohn ,

Bildner künstlicher Gefäße ,

Hochgelehrt in Erz und Ton .

Und er lehrt die Kunst der Zange ,

Und der Blasebälge Zug :

Unter seines Hammers Zwange

Bildet sich zuerst der Pflug .
"

So nimmt es denn auch weiter nicht
wunder , daß uns der Name Schmied in allen

möglichen Schreibungen und Sproßformen
in deutschen Landen überaus häufig be¬

gegnet . In jeder Volksgemeinschaft , in

jedem Flecken , ja fast in jedem Dorfe schon

gab es seit altersher einen Schmied , der von

seinem Gewerbe gewöhnlich auch den Namen

empfing . Meistens schrieb man diesen aber

nicht Schmied , sondern ohne „ e “ : Schmid
oder Schmidt . Wohl am stärksten durchge¬

setzt hat sich der Name in Deutschlands Nord¬

westecke , in der ostfriesischen Landschaft

„ Reiderland "
. Hier stoßen wir auf ihn in

folgenden Schreibarten : Smiot , Schmidt ,
Smit , Smid , Schmid und Schmedes . Anders¬

wo finden wir die Schreib - und Sprotz -

iormen Schmitt , Smitt , Schmiedt und

Smiedt ; Schmiedlin und Schmiedlein . Im

Schwarzwald sind die Schmieder und

kaum einen Namen , der gemeinhin
altersher so geachtet , so geschätzt und so

Ehren gehalten worden ist wie eben der

Name Schmidt .

Irgendwo im deutschen Vaterlande — der

Name der betreffenden Ortschaft tut nichts

zur Sache — hat sich vor kurzem ein junger
Mann namens Töpfer verlobt . In einem

ausführlichen Brief an einen Freund schil¬
dert der srischgebackene Bräutigam das Er¬

eignis . Seine Braut verkörpert danach den

Inbegriff aller weiblichen Vorzüge und

Tugenden . Sie ist nicht nur eine blitz¬

saubere Maid , rank und schlank , blondlockig
und blauäugig , sondern sie stellt auch in

allen häuslichen Obliegenheiten ihren
Mann : im Kochen und Einmachen , Nähen
und Schneidern , Wäschen und Plätten .
Obendrein fehlt es ihr auch nicht an einer

stattlichen Aussteuer . Trotz alledem fühlt

sich aber Herr Töpfer noch nicht zufrieden ,
geschweige denn glücklich . Etwas paßt ihm

nicht an seiner Liebsten : ihr Name , ihr

Familienname ! „ Meine Braut heißt nur

Schmidt !" schreibt er in jenem Briese und

setzt hinzu : „ Der Name klingt so gewöhnlich
und alltäglich und hat so gar nichts Apartes
an sich !"

Schmidt leitet sich natürlich von Schmied

her ; wir haben es hier , genau wie bei

Töpfer auch , mit einem sogenannten Berufs - ,
Eewerbs - oder Veschäftigungsnarnen zu
tun . Vor Jahrtausenden schon stand das

Schmiedehandwerk bei allen Völkern in

hohem Ansehen . Der erste Gewerbsmann ,
den die Bibel zu nennen würdigt , war

Thubalkain , ein „ Meister in allerlei Erz
und Eisenwerk

"
. Bei den Griechen galt als

Gott der Schmiede Hephästos , dem man die

schönste Frau , Aphrodite , zur Gattin gab ;
bei den Römern war es Vulkan , den man

sich tief unten im Aetna an der Esse stehend
und hämmernd dachte , wovon der rauchende
und feuerspeiende Berg beredtes Zeugms

ablegte . Insbesondere aber bei den alten

Deutschen kam kein Handwerk dem Schmiede¬

handwerk an Vornehmheit gleich . Der

Königssohn und spätere König Siegfried er¬

lernt es und schlägt durch seine Kraft den

Schmiederer recht häufig , in Mannheim die
S ^ mieds und Schmies nicht selten und im

Rheinland die Schmitts , Schmitz , Smets und

Smeets sehr zahlreich .

Billigkeitshalber müsien wir demnach

unserem krittligen Herrn Töpfer darin bei¬

stimmen , daß der Name seiner Braut „ so

gar nichts Apartes an sich hat
"

. Diese Er¬

kenntnis ist uns nun aber keineswegs etwas

Neues . Bereits im 16 . Jahrhundert gab es

ähnliche Meckerer und Kritikaster wie

Mosjö Töpfer , denen der Name Schmidt

ebenfalls zu gewöhnlich und alltäglich war .
Um ihm einen feineren und aparteren An¬

strich zu geben , verlateinte man ihn wohl
damals : der schlichte Schmidt verwandelte

sich in einen vornehmen Faber oder in einen

noch vornehmeren Fabrrcius . Ähnlich er¬

ging es zahlreichen anderen Familien¬
namen , die sich gleichfalls durch Einfachheit
und Erdverbundenheit hervortaten . Es war
nickt anders : Die Deutschen jener Tage
waren manchenorts von einem förmlichen
Fimmel besessen , mit einem möglichst
aparten und gelehrten Namen vor ihren

Mimetischen Staat zu machen .

Heute , in einer Zeit gründlicher völkischer

Erneuerung auf allen Gebieten unseres
Kulturlebens , lachen wir über derartige

Entgleisungen . Das gute alte kommt auch
in unseren Familiennamen wieder zu Ehren .
Immer mehr erkennen wir , daß , wer Bauer
oder Schiffer , Müller oder Schneider , Kauf¬
mann oder Zimmermann heißt , seine Vor¬

fahren und die Wurzel feines Lebens in

einem Stande hat , der nach dem alten

Sprichwort einen goldenen Boden aufweift .
Auch der Name unseres Kritikasters , der uns
die Feder zu diesem Beitrag in die Hand

gezwungen hat , stammt ja , wie schon gesagt ,
von einem solchen altgeachteten Gewerbe

per . Herr Töpfer kann sich darum doppelt

glücklich schätzen , daß er die Ehre hat , dem¬

nächst das Ansehen feines Namens durch den

strahlenden Glanz des Namens seiner Ehe -

liebsiei ' noch wesentlich zu erhöhen . Nörgelt
und mäkelt er aber auch nach der Hochzeit
noch an dem Mädchennamen seiner Frau
herum , so möchte ihr , der geborenen Schmidt ,

zu empfehlen fein , ihren Herrn und Gebieter

einmal gründlich in die Schmiede zu nehmen
und ihn dort nicht Hammer , sondern Amboß

jein zu lassen .

mehr steigernden Autoverkehr immer in Ge¬

fahr . Auch ist es für einen Passanten un¬

angenehm , sich in den zurzeit von Wasser -

pfützen übersäten Straßen von vorüber¬

fahrenden Autos vollspritzen lasten zu
wüsten . Was uns Rambacher am meisten
kränkt , ist , daß die Vororte , die bei der Ein¬

gemeindung mit Schulden übernommen

wurden , heute ein vorbildlich ausgebautes
Straßennetz besitzen ( Asphaltstraßen , Kanal

usw .) , während Rambach als einziger Vor¬

art , der mit einem ansehnlichen Barbetrag

eingememdet wurde , in 90 % aller Straßen

noch nicht einmal das notwendigste , einen

Bürgersteig ^ hat . 9 - v . r .

ßtne heldenmütige Saarländerin .

eine Leserin des Wiesbadener Tag -

« irfte geborene Saarlouiserin , die 78 Jahre

»Hift
’
unb feit 43 Jahre » das „ Wiesbadener

TjMtilatt
“ lieft , stellt uns das nachfolgende

zur Verfügung . Ein Sohn der

'ramilie Schultze , bei dem Katharina Weiß -

gen . Schultze - Kathrin , von der das

Ksdicht handelt , Dienstmagd war , lebt hier

in Mesoaden . Die Schriftleitung .
Mk -W

Die Heldenmagd Katharina Weißgerber .

Am 6. August 1870 .

fetaf Spicherns Höhen tobt der heiße
Männerkampf .

Von Staub und Schweiß bedeckt , der

glühend Sonne Glut

Beinah erliegend , ringt im grauen
Pulverdampf

"
Die todesmut

'
ge Schar , die jetzt voll

Kampfesmut
Den steilen Berg erstiegen .

Ringsum versengt ist alles ! Des
Sonnenballes Pfeile

Fast senkrecht treffen sie die deutschen
Krieger .

Kein Master , nicht Labsal weit und
breit ! Doch sieh , in Eile

Ein Weib betritt , von hohem Mut
beseelt — als Sieger

Über weibisch Zagen triumphierend —

Jetzt die Walstatt . Sein fester Tritt
auf blut '

gem Feld

Auf seinem Kopfe läßt die Wasserbütte
wiegen . —

Bon hohem Wuchs , gleich einem hehren
Held ,

So schreitet es dahin , ganz un¬
bekümmert , ob da fliegen

Des Feindes Kugeln um fein Haupt . —

Jetzt neigt es voll Erbarmen sich ,
stellt feine Bütte nieder ,

Stillt hier des Durstes Qualen , trägt
dort auf starkem Arm

Die Siechen aus dem Kampf ; nicht
müde , zeiget immer wieder ,

Weil Nächstenlieb erfüllt sein Herz
so warm ,

Mit linder Hand es sich als
Samariterin .

Man schüttelt — teils belustigt , teils ent «

rüstet — den Kopf , wenn man diese
Jeremiade liest . Der Mosjö Töpfer ist
wirklich ein sonderbarer Heiliger . Er gehört ,
täuschen wir uns nicht , zu den geborenen
Nörglern , Krittlern und Meckerern . Es

dürfte nicht alle Tage vorkommen , daß ein

Bräutigam in solcher Weise sein Mißfallen
über den Namen feiner Braut äußert . Da¬
bei hätte gerade Herr Töpfer am wenigsten
Veranlastung , hier eine Lippe zu ziehen und

seine abfällige Meinung so unritterlich zum
Ausdruck zu bringen . Er sollte ganz im

Gegenteil stolz darauf fein , daß das deutsche
Mädchen , das ihm , dem Griesgram und

Miesepeter , Herz und Hand geschenkt hat ,
ausgerechnet Schmidt heißt , denn unter

unseren deutschen Familiennamen gibt es

kaum einen Namen , der gemeinhin seit

in Wiesb aden - Rainb ach .

In unserem Stadtteil befinden sich die

Straßen in einem derartigen Zustand , der

dem heutigen Verkehr nicht entspricht . Kaum

ein Zehntel des gesamten Straßennetzes ist
mit einem Bürgersteig versehen . Gerade

die verkehrsreichsten Straßen , wie Burg¬

straße , Gartenstraße , Ober - und Untergasse ,
Platter Straße . Kehrstraße , sind ohne Bür¬

gersteig . Der Fußgänger , der in den ge¬
nannten Straßen auf dem Fahrdamm gehen

muß , befindet sich durch den sich mehr und

Opel gibt bekannt :

Die Auswirkungen Oes Opel - lDinter - Progromms waten stärket , als oon

uns ootausjufehen war . Da wir jedoch größten IDert daraus legen , keinen

Opel - fiäufet zu enttäuschen , der die Dorteile der ermäßigten Opel - LDinter -

preife für fick ausnuhen möchte , erklären wir uns bereit , alle Magen , die

bis zum Sl . januat 1935 bei einem Opelhänbler bestellt sind , zu den LDinter -

Sandetpteisen zu liefern .

Die Ausführung oon Aufträgen jedoch , welche nach dem 31 . januar erteilt

werben . hann nicht mehr zu den Minter - Sonderpreisen gewährleistet werden .

OPEL der Zuverlässige

Die Winter - Sonderprerse
Opel 1,2 ctt . Modelle mit 4 3yl . Dier - Iakt - fflotor :

Limousine , 2 - tätig . « « . * AID 1750 . »

Ladt . - Lim ., 2 - tätig « . . . Rffl 1 860 . -

5pez . - Lim ., 2 - tätig » « . . iRffl 2070 . -

Opel 1,3 rtr . 4 3yl . mit »Opel -Synchron Jeberung « :

Limousine , 2 - tätig > 4 A . Rin 2650 . -

Ladt . - Lim . , 2 - tätig « » RITI 2750 . -

Limousine , 4 - tätig , 8ITI 2950 . -

Cabriotet , 4 - sitzig - » « - RITI 3250 . »

Opel 6 jyl . 2 £ tr . mit » Opel - Synchron - feberung « ;

Limousine , 4 - tätig , »• » . Rm 3400 . -

Cabriolet , 4 - sitzig - - * - » RITI 3800 . -

Die jetzt jur Ablieferung gelangenden Magen sind

1935er Modelte , wie sie auf der Internationalen

Automobil -Ausheilung Berlin gezeigt werden .

Preise ab Merk Adam Opel A. fj ., 'Hüffelsheim ft-ID .
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nächsten Aufgaben Herangehen .
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in kultureller wie sportlicher Hinficht wirksamste Volks
tumsarbeit zu leisten .

Der Deutsche Turnverein in Mexiko

schreibt über seine kommende Arbeit :

Das letzte Training für die deutschen Meisterschaften im Zweier - und Vierer -Bob ,
die am Samstag und Sonntag auf der Olympiabahn am Riesserfee zum Austrag kommen . Die Wettbewerbe
versprechen einen um so spannenderen Verlauf , als auch die besten Bobfahrer der Schweiz und Italiens sich

beteiligen worden .

Ur
fi
u :
w

J

Wie

art zeigte . ( Heute ist die liegende Fahrt aus Skeleton selbst - 1
verständlich .) Als dann im Winter 1888/1889 in St . Moritzj
zwei einfache Schlitten vermittels roh gezimmerten Holz - q ,
leisten miteinander verbunden wurden , bedeutete dies den

'
z

Anfang des Vobsleighsports , und Bobbahnen , Zeitnahme ,
Sturzhelme der Bobfahrer , waren später nur notwendige z
Ergänzungen .

Die erste und bisher bedeutendste Bobbahn -
der Welt , die Cresta - Run in St . Moritz , führt ooni
alten Gasthof „ Bären "

hinab nach Cresta - Celerina . Aus
dieser , 1884 erbauten Bahn , fuhr beim vorletzten Winter » »
Olympia , gegen schwersten englischen und schweizerischen ]
Wettbewerb , der Garmisch -Patenkirchener Bob , mit Hans 1
Kilian als Führer , den überhaupt einzigen deutschen Sieg 1
Les 2 . Winter -Olympia heraus .

Neben den zahlreichen Bobbahnen der Schweiz ( im 3
ganzen etwa 55 , die bedeutendsten in Davos , St . Akoritz , j
Villars , Arofa , Engelberg , Caux , Grindelwald , Pontresinä ,
Klosters usw . ) bestehen die deutschen Bobbahnen durchaus
in Ehren . Die bedeutendsten unter den etwa

"
18 deutschen

Bobbahnen finden wir in Garmisch - Partenkirchen
( als einzige im

_ bayerischen Hochgebirge ) , im Harz in
Schierke und Hahnenklee , in Thüringen in Oberhof und
Ilmenau ; « ine der rassigsten Bahnen überhaupt sodann in
Schreiberhau , eine weitere in Krummhübel im Riesen -

gebirge , in Winterberg ( Sauerland ) , Triberg ( Schwarze
wald ) , weitere im ErMbirge .

lend durchs Ziel , über den dort aufnahmewillig
liegenden Draht , stiebt , stoppt die Uhr — und hat das Er¬
gebnis einwandfrei festgehalten .

Die neue Bobbahn über dem Riessersee hat für
die Olympischen Kämpfe sogar dreifache Zeitübertragung
zur peinlich genauen Kontrolle . Es geht ja beim Bobrennen
um Bruchteile von Sekunden . Oft find Geschwindigkeiten
einzelner Bobs bei günstigen Läufen bis zu 80 Kilometern
herauszufahren , Rekordwahnsinn schaffte sogar über hundert
Kilometer . Die übliche Zweikilometerbahn durchmißt die
Vobmannschaft in rund 1 % Minuten .

Für den Ablauf von Bobrennen sind Anlage und Be¬
schaffenheit der Bahn ausschlaggeb . end . Die
Bahn ist zwar von Schlachtenbummlern auf schmalem Pfade
neben der Eismulde meist abzuschreiten : in die tiefsten Ge¬
heimnisse dringt aber nur der Bobfahrer selbst .

2e mehr Kurven , um so spannender und um so
schwieriger gestaltet sich das Rennen . Wie die Kurven ge¬
baut sind (aus Holz , Erde oder Stein ; diese dann mit Eis
und vereistem Schnee bekleidet ) , das ist ebenso wichtig wie
die Neigungsvevhältnifie der Bahn insgesamt und der Ge¬
raden und Kurven . Manche Bahn kommt nie für iuter -
nationale oder überhaupt bedeutendere Rennen in Betracht .

Ferner ist es gelungen , eine Handballmannschaft
aus den Reihen der Mitglieder des Deutschen Vereins zu¬
sammenzustellen , die in diesem Jahre an den Rundenspielen
des portugiesischen Handballverbandes teilnehmen wird . Zum
erstenmal seit Bestehen einer deutschen Kolonie in Lifiabon
wird eine rein deutsche Mannschaft hier die deut¬
schen Farben vertreten und ihr Ziel wird es sein , auf diese
Weise für das deutsche Ansehen bei dem Gastvolke zu werben
und die gegenseitigen freundschaftlichen Beziehungen zu ver¬
tiefen .

Amerika meldet sich .

Deutsches Hockey in Chile .

3n Chile wird Hockey noch immer fast ausschließlich von
den dort ansäfiigen Deutschen und Engländern gespielt . In
ganz besonderem Maße ist Hockey für die Deutschen zu d e m
Koloniesport geworden . Geschickte Leitung in Santiago und
Valparaiso hat nicht nur die Beziehungen zu den englischen
Klubs äußerst freundlich gestaltet , sondern auch das Interesse
so manches Deutschen geweckt , der früher nie daran gedacht
hätte .

Die Rangliste der Hockeyvereine in Chile wird seit zwei
Jahren unbestreitbar vom Deutschen Sportverein ,
Santiago , angeführt . Hauptsächlich in dem vergangenen
Jahr war er sehr erfolgreich , konnte doch die 1 . Mannschaft
einen bisher nie dagewesenen Rekord aufweisen , u n -
geschlagen aus der Spielzeit zu kommen .

Die Beziehungen der einzelnen Vereine untereinander
sind die allerbesten . Hochachtung und Freundschasr
herrscht zwischen Deutschen und Engländern , ihre Spiele
werden in den entsprechenden Tageszeitungen ausführlich
behandelt . So vermag es der deutsche Hockeysport in Chile ,

Gespannt und gebannt stehen im festgetretenen Schnee
am Rand der Eismulde dichtgedrängte Scharen von Zu¬
schauern .

Dieser rassigste Wintersport packt stärker noch als die
auf die Dauer mitunter gleichförmig wirkenden Skisprunz - I
Wettbewerbe ; er ist aufregend , spannend : zeitgemäß , Mut 3
und Entschlossenheit stärkt er wie wenige andere Sportarten . ^

Ein Schrei verweht aus der steilen , überhöhten Kehre , I
aus dem tannenreisigumkleideten Beobachtungsstand der M
Bahn : „ Bob neunzehn 8 - Kurve — durch !"

Schrillend verklingt der singende Ruf des rasenden 1

Stahlschlittens im Berghochwald . W
2m Ziel werden eifrig die Zeiten gebucht . Lautsprecher M

verkünden die Zeiten der einzelnen Läufe .
In den Zeitungen stehen am folgenden Tage , dichtzu - £

sammengedrängt , harmlos wirkende Zahlen . Für den .
Kundigen bergen sie Spannung , Hingabe , Spwrthöchst - ]
leistung .

Deutscher Turner im Süden .

Aus Reiseberichten von E . Stahff , Sportwart des VDA .

Zu den Aufgaben meiner Auslandsarbeit gehörte es ,
die größten Siedlungsgebiete des europäischen Auslands¬
deutschtums zu besuchen , um an Hand von Filmvorführungen
und Lehrstunden eine kleine Anregung zu bringen , insonder¬
heit aber die Brücke von hüben und drüben zu schlagen .
Eine deutsche Turn - und Sportbewegung existiert seit dem
Kriege in Italien eigentlich nicht mehr . Die deutschen
Vereine wurden in den von Italien annektierten Gebiets¬
teilen aufgelöst . Meine Reise durch Triest hatte daher
lediglich den Zweck , mich von den Resten des dortigen
Deutschtums über die ehemalige Lage unterrichten zu lassen .
Es war nicht leicht , bei der politischen Vorsicht und Zurück¬
gezogenheit der dortigen Deutschen gleich auf die richtige
Fährte zu gelangen . Eine Ausfahrt nach dem wundervollen
Schloß Miramar , machte mich durch Zufall zum Zeugen einer
hübschen deutschen Sportszene . Wir standen mit anderen
Turnern auf der Schloßmauer und blickten hinunter in das
klare und auffallend blaue Wasser der Adria . Plötzlich
zeigten sich einige Ruderboote in der Ferne . Schon an der
exakten Ruderarbeit vermochte ich das Sportgerechte fest¬
zustellen . Als die Boote näher und ganz nah am Schloß
vorüberkamen , sah ich , unterstützt von meinem Fernglase ,
das Vorbeirudern einer kleinen deutschenFlottille
des dortigen Ruderklubs . Meine Begleiter unter¬
richteten mich entsprechend . Kernige deutsche Kommandos
waren trotz leichtem Rauschen der sich an der Mauer brechen¬
den Wellen deutlich vernehmbar . Lange blickte ich den Fahr¬
zeugen nach . Ein leiser Stolz erfüllte mein Herz und rief in
mir die Überzeugung wach , daß gerade dort , wo die Natur
den Deutschen ein so wunderbares Gebiet zur körperlichen
Ertüchtigung bietet , die Eewaltmaßnahmen Fremdstämmiger
ihre Wirkung verlieren müssen .

In gemeinsamer llnterhaltungsstunde wurde mir von
den ehemaligen Turnern von der einstigen Blütezeit
des Triester deutschen Turnwesens erzählt .
Einer der stärksten und reichsten Vereine des alten Österreichs
war jeweils vielen Hunderten alt und jung eine Stätte
körperlicher Ertüchtigung in eigenen , beinahe prunkvollen
Räumen gewesen . Die vielen Bilder , Berichte und Druck¬
schriften , die ich mitbekam , legen Zeugnis ab von einer
deutschen Pionierarbeit vieler Jahrzehnte .
Möge sie einst , wenn Völkerhaß und Verfolgung sich gelegt
haben , wiederum aufleben .

Brief aus Portugal
Aus Lissabon ging folgender Bericht bei uns ein :
Der Deutsche Verein in Lissabon hat nach seiner Um¬

stellung auf die Ziele des neuen Deutschlands es als eine
seiner vornehmsten Aufgaben angesehen , sich für die Förde¬
rung und Entwicklung der Leibesübungen unter den hiesigen
Deutschen einzusetzen .

Trotz größter Beschränkung in Geräten und Plätzen ge¬
lang es , eine Schar sportbegeisterter Männer in einer Sport¬
abteilung zusammenzufassen . Geturnt wird in der Aula der
Deutschen Schule und Sport getrieben auf dem Schulplatz ,
der mehr einem unbebauten Acker gleicht , als einem Sport¬
platz . Hier Bereiteten sich in einem halbjährigen Training
zirka 20 Mann für die Erwerbung des deutschen Turn -
und Sportabzeichens vor . Als Abschluß wurde ein
Sportfest veranstaltet , bei dem erstmalig die Prüfungen ab¬
genommen und auch gleichzeitig zum erstenmal die Vereins¬
meisterschaften für die betreffenden Übungen ausgetragen
wurden .

Auch die Leibesübungen der Frauen haben hier in
letzter Zeit einen neuen Aufschwung genommen . Ein Gym¬
nastikkurs ist eingerichtet worden , der schon am ersten Abend
eine Teilnehmerzahl von 32 Frauen aufwies .

Der sehr niedrige Vobschlitten ist aus Stahl .
Er mißt 3 % Meter Länge . Die Kufen stehen 67 Zentimeter
auseinander . Das Gewicht des Schlittens beträgt 145 Kilo¬
gramm , und laut sportlicher Vorschrift wird er überdies
beschwert durch Bleigewichte , so daß sich ein Gewicht von ins¬
gesamt 270 Kilogramm — 4 '/2 Zentner , ergibt . Dazu kommt
die aus sechs , fünf , vier oder zwei Mann bestehende Bob¬
mannschaft .

Dies schwere Ungetüm rast nun blitzschnell über die Eis¬
decke der kurvenreich angelegten , mitunter 200 ober 250
Meter abfallenden Dahn !

Wäbrend man Beim Skeleton und Beim Schlitteln
( das nach dem in Deutschland und anderen Ländern jahr -
Bunbeitelang Bekannten Rodelschlittensahren in Davos 1877

sportmäßig aufkam ) bis dahin sitzend fuhr , wagte es 1887
der Engländer Gornikh als erster , die Cresta - Run zu
St . Moritz kopfvorn auf einem Schlitten hinunterzu¬
sausen — zum Entsetzen der Mitbewerber und Zuschauer .
Im felgenden Jahre verwendete der Amerikaner L . Child
in Davos einen langen , niedrigen Schlitten , den sogenannten
Toboggan , wobei er gleichzeitig eine neue Steuerungs -

Die Winterfportmeifterfäaften .

In Garmisch -Partenkirchen

begannen am Freitag die deutschen Winterspori -
m e i st e r s ch a f t e n mit den Eislaufwettbewerben und dem J

Eisschießen auf der Riessersee . Im Eisschnelläufen wurden
die Läufe über 500 und 5000 m ausgetragen , die beide öeilg
letztjährige deutsche Meister Sandner ( München ) gewann,

'M
und zwar die 500 m in 47,2 Sekunden und die 5000 m in r
8 :55/ ) Minuten . Die Zeit von 8 :55,0 Minuten bedeutet ..
einen neuen deutschen Rekord . Im Eisschießen i
fielen die Meistertitel im Einzel -Zielwettbewerb an Lisch ;
( Zwiesel ) und Frl . Keck ( Frankfurt a . M .) .

Um den inneren Zusammenhalt unter uns zu fördern , \
haben mir Aktiven uns neuerdings zu Kameradschaft zu - -
sammengeschlossen . Jede dieser Kameradschaften hat einen 1
Teil der laufenden Arbeiten zuaeteilt bekommen , für beten
Erledigung sich die Kameradschaftsführer verpflichtet haben . ■
Die Zugehörigkeit zu den Kameradschaften steht jedem frei , W
der Lust und Liebe hat . an den inneren Aufgaben unseres
Vereins , die uns als Mitglied des Deutschen Reichsbundes
für Leibesübungen und der Deutschen Kolonie von Mexiko
gestellt sind , mitzuhelfen . Es braucht sich keiner von uns zu
schämen , Begeisterung für die kleine Arbeit unseres Vereins
in sich aufkommen zu lassen , sie gilt nicht etwa reiner Ver¬
einsmeierei und läuft sich nicht an den Mauern unserer
Turnhalle tot , sondern wird stets ein Stück Arbeit
fürs Deutschtum sein , für unsere Stellung als Deutsche
hier draußen unb zur Kräftigung ber schwer
kämpfenden Heimat . Darum wollen wir fester
zusammen stehen und frisch und freudig an unsere
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Voö - M/ - / /
Von Karl Lütge .

Der rassigste Winter - Rennsport , der Bob -

rennsport , steht auch in diesem Winter in
Deutschland im Vordergrund : in Garmisch - Parten¬
kirchen wird nach den Vobweltmeisterschaften im
Vorjahr für die Olympischen Wettbewerbe bei den
Deutschen Kampfspielen geprobt .

„ -- Bob zwölf !"

Eine laute Befehlsstimme zerbricht die Schnee¬
einsamkeit . An der tiefwinterlichen Höhenlichtung stehen
mit dampfendem Atem , in losen Gruppen , eine Anzahl
Männer in Sturzhelm und farbigen Strickblusen bei ihren
niedrigen , unförmigen Bobschlitten .

Eine Mannschaft ist startbereit .

„ Drei - -- zwei -- eins — los !"

Mit knirschendem Schleifen gleitet ber zentnerschwere
Bob , mit fünf Mann besetzt , über das spiegelglatte , stöhnend
aufschreiende Eis der anfangs mäßig - , später steilabschüssigen
Bahn .

Der Führer des Bobs kauert am Lenkrad . Er sitzt da
wie renntoll ; sein Blick tastet in Bruchteilen von
Sekunden die schmale Fahrbahn ab , gleitet zu überhöhten ,
steilen , eisigen Kuroenrändern , richtet sich strecke -
abwätts --

Wind peischt Eisna deln in die Gesichter der Vob¬
mannschaft . Der brausende Sang des Bob schrillt in ben
Ohren . Die Mannschaft hängt eng zusammen hinter dem
Führer auf ihrem niederen , breiten Stahlschlitten und
schwingt sich in Kurven weit hinaus , nach verwehenden Be -
fthlsrufen , im geübten Gleichmaß — bobfahrkundig .

Der Bremser Beschließt auf dem Bobschlitten die Reihe .
Er handelt mit gleicher Entschlossenheit und erfahrungs¬
gewitzt wie der Führer am Lenkrad . Auf Sekundenteile
kommt es Bei feinem Tun an ! 2n meterhoch ausgeführten
Kurven , wo der Bob an grausiger steiler , spiegelglatter
Wand flüchtige Zehntelsekunden hängt , ist Bremsen ver¬
boten ; lebensgefährlich — die richtige Zehntelsekunde will
jedesmal haarscharf ersaßt sein !

Nach dem Befehlsschrei „ Los " beim Starten durch¬
schnitt der Bob die über die Bahn gelegte Schnur der elek¬
trischen Zeitnahmeanlage . Der Leitungsdraht über trägt den
Zeitpunkt auf die Uhr im Ziel . Wenn der Bob s ch r i l -

Sport und Spiel .

Oionieeatbeif für 'Deutfäland .
'
Slict in die auslanösöeutfdjen Sportquartiere .

_______________________
Sonntag , 20 . Januar 1935 .

*
„ Durch Selbstachtung zur Achtung ber Welt , durch Selbst . '

vertrauen zum Vertrauen der anderen !"

v . Hindenburg . 3
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/ Sonntag , 20 . Januar 1935 .

Statt Karten

Praxis wieder angenommen
Danksagung .

IDiesbaden , 19 . Januar 1935
Sprechstunde 9 — 12 , 3 — 6 .

Ferdinand Bücher

Danksagung .

Familie Müller

Familie Weyl
Familie Ott

Wiesbaden , den 20 . Januar 1935 .
Scharnhorststraße 7 .

Im Namen aller :

Adolf Hetterich .

Asthma , Katarrhe d . Luftwege be¬
händ . mit bek . überrasch , schnell .
Heilerfolg , 1000 fache Anerkenng .

O . Schlamp , Apotheker
Kaiser - Friedr . - Ring 17 , Tel . 22075 .

Sdmund SKrier

cJohanna SKrier
geb . Dressen

Oermählte

Grabdenkmäler
in größter Auswahl u. bester Qual, bei bill . Berechnung

Wilhelm Ochs , Bildhauer
Werkstätte u. Lager am Södfnedhof - Tel . 20583

Der Kauf am Lager bietet den Vorteil ,
das Denkmal in seiner natürlichen Größe ,
Material u . Bearbeitung sehen zu können . TraUer -

Drucksachen
Trauermeldungen In
Brief- u . Kartenform ,
Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit
Trauerrand,Nachrufe
und Grabreden , Ge-
denkblätter , Kranz¬
schleifendrucke •
L. Schellenberg

'xta
Hofbuchdruckerei
WiesbadenerTagblatt e

Grabmalkunst Alfred Clouth
Das bekannte ortsansässige Grabmal -
■_ geschält des guten Geschmacks
Bahnhofstraße 3,1 , Fernsprecher 25927 .

Sorgfältige fachmännische Bedienung .

.Billigste Preise , de Lieferung direkt ab Werk am Odenwald
iCuch nach den Vororten und nach auswärts

Re . 19 . Seite 19 .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Helene Sössenguth u . Kinder

Wiesbaden , den 19 . Januar 1935 .
Bismarckring 26 .

Gardinen

Heuwaschen und Herrichten

Neuanfertigung

Louis Franke
Wilhelmstraße 28 , Telephon 28508

Eingang Rathausstraße 1 .

Rechtsanwalt und Notar

ist von uns gegangen .

arken handlang
Kasack & Co . ,
Berlin . Burg -str . 13
Sofortige Barzahlung

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die

Kranz - und Blumenspenden beim Heimgang unseres
teuren Vetere

Schmidt
sagen wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank . Be¬
sonders danken wir Herrn Pfarrer von Bernus für seine
wohltuenden , tröstenden Worte , sowie Schwester Klara
von der Bergkirchengemeinde für ihre stete Hilfsbereit¬
schaft und treue Pflege des Entschlafenen und dem Sing¬
kreis der Bergkirche für seinen schönen Gesang .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Geschwister Schmidt .

Wiesbaden (Römerberg 29 ) , den 19 . Januar 1935 .

lausfrauen
looooo Liier Wasser

^ eich wie Regennasser lielerf unsere EnihSr -
Iungsanlage täglich . Mil diesem weichen Was -

und milder Seife waschen wir jede Wäsche
Blendend weiß und schonend . Daher eine
j^ hgere Lebensdauer Ihrer Wäsche . Wenn Sie
ru Hause waschen , haben Sie nur hartes Kalk -
n & tiges Wasser . Ob da Ihre Wäsche so schön

. . ? Kragen und Oberhemden , Rfund -
wasche , Sfückwäsche , GardinenspannereL

D. -Abnahmen Roonstr . 4 , Oranienstr . 18 , Dotzh . Str . 62

Großwäscherei Fischer

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme , die Kranz - und Blumenspenden
beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen , des Kaufmanns

Herrn Harry Süssenguth
sagen wir auf diesem Wege unseren herz¬
lichsten Dank . Besonderen Dank der Ab¬

ordnung des NSKK . für die dem Toten
erwiesene letzte Ehre , dem Möbelfach¬
verband , dem Einzelhandelsverband und
dem Personal für die ehrenden Nachrufe ,
den Schwestern vom Joseph -Hospital für
die liebevolle Pflege , sowie allen denen ,
die ihm das letzte Geleite gaben .

Wiesbaden - Rambach

Unseren herzlichsten Dank
für erwiesene Aufmerksamkeiten anläßlich
unserer silbernen Hochzeit bitten
wir auf diesem Wege entgegenzunehmen . .

Johann Wolter u . Frau , Maria , geb . Gourge
Wiesbaden , Ellenbogengasse 12 , im Januar 1935 .

ARKEN
kauft

Zahnärztin Dr . Köbig
Adelheidstraße 54,1 . Telephon 22401

auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr . 9

11 7mfanhi « WanOmit Romanforts e tzungen Rhein - Nahe -
I I £ ülISCnrinen tlsilE ' 5e von 25 § an frei Haus . I

Gemeindebadgässchen 2 1- VwÜfclFKBI

Todes -Anzeige .

Mein liebster Mann , unser bester Vater

und Bruder

Danksagung .
Für die innige Teilnahme , sowie Kranz - und Blumen¬

spenden bei dem Heimgange meines innigstgeliebten
Mannes und Sohnes sagen wir allen Freunden und Be¬
kannten , besonders Herrn Pfarrer Weiß für die trost¬
reichen Worte , dem Pg . Wagner , den Ortsgruppen Süd¬
ost und West der NSDAP . , seinen SA . - Kameraden vom
Reserve -Sturm , dem Verband Deutscher Messerschmiede
hiermit unseren herzlichsten Dank .

Antonie Herbst , Wwe . , geb . Blecher
Josef Herbst .

Wiesbaden (Friedrichstr . 8 ) , den 17 . Januar 1935 .

Gestern verschied nach schwerem
Leiden mein lieber Mann , unser guter
Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Herr Heinrich Kettner
im 61 . Lebensjahr .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Luise Kettner , geb . Müller
Minna Winter , geb . Kettner

nebst Familie
Heinrich Kettner jr . nebst Familie
Willi Kettner nebst Familie
Anna Nefferdorf , geb . Kettner

nebst Familie
Karl Kettner
Berta Kettner
Reinhold Bloy .

Wiesbaden , den 19 . Januar 1935 .
Drudenstraße 8 .

Die Einäscherung findet am Dienstag ,
den 22 . Januar , vormittags 11 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Füllhalter - Reparatur
Bitte die Füllhalter - Repa¬
raturen von Nr . 28462 an

abholen zu wollen .

KOCH AM ECK

xach 7jähr . Assistenzarzttätigkeit am Stadt . Krankenhaus
Är Nervenkranke in Breslau habe ich mich in Wiesbaden ,
• onggasse 11 als Fachärztin für Nerven - und Gemüts -
•eiden niedergelassen .

Dr . med . Josefine Wolff - Lühr .
Sprechstunden von 11 - >2! und 4 -5 Uhr , außer Samstags und

nach telephonischer Vereinbarung . Fernruf 269 49 .

Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Hinscheiden meiner

lieben Frau spreche ich allen meinen

tiefgefühltesten Dank aus .

Danksagung .

Für die wohltuenden Beweise herz¬

licher Teilnahme und zahlreichen Kranz -

und Blumenspenden bei dem Heimgange

unserer lieben unvergeßlichen Mutter

sagen wir allen herzlichen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Am 17 . d . M . verschied nach längerer
Krankheit

Herr Rechtsanwalt und Notar

Ferdinand Bücher .

Wir verlieren in dem Verstorbenen
einen selbstlosen Arbeitgeber , der uns in
seiner Gewissenhaftigkeit und Pflichttreue
stets ein Vorbild war und uns mensch¬
lich infolge seiner vornehmen Gesinnung
und seiner großen Herzensgüte besonders
nahe stand .

Wir werden ihn nie vergessen .

Die Angestellten .

Wiesbaden , 18 . Januar 1935 .

Frau Marie Bücher , geb . Winter

Curt

Reinhardt

Hans - Christian

Hilde Bücher .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt .

_______ ___________________________________________ 1027

Friedrich Zanders Co .
Wiesbaden - Tel . 29048 - Rheinstr . 69,1 .

Spedition - Möbeltransport - Lagerung
Erstklass . Bedienung durch lang¬
jähr . , geübtes , geschultes Personal

Garantie für nur beste Ausführung ,
für welche zahlreiche Referenzen
zur Verfügung stehen . Ferntrans¬
porte ohne Umladung sowie Last¬
zugtransporte überall hin . •

Uebersee - Umzüge mittels eigener
Möbel - Koffer . •

Bisher über 10000 Transporte zur
Zufriedenheit der Kundschaft aus¬
geführt . •

Mit das älteste Unternehmen am
Platze , gegründet 1906 . •

Mitglied des Neuen Internationalen

Transport - Verbandes , verbunden
mit d . Deutschen Möbeltransport -
Verband Germania , angeschlossen
der Reichsfachgruppe d . Deutschen

Möbeltransportes,v .Reichsminister
anerkannte Spitzen - Organisation .
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Neuaufführung

ö ) Film - Palast
3 , 5 , 7 , 9 Uhr

iten aus bau22 .05
Caf6 Restaurant

CARISE

Ultes & adenföerfin

Fernruf 22467 .

UhMPalast
Ernst Hillert , Lander

Ein Bomben - Programm Büro : Friedriehstr . 40 , F . 20979 .

HerdeOfen

6 .35 Von

KUPHAUS WIESBADEN
iparn ui

Gubeiere

10 . 15
K155verkauf an der Taaeskasse

12 . 00

ncueo
21 .30

-ieben .
Gesellschaften , F :

hungernden
Vögel nicht !

UNION
THEATER
— Rheinstr . 47 —

Wolle
in reich . Auswahl

Groß & Puleh
Ellenbogens . 15 .

lern geholt . Aus wenig bekannten

geige . Märchendram «
miet des Alltags . Zwei
aus Kreis . 21 .30 Von
g : 10 Meisterkonzeri
ks . Walter Giesekich

preise - 50 ^ , 60 St , 70 St , 90St usw . Spielzeiten : Wo . 4 , 6 .15 , 8,30 Uhr

Atelier Kurzrock

Kirchgasse 11

PaBb ., - la Porträts ,
Vergrößerungen .

dreh dich
18 .40 stunde „ .. . — -

deutscher Fasching . Eine Tanz - Hörfolge .

Bauerntänze .
der Auslandsdeutichen

16 .00 Musik am Nachmittag . . . Auber .
16 .55 : Der Inekdoteniager .

:. In der Parri «
18 .00 Mareike «

Möbeltransporte JM.öt >eilagerung
Stadt - u Fernverk Beiladung
n all . Richtg Beste Bed . ,niedr
Preise - Vereinigte Spediteure

Das ganze Jahr geöffnet . • Unvergleichlich schöner und preiswerter
Aufenthalt f .Erholungsbedürftige . - Räume aller Groß f .Sitzungen ,

~ "
lenfeste und dergl . Verlangen Sie Prospekt .

Juwelier

Lambert
Wiesbaden

Goldgasse 18

Fernspr . 22335

empfielt sich für
aparten , preisw .
Schmuck - Neu¬
arbeiten , Repar .

Ankauf von
Altgold .

Die fabelhafte Bühnenschau
Das elegante Tanzpaar
vom Wintergarten Berlin

dramatischen Werken . S . S . SB
Culenfviegel . 23 .00 Die Goldene

Dienstag , 22 . Jan . 1935 , 20 Uhr , im großen Saal :

Uchtbildervortrag v . Hanns Hieronymus . Exped .- Teiln :

„ Heldenkampf um den Nanga Parbat der deutschen

Himalaya - Expedition 1934
“

Eintrittspr - Num . 1 .5CRM ,
nichtnum 1 — RM ., Dauerkar ’eninhaber : 0 .60 RM

Montag , den 21 . Januar 1935 .
6 .35 Guten Morgen , lieber Hörer ! -FröhliaZ

Schallplattenkonzert . 7 .00 Nachrichten .
Reichsiendung : „ Reichsbetriebsappell Q
Reichsbetriebsgemeinschaft Handel in

Seite 30 . Nr . 19 .

Das schönste deutsche Märchen

Schneewittchen

frühmeldungen .
h . Choral . 7 .0Ö
Reichssendung :!
Reichsbetriebs -s

Die große

Ballett - Revue

1015 Chorgesang . 11 .00 Will Vesper liest au » j
eiaeiwn Mrken . 1115 Bekenntnisse zur Zeit , j
11 30 Von Leipzig : Reichsiendung : Ci « werdens
aus Saba alle kommen . Kantate von 3oH

12 .00 Von Hamburg - Mittagskonzert I . Neichswehll
musiziert un . Schloghm Eottorp . l ~ .5a Ein !
Arbeiter erzählt aus , seinem Leben . 13 .101
Umtausch gestattet ! Frischen Flachs gegen alte !
iBäite — Schall & Platt . 14 .00 Kinde rinnt , i

^Kinder spielen Rundfunk .
" 15 .00 Stunde desz

16 .00 Vom
^

Deutschlandsender : .Nachmittagskonzert .
In der Pause : Die Bodanlsterbir Eine heitere l
Viertelstunde . 18 .00 Jugendfunk . „ Urmutter !
Aud .

" Hörbild um eine nordische . Frau 18 .30
Kassel : .O wie liegt so wett . . Vom .
Kramen in alten Briefen . 19 .00 Sportbericht .

19 .15D wie schön tjt em Feiertag ! Schall & Plattt

Straußwirtschaft Mehler
m Eltville ist wieder eröffnet !

1933er Glas 25 Pf .

Die neueste Wochenschau mit dem

Saar - Bericht .

20 .00 Stuttgart : Die Zauber !
mit Musik . 21 .00 Rmgett
heitere Szenen nach Jul
München : Reichssendun !
des deutschen Rundfun

Zeitfunk . 18 .55 Das Gedicht . „
1L00 Unseres Hörers Wunschzettel . 20 .00 K «

i' ptuft . Nachrichten .
20 .15 Von Königsberg : Militärkonzert , -c

Paus « 2 ' W - Jeittunk berichtet .---- x ' " ' ■ ' ■in und finden , » renen aus

Deutsi ^ n Arbeitsfront . m „ -
Von Breslau : Deuttches Volkstum : 0
spricht Schlesien ! Land schatt und Meirichen
Dichtung und Lied . 10 .50 Körperliche »

ziebung . 11 .40 Der Bauer töricht . .
Von München : Es spielt das ^ kleine cful

Orchester . 13 .15 Leichtbekommliches . , H
Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .1a -q

deutscher Frauenkunst . 15 .40 Werkitund « 1

Anny Ondra

Ad . Wohlbrück
in dem humorsprühenden

Lustspiel :

Die vertauschte
Braut

Lachen ohne Ende !

Erstkl . Beiprogramm .

Montag , 21 . Jan . 1935 , 20 Uhr im kleinen Saal

Lichtbildervortrag Regierungsbaumeister Zieh nee

„ Burgen in den Ländern am Rhein "

Der Burgbau von 1000 - 1500 ; Entwicklung vom Wehr¬

bau zum Wohnbau Eintrittspr : - 50 RM , num 1 - RM

Ins Märchenland
Montag , Dienstag . Mittwoch
(20 . 21 . 22 .) Anfang wochentags

Scholl « . „ —
des Ewigen . . . , , on

11 .00 Gedichte oon Leopold Schenkendorr . 11 .30 B

Leipzig : Reichssendung : Sie werden aus Sm
alle kommen . Kantate oon Job . Seb . Bz

12 .10 Von Königsberg :  Mittagskonzert 14J

Kinderfunkspiele , schneeweigchen und Ro, «

rot Märchenspiel . 14 .30 Selten gesvielt ■

Freitag , 25 . Jan . 1935 , 20Uhr , im großen Saal :

Einmaliges Konzert

Jack Hylton und sein Orchester

Karten zu 150,250 , 350 . 4 50 , 5 .

Miontag . den 21 . Januar 1935 .     i
6 .00 Bauernfunk . 6 .15 Stuttgarts Enmnastik I

6 .30 Gymnastik n . 6 .45 Zeit .
6 .50 Wetter . 6 .55 Morgenipru
Frühkonzert . 8 .00 Von Berlin :
Reichsbetriebs -Appell der
gemeinschaft in der Deutichen Arbeitsfront . .

10 .00 Nachrichten . 10 .101 Schulfunk Das Geheimnis
des Vogelzuges . 10 . 45 Praktische Ratschlage
für Klicke und Haus . 11 .00 Werbekonzen .

Marksburg - u . Marie - Seebach
Geldlotterie

Los 0 .50 RM . Doppellos L - RM .
Beide Ziehung 26 . Januar .

Preuß . - Südd . Klassenlotterie
Hautlose zur 5 . Kl . noch zu haben .

Vs RM . 15 .- , l/ < RM 30 .- ,
V , RM . 60 .- , l/i RM . 120 .- ;

Doppellos RM . 240 .- .
Ziehung bevorstehend .

Winterhilfe -Losbriefe
zu 0 .50 RM mit sofortiger
Gewinnauszahlungsind auch

bei mir zu haben .

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstßttenstraße 2

Marktatraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

Pfundwäsche

BPür
wenig Geld holen wir

Ihre Wäsche und bringen
sie Ihnen wieder sauber ,
frisch u . duftig ins Haus .

Neuwäscherei „ Nordstern “

Ilnh
. Geschw . Schmidt

Röderstr 22 — Tel . 24692
Filiale Goldgasse 2 , 3U

IDiBsbadener Lesezirkel
Inh . Willy Wolf .

Reichhaltige Lesemappen für Familie u . Haus

Geschäftsstelle Kiosk , Wellritzstraße Ecke Schwalllacher Stiaße

die Sueetib . _ , . . . , .
16 .00 Von München : Nachmittagskonzert . 1

Riesen und Zwerge . Eine erbbiolos ,
Plauderei 17 .50 Das Georg - Schumann - -

fpielt . 18 .30 Fest - und Feieigestaltung .

Schläferskopf
452 m ü . M . Täglich geöffnet

Mittagessen zu 1 Mk .

Steifen und Wandern
MMMM Bäder und Sommerfrischen

I Wochenen d und Ausflugsziele |

Kurhaus Stromberg S
mit der

„ Deutschen Michel - Stube “

Das modern - behagliche Hotel I. Soonwald

Deutichlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 20 . Januar 1935 .

Maria Belins
als „ Lore

"

Der Zeitfunk bringt den Svortwieget M
Sonntags . Von München : Wintersport -Echa
aus Garmisch - Partenkirchen . Kurzberichte ui ^
Ergebnisse von den Viererbob - Meisterichasteii .
vom Kunstlauf . Schnellaus . EtSichleueir 2 „ .4s

Tanzmusik . 24 .00 Nachtkonzert . Modern «
Meister ( I ) .

[ Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 20 . Januar 1935 .
6 .35 Von Hamburg : Hasenkonzert am dem Dampfer

..Wabehe "
. 8 .15 Zeit , Nachrichten . Wetter .

8 .25 Stuttgart : Gomirastik , 8 .4 -> Lhoralblmen .
Q00 Karöoliiche Morgenreier . 9 . 45 Deutsches
Schatzkästlein .

und die sieben Zwerge
Film — Sprache — Musik

Hierzu ein großes Beiprogramm

Vorspiel : BildVCfK » US Struwwelpeter

„ Pauiindten und das Feuerzeug4
*

„ Der Suppenkasper
**

Für alle unvergeßliche Stunden
Kleine Eintrittspreise ab 30 Ptg .

L Ueberall großer Andrang .

\ Frühes Kommen sichert gute Plätze 1

Auf ihrem Sieges -zu ^ imw
„ IISSIIIIIISISSISSSII" " »" !" " »" " " " " " " "

& ndon , Aer Sorl & fiacfc

19 .30 Unsere festliche Reih « . Erster Abend : DeutM
Seele — deutsches Land ! Szenen für
Rundfunk . 21 .30 Von München : RE
sendung : 10 . Meisterkonzeri des . deutiagZ
Rundfunks . Walter Gieicking tptelt
Schumann -äj

22 .25 Von Mümhen : Wintersport -Echo aM

Garmisch - Partenkirchen . 23 .00 Von Hamburtj
Schrammeln , spielt

' s ma no
' an Tanz .

iiii Auui » uivv ****—■■ j.* ' " ' ' --- j
11 30 Programmansage , Wirtschaftsmeldungen .;
Wetter . 11 .45 Sozialdlenst .

12 .00 Von München - Mittagskonzert I . . 13 .00 StutH

gart : Zeit . Saardienst . Nachrichten . 13 .1»

Stuttgart : Mittagskonzert U . Blas - und

Meldungen . 14 .55 Wetter . lo .läKnnderfuiÄ
Jetzt bchteln wir ein Kasperl . 15 .30 Jugend -

fünf , veute gibt es einmal luitrges Boden -,
turnen . „ , , . „ nn ~ „ J

16 .00 Stuttgart : NaLmittagskonzert . l^ .00 ^ ugendf
v . Koester
Staatl . Lotterie - Einnahme

Bahnhofstraße 8

Niet -

Pianos
und - Flügel

tti wollt
friedrichstr .391

Tel 23225 .

führet Irriti Handwerk . 18 .15 ..Genie de ?!
SeÄns ? Funttolg « um Matthias Claudius
anläßlich seines 120 . Geburtstages . 18 .4$

Wetter . Wirtschaft -Meldungen . Programm¬
änderungen , Zeit . J

18 .50 Kaiserslautern : ™
n8 V

19 .45 Das Leben spricht ! 20 .00 Zett . Rack -

20 .10 ^Drunten im Unterland .
" 22 .00 Zeit . Nach -

22 .15 Nachrichten aus dem Sendebezirk Wetter - unj
Sportbericht . 22 .30 Kammermusik . Max Regers
23 .00 Von Köln : Fröhlicher Klanä zur nächt¬

lichen Stund . 24 .00 Stuttgart : Nachtkonzert ,

nurtiii und Pacaud
■ Unglaubliche Leistungen

einer schönen Frau M

Geschwister Blank

FILM UND VARIETE
wo 4 .” 6.e»el9UHO 50 . 5 “ UHR

>

Z

i

t

8»-

i
1
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SUMMT ™

[ Kochbrunnen - Konzerte . ]
Ein auocrgewöhniirtier ADenfenrcriiim an lila !

Ein Traum der PhantasieI Ein Film der Schönheit !

■

■

22 .

X ui

>bcrn <i -

7 . Liebchen

PL

Wo . •
von

von

von

von

Wein und Bier — Vereinszimmer

n

■ ■ zwei Stunden Lachen und Fröhlichkeit . . .

Herz ist Trumpf

UnüDertreffiiche Ton - Wiedergabe

SCALA

CAPITOL

Karten : 1.50 bis 3.50 b.Christ -
mann , lutsenstr . 44 (Kl. Hans )
ti. Schottonteis & Co., Theater
Kolonnade u. an d. Abendkasse

Stuck
13 .1b

- uni
14 .30

chait «
eiiunti
ugeitid
Bobeitf

: r - und
Reger ,
nächt «

lonzert ,

Kinofür Jedermann
Bleichstrasse 5

Sonntags

3 .00 5 .00 7 .00 9 .00

Sonntag , 20 . 1. 35

Vorm . 1115 Uhr

ugenoD
ite £>33
Bamq

ie des
aubiusl

18 .4b
’

iramm -i

dnzertl
. Nack -

. Na «

Kleines Haus .

„ Setoloiitn .
Die Äoffe ist von 10 bis 14 Ußr

geöffnet .

Anfang 141 - llbr .
Ende gegen 1714 llbr .

Märchenvreue von 0 .50 RM . an .

21 llbr im Weinsaal :
Tanz - und llaterbaltungsmusik .

Kavelle Otto Schillinge ! .
Eintritt frei .

stik I
ingen .
. 7 .00
ibung :
iriebs -
mt .
timniai
schläge
onzert .
ungctk

; VIKTOR DE KOWA
RALPH A . ROBERTS , ADELE SANDROCK

Montag , den 21 . Januar 1935 .
11 llbr :

Schallplatten - Konzert
am Kochbrunnen , Platten stellt das Radio - u . Musik¬
haus A . L Ernst . Taunusstr . 13 und Äheinstr . 41 .

igen
uer .
Laus ,

irn
“

üdt
1692

lchen >
che

e FuÄ
14 .

15
nbe t

Montag , den 21 . Januar 1935 .
Gröhes Haus .

Stammreibe A . 17 . Vorstellung .

Carmen
Over in 4 Akten von Bizet .

Siieberki , Hollreiser . Schenck -
von Travv .

Braun . Draeger . Habicht . Haas ,
Buttlar . Ereverus . Harbich ,

Hoivach . Ohwald .
Anfang 1914 llbr .

Ende gegen 2214 Uhr .
Preise B von 1 .25 RM . an .

ologiKs
NN- T

L8
-

18 .

K «

In

s
n :
■en .

Nur noch heute und morgen

Clark Gable — Helen Hayes
in

Die Weiße
Schwester

in deutscher Sprache

400 # 6 ' 5 • 830

öhliM
N. 8.

Sonntag , den 20 . Januar 1935 ,
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgefüürt von dem Stadt . Kur -
orchester . Leitung : Konzertmeister : Rudolf Schöne .
1 . Ouvertüre ..Das Modell " von Fr . v . Suvpd .
2 . Fantasie aus bei Over ..Carmen " von (8 . Bizet .
3 . Der Wanderer . Solo für Posaune v . Fr . Schubert .
4 . Wiener Bürger . Walzer von C . Ziehrer .
5 . Fantasie aus bei Ovei „ Sei Barbier von Sevilla "

von E . Rossini .
6 . Frisch gewagt . Marsch von Adam Hahn .

1 . Ouvertüre „ Die diebische Elster " von 6 . Rossini .
2 . Szenen aus bei Over ..Othello " von G . Verdi
3 . Ouoeitüie „ Dei Baibiei von Sevilla " '

von
E . Rossini .

4 . Szenen aus „ Manon Lescaut " von E . Puccini .
5 . Ouoertüie zu „ Jungfrau von Orleans "

E . Verdi .
6 . Szenen aus der Over „ Wilhelm Tell "

G . Rossini .
7 . Szenen aus der Over „ Madame Butterfly '

6 Puccini .
8 . Ouvertüre zur Over . .Sizilianische Vesper '

E . Verdi .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Die Ufaton - Woche mit dem großen Sonderbericht :

„ Die Saar kehrt heim “

-
> CAFE CONDITÖfcE !

T "VxrgeC
Jtyeiwteä ? neben ttaüyhxxt /

_ Jtei & ncuice -
____________ Jeie/0n,a,/öO4 -

Spannend —
weil er die erregende Ge¬
schichte aus einer roman¬
tischen Inselwelt — ein
geheimnisvolles , phantasti¬
sches Erleben behandelt .

Abenteuerlich —
weil er die lärmenden , exo¬
tisch bunten Hafenstädte
lebendig werden läßt . Ä

Dramatisch — weil erl
d . Verzweiflungskampf eines

*

jungen Mannes gegen die dä -
monischeMacht d . Finsternis

grandios
schildert .

Kleines Haus .

Auster Stammreibe :

Christa ich erwarte dich
Lustsviel in 3 Akten

von Möller und Lorenz .
Sellnick . Schleim .

Lindemer , Mecklenburg . Stein ,
Weber . Breitkovf . Falkner . Ivers .

Laube .
Anfang 20 Uhr .

Ende nach 22 Uhr .
Volksvreise von 0 .50 RM . an .

Der bunte Abend der
__

Vier Nachrichter
Chansons - Parodien » Grotesken MW

Pantomimen
Text und Musik „ Die Nachrichter “ I
£wd R . Heyne , Heilmut Käutner , I
Fr ° nk Norbert und Bobby Todd |

I ' lumph der Heiterkeit "

Pressenrteüe : Stürme von Begeisterung .

p
Der Beifall prasselt , man rast vor

^ feude , weil das alles einen besonderen
yinn hat , der Ausdruck einer tiefernsten
sauberen Gesinnung ist . — Massen -

Bis auf den letzten Platz ge -
— Das macht ihnen keiner nach .

Eintrittskarten rechtzeitig kaufen !

Best . „ Zur Börse
“

Mauritiusstraße 8

Mittagessen : Suppe , Sauer¬
braten , gefüllte Kalbsbrust mit
Kartoffeln und Gemüse , Geflügel

Stammreibe B . 16 . Vorstellung .

Undine
Romantische Zauberoper

von Lortzing .
Wambach . Tanner . Schleim .
Haas . Müller . Siimenstreu ,
Buttlar . Mechler . Naumann ,

Ostwald . Sckmitt - Walter . Streib ,
Weyrauch .

Anfang 19 )4 Ubr .
Ende gegen 22 % Ubr .

Preise B von 1 .25 RM . an .

in scbönesßeiorojran m

Oie neue Ufa- Woche

in dem reizenden Lustspiel

und dem großen Lacherfoig :

Morgenfeier : ^ 3
,

Film - Vortrag Dr . Burkert
Leiter des Archivs für Arkflskunde

spricht persönlich zu seinem Expeditionsfilm

Grönland
Die Wetterküche Europas

Jugendlichen empfohlenI Kleine Preise !

aus
3cit . ;

: tb <n
3o £ |

'wehr
Ein

13 .10
i alt «
: iunt f
e bes :

nzert .1
eitere
i urteil r
18 .391
Vom

sricht
Plan l

Montag , den 21 . Januar 1935 .
16 llhr :

Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Riesch .

1 . Ouvertüre zur Over „ Hans Sachs " o . A . Lortzing .
2 . Oase . orientalWes Tonbild von R . Wismar .
3 . Venezianische Skizzen . Suite in 4 Sätzen von

F . Bauer .
4 . Kavalier - Walzer aus der Overett « „ Polenblut "

von O , Nedbal .
5 . Ouvertüre zu „ Maritana " von Wallace .
6 . Melodien aus der Overette „ Der Zigeunerbaron "

von I . Straub .
7 . Folies Beigere . Marsch von P . Lincke .

Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Ubr grober Saal :

Leichte Musik .
Leitung : Kavellmeifter Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zur Over „ Der Barbier von Bagdad "

von Cornelius .
2 . Menuett für Streichorchester von Bolzom .
3 . Ballettmusik aus „ Sylvia " von Delrbes .

a ) Prelnde — Les Chasseresses , b ) Valfe , c ) Picci -
cati . d ) Cortege de Bacchus

4 . Rosenkavalier - Walzer von R . Straub .
5 . Ouvertüre zur Overette „ Waldmeister " von

Joh . Straub . , ,
6 . Potpourri aus „ Tenor der Herzogin " v . Künnecke .
7 . Lied an der Weser von Presset .
8 . s ’ kommt ein Vogel geilten von S . Ochs .

( Variationen über das Volkslied . )
a ) Thema , d ) Bach , e ) Haydn , d ) Moz « t .
e ) Straub , k). Verdi , g ) Eounod . h ) Wagner ,
i ) Militärmarich .

Dauer - und Kurkarten gültig .
20 llhr kleiner Saal :

Lichtb ilder - B ortra g
Regierungsbaumeister Zichner :

„ Burgen in den Ländern am Rhein .
"

Der Burgbau von 1000 — 1500 : Entwicklung vom

>r amt

»nzer
sekin ,

1 . Die Hebriden , Ouvertüre von Mendelssohn .
2 . Puccini ^ otpourri von Puccini .
3 . Gräfin Marizza . Potpourri von KLlmLn .
4 . Grau im Grau . Slow - Fox von Kirchstein .

Kleine entzückend « Frau von Brodsky .
5 . a ) Ein neuer Frühling wird in die Heimat

kommen von Engel - Berger .
b ) Eine kleine Frühlingsweise .

( Comedian varmonists . )
6 . Wenn Rosen träumen . Tango von Francke .

Du schwarzer Zigeuner von Beda .
7 . Liebchen Ade . Marsch - Polka von Riel .

Rr . 19 . Seite 21 .

sPluMes wisWM )
Sonntag , de « 20 . Januar 1935 .

Grotzes Haus .

Auber Stammreibe :

Prmzesfin Herzlieb
Weibnachtsmärchen in 6 Bildern

[ Kurhaus - Konzerte . j
Sonntag , den 20 . Januar 1935 .

16 llbr :

Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zur Oper „ Hans Helling " v . Marschner .
2 . Spinnerlied und Ballade aus der Over „ Der

rheflenbe Holländer " von R . Wagner .
3 . ArMenne -Suite Nr . 1 von Bizet .

a ) PrSlude . b ) Menuettes , c ) Adagietto .
d ) Carillon .

4 . Friedensvalmen . Walzer von Jos . Strauß .
5 . Ouvertüre zu „ Die schöne Melusine " von

Mendelssohn .
6 . Entr ' acte und Barcarole aus „ Hoffmanns Er¬

zählungen von Offenbach .
7 . Fantasie aus der Oper „ Freischütz " von

C . M . v . Weber — v . d . Boort .
8 . Florentinermarsch von Fucik .

Dauer , und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30 llbr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 llhr :

Konzert .
»Rossini — Verdi — Vucciui . "

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

IM Land So . 230 • 430 • 630 e 900

DolomitenI UFA PALAST

Kulturfilm : Der Dachshund

Woche

Saarabstimmung
und Saarfeier

Wo . 2 .30 4 .30 6 .30 8 .30
So . 2 .00 4 .10 6 .20 8 .30

Ein U f a - G ro ß film
wie Sie ihn schöner , phantastischer und berauschender nie sahen ,

mit Käthe v . Nagy , Brigitte Harney , Albin Skoda
Karl Hellmer , Aribert Wäscher , Rudolf Platte u . a . m .
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BIER - VARIETE

Täglich
8 . 15

Programm
ein sensationeller
ERFOLG !

BU - Dl ! O . CO .
Die Weltsensation

und weitere

ß Attraktionen Q
Sonntag , 4 Uhr

Fremden- VBrstellunfl
mit vollem Programm
Karten 30 A auf all . Plätzen

HOTEL RHEINGflUER HOF
Mainz direkte . Hauptbahnhof

Jeden Abend :

Konzert und Tanz
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zu beurteilen , wie sie sich unterordnen wollen und nicht
allein danach , wie sie sich verhalten , da sie gehorchen sollen . !

Die Oberflächlichkeit schwindet . Der Führer wächst da - |
durch selber , daß er den Wert und ost sogar das Mehr an j

Werten des Mannes achtet und in den gemeinsamen Dienst |
für Deutschlands Zukunft eingliedert . Das alles sieht ft I

schwierig aus und ist im Grunde doch ganz einfach . Wer I

sich non fremdem Ausputz freihält . wer sich gibt , wie er ich ]
wer natürlich bleibt , der trifft stets das Richtige . Damit ' n |
schon die erste und beste Brücke geschlagen von Herz zu |
Herzen . Das ist besser und bindet viel fester als alle Lor « ,

schriften und Strafbestimmungen .

Auflösung der Denksportaufgabe
in der letzten Nummer .

Es sind neunundzwanzig Zehnpfennigstück « und zweiund « I

achtig Fünfer .
*

Es sind die Zahlen acht , zwölf , zwanzig , fünf gleich fünft
'

undoierzig . Acht und zwei gleich zchn , zwölf weniger zwei .

gleich zehn , zwanzig geteilt durch zwei gleich zehn , fünf W3

zwei gleich zehn .

Vor vier Jahren zählte jeder vier Jahre , also zusammen
acht Jahre weniger gleich zweiundsiebzig Lahre . Damals war
der Vater acht mal so alt als der Sohn , somit war de -

Vater das achtfache einer noch unbekannten Zahl alt , der

Sohn jedoch das einfache dieser Zahl , zusammen das neun¬

fache . Das neunfache soll zweiundfiebzig ergeben , somit ve - ■

tragt das einfache acht Jahre und das achtfache vi .eruno -

sechzig Jahre . Vor vier Jahren war der Vater oierundiechz ' G

der Sohn acht Lahre alt . Heute ist der Vater achtundsechä
'-S '

und der Sohn zwölf Jahre alt .

Merkspruch für die Woche .

Ehrfurcht , Treue , Gewissenhaftigkeit , Fleiß , Aufopferung ,
Glaube , Unterordnung unter das Höhere — alle Tugenden

sind ewige Forderungen an uns , die wir in d en wechselnden

Formen des geschichtlichen Leb «ns immer neu erfüllen

müssen . Paul Ernst .

Mr den Bastler .

jtsrdiahnM

■iiüieiem
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Im Pferdeschlitten über

die Wolga .

Von Erika Müller - Henning .

Mr haben dieses Kapitel dem im Verlag
Junge Generation , Berlin SW . 68 , erschienenen
Buche „ Wolgakinder

" von Erika Müller - Henning
entnommen .

Knacks und Krach machte es — und dann wieder war es
still , und vielleicht eine Viertelstunde saßen sie alle mit ange¬
haltenem Atem und warteten — bis der nächste Spalt kam .
Und dann fing es auch noch an zu regnen . Es war nur so ein
feiner , leiser Regen — aber wer in Rußland lebt , weiß was
das bedeutet . Er macht in 24 Stunden die Bäume grün und
verwandelt die Schneeberge in Wasser , das in Bächen und
Strömen zur Wolga fließt . In spätestens zwei Tagen gab
es die übliche Frühjahrsüberschwemmung . Aber das ging ja
Eberhard und feine Geschwister , die in ein paar Tagen viel¬

leicht schon irgendwo in Deutschland saßen , nichts an — wenn ,
ja wenn sie dann nicht allesamt hier in der Wolga herum¬
schwammen . Aber daran durfte man nicht denken , man sollte
sich lieber überlegen , was man anfangen konnte , um schneller
vorwärts zu kommen . „ Jetzt ist es schon halb vier "

, sagte
Traut trostlos — da gab es wieder einen Ruck und Michael
schrie auf — ja , da lag das Pferd auf dem Eis , und als sie
nun alle herumstanden , sahen sie , daß es mit dem rechten
Vorderbein in so einen niederträchtigen Spalt geraten war .

„ Das Bein ist bestimmt gebrochen
"

, sagte Traut und „ vor
allen Dingen erst das Pferd heraus

"
, schrie Eberhard . „ Oder

erschießen , es soll sich nicht quälen
"

, rief Michael — aber hatte
denn jemand etwas zum Schießen da — und Didi und die
Kleinen heulten nun doch los — zum ersten Male in dieser
schrecklichen Nacht , und nicht weil sie Angst für sich selber
hatten , sondern nur , weil sie es einfach scheußlich sanden , daß
das arme Pferd nun dalag und immer wieder vergeblich
versuchte , auf die Beine zu kommen . Dabei war der Spalt
gar nrcht so breit , es war das reinste Pech ! Dann kam
Michael auf den guten Gedanken , das Stroh aus dem
Schlitten dem Pferd unter seine drei Beine zu breiten —

wenn es nur nicht noch mit einem anderen Bein hinein -

rutfchte — und dann klopften die Kinder ihm den Kopf und
den Rücken , um es zu beruhigen . „ Komm , mein Freund , ver¬
such es noch einmal ! Bitte , bitte , steh doch auf !"

sagten sie
und zogen vorsichtig am Zügel — ja , und dann machte es

wirklich einen Satz und stand da und hatte gar kein Bein ge¬
brochen , sondern zitterte nur etwas und war sonst mopsfidel .
Aber vorsehen mutzte man sich beim Weiterfahren — scheuß¬
lich langsam ging es dadurch — und immer noch regnete es ,
und immer lauter knackste und donnerte und rollte es hinter
und vor einem — oh ! — *

Daß man so frieren konnte ! Und wie der Regen einem

hinten in den Kragen lief und einem die Haare im Gesicht
anklatschte ! Aber das Schlimmste war doch dieses Sausen und

Krachen — sie wußten alle sechs, was das bedeutete . Jeden

Augenblick konnte man an eine Stelle kommen , die nicht mehr
fest genug war , jeden Augenblick konnte vor und neben oder

auch unter einem so ein Spalt entstehen — oder man konnte

plötzlich vor offenem Wasier ankommen .

„ Es ist nicht so schlimm !"
sagte Eberhard , „ man kann

schließlich zu Fuß über treibende Eisschollen gehen — und
Kucki kann seit dem vorigen Sommer ja auch schwimmen ! "

Aber niemand gab Antwort — man brauchte bloß vor sich
über die weite Fläche zu schauen und daran zu denken , wie

die Wolga vielleicht schon in wenigen Stunden aussehen
konnte — endlos treibende Eismassen , die sich übereinander

schoben und türmten — um zu wissen , weshalb Eberhards
Stimme so merkwürdig klang , als er das sagte . Aber hatte
es einen Zweck , darauf irgend etwas zu antworten ? — und

dann sagte plötzlich Didi , die mit des Pastors Taschenlampe
das Eis ableuchtete — man stand schon wieder einmal vor
einer Spalte — , .hier müßen Menschen gefahren sein oder

irgendwo in der Nähe am Ufer wohnen , hier sind Hunde¬
spuren .

"

Als Eberhard das zitternde Pferd weitergeführt hatte
und es mit zurückgelegten Ohren so schnell vorwärisrannte ,
daß Michael nur immer „ Ruhig , ruhig !"

rufen mutzte , sah
Traut , daß sein Gesicht ganz weitz war . „ Wölfe ? " — „ Viel¬

leicht aber nur die Spuren . Die haben übrigens auch Angst
bei dem unsicheren Eis !" Und dann schwiegen sie wieder

alle , ja , auch hierüber gab es nicht viel zu reden ! Denn all

die komischen Gedanken , die einem kamen — wie gut man es

bei Pastors in der Kolonie gehabt hatte — und was Vater

und Mutter sagen würden , wenn . . . — und daß man die

Kleinen mitgeschleppt hatte und für sie verantwortlich war
— die sprach man lieber erst gar nicht aus . Man konnte ja

nichts tun , nichts als Wolf und Kucki etwas fester in die

Decken wickeln und starr geradeaus auf den Weg schauen und

— ja , aber das ist wieder etwas , wovon man am besten nicht

spricht .

Es dauerte nun wieder eine ganze Weile , bis die nächste

Spalte kam . Dafür war die dann wieder so breit , dag man

einen weiten Umweg machen mußte und durch spritzendes

Wasser fuhr . Und dabei war es stockfinster — ja , nun freute

man sich doch über die Taschenlampe . Urch dann hopste

Michael plötzlich in die Höhe und schrie : „ Wir sind ja über¬

haupt schon gleich an festem Land .
" Und wirklich , da vor

ihnen wuchsen ein paar armselige Sträucher , und es ging

steil bergauf , man war richtig auf der Bergseite . „ Nun

immer am Ufer entlang , in vier Stunden müßten wir da

sein ' " Und dann packte Traut Eberhards Kopf und gab ihm

einen Kutz auf die Nasenspitze .

Ilillllllllll

Mitt «

ui f um

UiiiiiihC
luumr .i

Liiima
■ h . ^ 1

Holzscheiben an fertigen . Ihre Herstellung geht deutlich aus
den Zeichnungen hervor . Zu beachten ist , daß die unter der

unteren Scheibe hervorragenden Stift « der Träger Ci und

C -, des Drehpflockes D , des Bleistiftes A und des Führungs -

ftiftes B gleich lang sind , damit der Apparat gleichmäßig
aufliegt . Träger E , und E - dagegen berühren den Boden

nicht . Stäbe 4 und 5 liegen auf den Stäben 1 und 2 . Die
obere Scheibe der beiden Träger C kann am Rundholz

festgeleimt werden , die anderen Träger aber müssen abnehm¬
bar sein . ( Bohrung im Rundholz und durchgeschobenes
Stiftchen . Zeichnung Drehpflock .) Soll nun zum Beispiel eine

Vorlage in der halben Größe abgezeichnet werden , dann

legen wir die Vorlage unter den Führungsstift B , befestigen
drehbar Stab 3 im 12 . Loch von Ei und E - befestigen den

Bleistift im 12 . Loch von Stab 3 , legen ein Zeichnungs¬

papier darunter und beginnen nun mit dem Führungsstift
B den Linien der Vorlage nachzufahren . Der Bleistift wird

allen Bewegungen folgen und die Vorlage verkleinert nadp1

zeichnen . Damit der Apparat sich nicht verschiebt , ist der

Drehpflock auf einem Grundbrettchen befestigt , das durch ein

Gewicht beschwert wird . Ebenso ist es vielleicht notwendig ,
Stab 3 ein wenig zu belasten . Zu beachten ist , daß D , A und

B immer in einer Linie liegen ( punktiert angedeutet ) . Ist
eine Vorlage zu vergrößern , dann werden Führungsstift B

und Bleistift A einfach vertauscht .

Jedem , der nach Vorlagen zu zeichnen hat , leistet der

Pantograph oder Storchschnabel gute Dienste . Die Möglich¬
keit , mit dem einfachen Apparat gegebene Zeichnungen be¬

liebig zu vergrößern oder zu verkleinern , beruht auf der

Lehre von der Ähnlichkeit der Dreiecke . Di « Herstellung des

Storchschnabels ist einfach , erfordert allerdings eine unbe¬

dingt exakte Arbeit , wenn sich der Apparat im Gebrauch

bewähren soll . .
Aus einem Stück Laubsägeholz von 5 Millimeter Dicke ,

sägen wir 5 Leisten von 2,5 Zentimeter Breite und

50 Zentimeter Länge . ( In der Zeichnung 1 , 2 , 3 , 4 und 5 .)
In Abständen von 2 Zentimetern , ali o zum erstenmal
2 Zentimeter vom Rand entfernt , werden drei von den fünf

Leisten mit 24 Löchern von 0,5 Zentimeter Durchmesser ver¬

sehen . Die Zahl dieser Bohrungen spielt übrigens keine

große Rolle , sie kann größer oder kleiner sein , nur müßen
die Bohrungen der drei Leisten genau miteinander über -

einstimmen und die Abstände zwischen den einzelnen Löchern
immer gleich sein . Die Löcher werden am besten gebohrt und

nachher mit einer feinen Rundfeile auf den gewünschten
Durchmesser erweitert . Die Stäbe 4 und 5 erhalten nur je
2 Bohrungen , zwei Zentimeter vom äußeren Rand entfernt .
Um die 5 Stabe dann drehbar zusammenfügen zu können ,
brauchen wir verschiedene Träger , die wir uns aus Rund¬

holzstücken , die in die Bohrungen paßen , und Laubfäge -

Führsrtum .

Von Alfred Kotz .

Als Friedrich der Große nach einer Schlacht seinen ge¬
fallenen Freund Wedel unter den Verwundeten in einer

Scheune suchte, rief ihm einer der Blessierten zu : „ Wir sind
lauter Wedels !" Der Mann hatte recht . Ohne die stille
Treue der Vielen einer Armee gäbe es keinen Ruhm für
ihr « Generale Wenn die Geschichte unseres Volkes klingende
Namen meldet , so darf nicht vergessen werden , daß Klang
und Glanz einzelner Namen auch den Ruhm und das

Heloentum derer melden , die einst hinter den Großen mar¬

schierten .

In der Menge steckt mancher ganz Große im unschein -

baren Rock . Die widrigen Umstände halten ihn nieder . Erst
wenn der Zufall oder das Schicksal ihn aus seinem engen
Kreis , den die Maße und ihr Unverstand einengte , heraus¬

hol . , sieht alles mit Staunen , welche Werte sich plötzlich
offenbaren . Wir Frontsoldaten sind möglicherweise einmal

an dem Gefreiten Hitler vorübergegangen oder gor mit ihm
marschiert , und . . . ?

Größe uns wahres Heldentum sind oftmals ganz still
und werden häufig unerkannt ins Grab gesenkt . Was wißen
wir überhaupt von unteren Kameraden ? Eigentlich sehr

wenig , weil wir meist nur uns selber sehen ; zu sehr kleben

an dem , was uns allein anaeht , nicht wißen , was morgen
und übermorgen nottut , zu sehr an Überheblichkeit gefesselt
sind und nicht übersehen , wie >« hr die Zusammenhänge zwi¬
schen jetzt und ernst , zwischen Macht und Zielgebung anderer

Voraussetzungen bedürfen , als sie durch di « Vorsatz « zur Er¬

reichung persönlicher Wünsche gegeben sind . Das mug oer

Führer wißen . Er ficht nun erst in feiner Eesolglchaft die

Vielheit von Werten . Er lernt , seine Männer auch danach
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